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Die kommende Schule im Zeitalter
der Demokratie.

i Don Studienrat H. Boernrr.
«Höchstes Mück der Erdenkinder ist doch die

Persönlichkeit." Goethe.
Üfrfr 1%  Millionen Tote, über eine halbe Million Sieche

mrd Mrstumnielte >hat uns der Krieg gekostet. Handel und
| ZEiMe sind sis auf die Wurzeln zerstört. Der Wohlstand

Deutick lau ds ist völlig vernichtet. Eng ist das Dasein ans deut-
scher Sckolle geworden, von tausend Schranken eingeengt das
wirtschaftlicheLehen. Der Hunger stecht in nackter Schreckens.
Seftati über die deutsche Er.de. Es ist eine Zeit der Trübsal,
ocs Frr « vfrder.s an Fiirstenwortcn , des zeistoeisen Berzwei-
stlnS an der Lebenskraft und an der Zukunft unseres Volkes.
Und doa>, — trotz aller Opfer, aller Armut , aller Verworren-
^ politischem Gebiet und so manchen Auswuchses frei¬
heitlicher Wunsche ist es eine große  Zeit . ES ist die Zeit
^s lebendigen Ringens um die von unseren Vätern erhoffte
-Verwirklichungi>emokr-6tiscber Jd -cen, durch dre ein neues
Deutschland  gesckmffen Mvd, deren Herrschaft allein im-
stände ist, auch für die Zukunft dessen Bestand und seinen

" ^ otschoftilick^ und geistige Freiheit unter allgemeiner
religiöser Duldsamkeit zu garantieren . Es ist die Zeit , in der
sich alle Lebenserstbeinungen in einem kraftvollen Strom

Ü freier , liberaler Meinung vereinigen , der machtvoll
i»,wh das deutsche Land braust, ein altes , ücher-lebtes Vorurteil
nach dem anderen ivegschwemmtund langsam die Fundamente
des auf geistiger Bevcrmundung . auf dem beschränkten Unter-
tanenveritand und dein Dasein privilegierter Klaffen gegründe¬
ten Baues des absolut regierten Staats unterwühlt.

Aus einer Periode potriarchalftcker Verhältnisse und einer
verwirrenden uk>erg.ung§ẑ rt ist Deutsch kcrn.d m ein neues
oe m o r r a t r s che s Zeitalter  yetveten . Das bedeutet:
Si« Mrzchntelangen Kämpfe, die gegen das Übermaß der
-giidesberrlichen Machtvollkommenheit, der polizeilichen Devor-
iv-undung und bureaukratischen Vernrotturia gerichtet waren,
lind ziiouniten dos Volkes entschieden. Die Neckte des Staat«
und semer Organe sind in Rücksicht auf individuelle , lokale
kommunal? SÄb,'Bestimmung möglichst eingeschränkt und dem-
^km<rß mich icme Machtmittel entsprechend verringert worden.
Tie unteilnabme der einzelnen Bürger an der Erzeugung de«
Ltaatswillens bietet auch für die Zukunft eine natürliche Ge-
wahr dafür , daß sich Per StaaiSwille nickt mehr in Gegiensatz
?u den Bedurfninen und Freiheitsreckten keiner Bürger setz:
d» r von viel größerer Wichtigkeit für den ein-felnen StaatS-
mrger >st es . daß ihn sie demokratische Vevfaflung nicht allein
■n den Besitz  dieser heißersehnten Rechte und der „Gleick-
«recktigung aller vor dem Gesetz" bringt , sondern daß sie ihn
»uch in ihren vollen, uckgestörten Genuß ,'etzt . An die Stelle
der historisch ae-wordonen Gliederung dnrck die Geburt und
der gesellschaftlichen Abstufung durch einzelne Stände ist näm-
->ch eine vollkommene Gleichstellung aller Deutschen, eine qe-
wi-e Art von Verbrüderung durch gegenseitige Meichachtung.
eins vollkommene Lebensgemeinschaft getreten , die ans der
bettrilligen Mitarbeit aller Volksglieder vom ersten Staats-
reamten bis zum lebten Arbeiter beruht, wo jeder sich bewußt
Pt daß seine Leistung durch die des anderen bedingt wird,
uns dag es ihm nur bei dem Blüben und GKdei-hen der All¬
gemeinheit, des Vaters Staat . Wohlergehen kann. Eine solche

b^ ensgemeinsckxrft. bei der jeder Deutsche mit seinem
neigen Wesen an den Stoatsorganismus gebunden ist, ist in
Mem Km fern eich unmöglich und nicht vorhanden. Sie gibt
»er andererseits auch die vollkommene Sickerheit, daß das
»-wokrar,,che Prinzip nicht wie beim Anarchismus oder Bol-
wewrsmuS bis zur Verleugnung jeglicher Ordnung gehen

iw ^ mvkrat 'kcke Weltanschauung wurzelt ihrem inner-
o " und tiefstem Wessen nach in der f r e i e n E n t w i ckl u n g

dsrsonl ' ckkeit jedes einzelnen Volksge-
V m Staatsbürger.  Diesem Grimdaedanken

-unpreckeud. verlangt die neue Zeit eine ganz andere Er-
"rstvrcr beranwacksenden Generation und damit eine

" '»archige Ilv-gestaltnna unserer Schule Die Sckule des
' - ren Lvstems". diese Seele des Kaiserreichs, hat als Fun-
»went  den Autoritätsbegriff . der durch äußere Mackt e.ne

aTc* r<  Unterwerfung des CckülerS unter den Willen
Syrers erzwingt , als Ziel  die allgemeine Bildung , d-e Viel-

als Ma n gel in sozialer Hinsicht ihren Klaffen-
-aratter . in erzieihlicher die Unfähiakeit. mit ihrer Methode
.̂ guaend zu freien, misreckten. sich durchsetzenden Persön-
^uten . zur Staotsgesinnung und freiwilligen Bindung an

L2 Staatsgewalt zu erzickvn. Ihrem praktischen Unterricht

l nicht mehr Eigentum der Lehrer , des Direktors , sein. Auch
der Schüler soll da weitgehendes Anrecht und Recht haben. Der

> m‘uÖ volle Gefühil bekommen: Hier ist meine
Schule an deren äußerem und innerem Leben ich mitzureden,
mitzutaten und mitzuschasfen habe. Ghrlch, mannhaft und
frauenhaft Auf diese Weise will sie ihn zwingen, das Leben
m der Unflott als se'in Prob 'lem zu betrachten, NM nicht allein
seinen Verstand zu erre-gen, sondern such sein ganzes Seelen-
leben zu P-icken und sein innerstes Interesse zu erwecken. Diese
freiwillige Mitarbeit ist aber auf die Dauer nur möglich, wenn
die einzelnen Schüler sich) selbst führen und nach selbstgeschaffe¬
nen Normen leben. Die Ordnung und Disziplin der Anstalt
muß daher deck eirzelnen und seinen selbstgewählten Aus
schussen(Sch ulerausschüsie zur Selbstwerwaltung und Gerichts¬
barkeit) übertragen werden, damit jedem zum Bewußtsein
kvmmt, daß alle Anordnungen nur zum Wohl der einze'neri
Mitglieder und der Cckulgemeinschaft ergeben. Fraglos wird
>m Anfang manche Verfehlung gegen den guten Ton gerügt
und mancker Vorschlag als unausführbar zurückgewiekenwer-
dcn muffen; denn die Jugend wird ihrer Natur gemäß rück-
hakrlos und rücksichtslos für ihre Ideale eintreten . Doch will
man aufrechte^Männer und Frauen erziehen, so muß man

oi®? , frühzeitig aus der Bevormundung lösen und ihr
9!f,'cleTl' immer und immer wieder ihre Meinung

ebrlch zu sagen uud Entwürdignng und Unrecht von sich abzu-
weisen Auch wird es nicht ausbls ' ben, daß der Lebrer , dem
o^-wdiese Rechte gestützten Willen der Schüler begegnen wird
und chn̂ iwi Interesse einer geordneten Erziehung respektieren
muß. « tets aber wird es dem Lehrer, dem die schnell be-
»e' sterten Herzen der Jugend an sich schon in Verehrung und
Liebe êntgegenschlagen, und der täglich im edelsten Siune auf
leine Lichiilcr einwirkt , leimt sein, sie zu ükvrzeugen und zum

n sich nur ernstlicb !>arum bemüht.
AndererieitS bleibt dem Lebrer aber immer ein Recht, das
rlÜS ™ i®ertm̂ er  Schürerleistungen zu bestimmen. So
sieht .. kackst geaen Mackt. In einer solckeri Sckule aber atmet
der Zoglmg bereits in seiner Jugend die Luft , in der er auch

%!*' ‘IT * ^ ,ruln  Kt diese Form der Erziehungdie beste Schule des Lebens.
Die klimmende Schule im Zeitalter der Demokratie ver-

langt noch eins. Dre Sckule des alten Svstems hat eine tiefe
Kluft des <-eistes und der LebenSouffaffung in unserer Nation
gegraben, auf !mren Seiten die Kops, und Handarbeiter gleich
fein-dsicb̂n sich basteofulli pe.g-enirbersteb-c'n. Dcr^
Material , mit dem allein die Kluft ausgefüllt und übe-brücki
werden kann ist die Einheitsschule für alle  Kinder des Bol-
kes ohne^Unterschied oer Gcburt und des Standes . Wenn all-
.̂ nder in inniaer Gemeinschaft und jugendlicher Kamerad '-
^ " .»usammemtreten, wenn alle an demselben heiligen Licht
der Weisheit sich erwärmen können, das für alle in gl°ichem
mildem scheine strahlt , wenn die Lehrer , die diefts Lcht

sollen, wenn die Lehrer ebenfalls
alle, durch das neue Svstem geeinigt und offne die trennend^
schranken der alten Zeit zu gemeinsamer Arbeit verbunden,
iffren Glauben und ihr Streben zusammenschließen zum
Aufbau unseres unglücklichen Vaterlands , dann, ja nur d r̂nn
wird es gelingen, die drohenden Gespenster der Gegenwart zu
verscheuchen und nn weves Reich der Ordnung  zu er-
nckstem ,n dem auch der Aufstieg der Begabten aus >der Tiefe
moglick ist Dann gibt es keine Klaffenkämpse mehr nur
Kampfe und ein großes Ringen der Geister , durck die die Tüch-
tigsten und Grössten z„ m Wulst des gesamten Volkes sich aus
der Masse RrauHarbesten . ^ Es ist der die ganze NaturW
fi.IT̂nbe Kampf ums Daze.n, der durchaus nickst schrecklich-st
für che Fleißigen und Tnckftgen, der mir gescheut wird von
chn Leuw" mg unnatürlich verzärteltem Empfinden *Z
Böen scheu mit faulem , müdem tzletil. Zur Wirklickkeif
den ah -r wäre der Wunsch der Edlen : ^ * ®m,ar *

„SPir wollen sein ein einig Volk von Brüdern.
In keiner Not „ns trennen und Gefahr ." (Schillert
'Wer sich für diese moderne Bewegung der Lehrerschaft

inteielliert . wende sich, an den Ob-rlebrer Dr O Qn*
Zehlendorf fvi Berlin um Zusendung der Schrift-
lvziake Schulprogramm ".) ^ ^ lun ®°

benten Preußens hin, den Eifenbahuarbeftern und Ratsmit¬
gliedern zur Tagung keinen Urlaub zu gewähren uud keine
stortbezahlung der Löhne zu bewilligen. Das Rundschreiben
Oesers müsse als eine Kampfansage an die Arbeiterräte be-
zeickmet werden. — Hierauf sprach Paul Schulz (Frank¬
furt a. M.) über Revolution uud StcratSarbeiter . In der
Erörterung legte Schramm (München) dar , daß, wenn in
sireußrn der Widerstand des- Eiseiibahnministers gegen die
Arbeiterräte nicht aushören würde, sich die bäuerischen Arbeiter
gegen die Reichseisenbahn erklären müßten . Auch Wilö
ltNaodeburg) übte am preußischen Eisenbahnministerium
Kritik, bezeichnete den Geist der Eisenbahnverwaltung als
rückständig und forderte zum schärfsten Widerstand gegen das
..alte System" auf.

ArbelterratsWahlsa.
Barmen , 8. April . Bei den Arbeiterratswahlen erhielten

hier von 86 Sitzen die Mehrhritssoziasisten 12. die Unab¬
hängigen 8, die Beamten 4, die nichkroten Arbeiter und An¬
gestellten-8; in Elberfeld  die Bürgerlichen 16. die ver¬
einigten Sozialdemokraten 20 Sitze.

Harburg (Elbe), 3. April . Die Wahlen zum Harburger
Arbeiterrat fanden gestern statt . ES sind 30 MehrheitSsozia-
l:sten, 11 Unabhängige. 3 Demokraten , 3 Vertreter der
Deutschen Volkspartei und 1 ZentrumSmann gewählt worden.

Die Sommerzeit im unbesetzten Tentschiand.
Berlin , 4 April. Der Staatenausschuß hat dem Gesetz¬

entwurf über die Einführung der Sommerzeit für das
laufciide Jahr zugestimmt. Die Sommerzeit ist für die Zeit
v r n> 2 8. April bis  15 . S e p t e m v e r in Aussicht gs-
romn 'en. Gegenüber allen Bedenken gegen ihre abermalige
Enifiibrring Pvaren die Ausführungen des Rerchskohlenkom-
niisscrs maßgcbeud, daß durch die Einführung der Sommer¬
zeit tatsächlich bei den Gas - und Elektrizitätswerken viele
Koblen gespart  würden , was bei der gegenwärtige«
Kohlenknappheit besonders ins Gewicht fällt.

Der Polizeitzrändent von Magdeburg.
Magdeburg, 6. April . T«r Polizeivräsident v. Akten

:st endgültig in den Rnbestand getreleik. Als sein Nachfolger
wird mit großer Bestimmtheit der bisherige Arbeiterjekretär
und Stadtverordnete Krüger  genannt.

Der Ausnahmezustand über Kongreßpolen.
Wien, 4. April. Aus Warschau wird gemeldet : Der

Mii .isterrat hat über das Gebiet Kongreßpolens einen A u S.
nabmczustand  auf die Dauer von drei Monate»
verhängt.

Rußland.
Bauernaufstände im Wolgatal.

Paris , 5. April. Der «Times " wird aus Cbarbin berichtet.
aß laut zuverlässiger Nachrichten der Vormarsch der

national - russischen Truppen  im Wolgatal un- '
unterbrochen andauert . Es werden zahlreiche Aufstände unter
den Bauern gemeldet, welche des Bolsckkvwismus überdrüssigo - ' - - uycu ’lU [| UJ
zu werden benrnnen und mü Unaedrrld die Ankunft derWhTrttY-rtla V_ ' _ :r*

ruppen des Admirals Koltschak erwarten . Unter de« rujsi-
chen Truppen herrscht Optimismus.

Um den Frieden.
Aufhebung der Blockade?

. ®enf' 5- dlvril. Der „Tewvs " meldet, daß die Dor-
riedeuskon seren,  mit Deutschland nach einer Er-

klarnug des franzos.smen DaudelsmirnsterS in dem ^ nanl
anchckuß der Kammer d,e Auflwbung der Blockadei n ihremvollen Umfang  bringen wick. " 9 r e m

t0| r, vH. -xvorf-rn pr-ornitn-cn unrrrnajt
Mit die Beseelung , ihrem av^eme-inen Leben. Mit feimmin-rrf (ZA-wto \ e>& or.. - e.- *~zr.ir± _v. , , V ' “ ~rl * II k" ' V M nii . .Vl ■i | l II IT *11
ihr̂ tc ■ ^ 'r Stacke deS Kaiserreichs ibre Ausgabe erfiillt und
yj  Eristenzberecktigung verloren . Darin kieat eine  gewisse

Mtf ; denn auch in ihr lebte und lebt viel Gi,tes . Dock die
b-m* t andere Ideale : „An Stelle der allaemeinen Bll-
>,-ng dos menschliche .Herz, an Stelle der M'straktion da?

' p K̂’n an Stelle der praktischen Stoffsammlung die
^ »iiche Hand , an Stelle des toten Pflichtbegrifts der freie
ioX :Me ^t »U'Ie des neuen Systems will keine „Lern -,
«tifsl 11 re ,nf »LebensschuIe"  sein , die mehr Gewicht legt
vud ^ '̂ ^di'na als auf den Unterricht, mehr auf HerzenS-

oarekterhildiing als auf Veistandsbckd'.' ng, mehr auf das
"s" aus das Multa . Als Mittelvunkt des gesam:enÜnti

fordert sie ausdrücklich seine Durchdringung mit
I;w ©eif» ti^ em' ^ i^kcheitlichem, nationalem und sozia-

, , sckule des neuen Svstems will die Demokratie nickt
■ ren' will selbst demokratisch sein. Wie der

We -'nVjr will sie für sich im kleinen eine freie Lebend-
»g,i' ickazt zw' chen Lehrern und Schülern do--stellen, die der

R " ^ "̂ rscelwote für Frankreich.

ausgrliefert . Es werden SS *@A
von ÄeÄtnt

Umbenennung der Straßburger Forts.
Straßburg , v. April. Die Straßonrger Forts lmben neue

Namen erballen die m goldene-., Lettern an den Festuugz
Ä ; ^ vacht werden sollen: Fort Ney. Rapp De air
Duc/ °t. I °ch. Potm », Kleber. Maröckal Lofsre, Lesöv' e
Uhrrch, Hoch«, la Po,ition de Mutziq. ^ewo .e,

nvn-r, «i • . . w "vurii , Wt
. "Kmmnschaft ,einer Mitgli '-der ercksPrechend auf die

Mitarbeit aller gestellt ist. Die Schule soll

Nckchskonferenz der Eisettbahnarbsstsr'-ate.
Frankfurt , 4. April. Gestern vormittag begann unter dem

aebäud/o ^ i^ 'm hiesigen Eisenbahudii -ektior̂ -
f " l, ' Rerch-kouftrcnz der Eisenbahnarbeiterrät,
^ei iscklands. Vertreten waren fast alle Dircktionsbesirke
durck etwa hundert Delegierte . Zu Beginn der Tagung ww-
cer Franifufter Arb« terra , Breun .g aut die Verfügung des
preußt .chcn Eiseichahnmimsters Oeser an die Direktionspräsi-

Nm die westdeutsche Republik.
, In der Freitag -Ausgabe der ^Rheinischen Valks-

ze-itung " Nr . 81 veröffentlicht der „Ausschuß für eine
Volksabstlimnunq zur Errichtung der westdeutschen Re-
publik" eine Notiz über die Ablehnuirq einer Erklärung
(„Antwort ") des Ausschusses durch die Schristleitung
des „Wiesbadener Taqblatts ". Es handelte sich bei der
Ablehnung nicht etwa um die ?lntworten aus die seiner¬
zeit an den Ausschuß gestellten sieben Fragen,  der
wir im redaktionellen Teile Raum gegeben hätten , son¬
dern um den völlig unberechtigten Vorwurf der Anony.
mrtat gegenüber dem „Arbeitsausschuß zur Wahrung
der Interessen Nassaus in Fragen des westdeutschen
Freistaates ". Diesen Borwurf haben loic bei der Ab¬
lehnung in einem Schreiben an ^ errn Obcrlehroc
Kraemer mit folgenden Worten zurückgewiesen:

„Ganz vimvglick jckcivt mir dagegen di- Aufnahme Ihrer neuen
Erklärung Diese pci-ori unleding, in den Anzeigenteil, wenn Sie
fle rm „Wieibatener ^ acklau" veröffentlichen wollen, denn im
rcdoktwneNc» Teil labev wir uns ja selbst  bei der ersten Er-
klornnz des Iiueuelmssei zur Wahrung der Interessen Nassaus durch
die UntersLrist tcc Verlegers und des Lhesredak-
tfturs mi,  e n f a g i c r 1. wie überhaupt daraus hinzuweisen ist.
daß di« Anri-vnütat aus seiicn Ihres  AiissÄnss-s in Aulpruch IC
noinmen norten ist während w i r gleich bei der ersten ErNärnno
mit wert über 100 Namen hiesiger angesehener Bürger auswarteten.

Eine weiters Ents tzlietzung.
Eine stark besuchte Versammlung dsr Deutschen demo¬

kratischen Partei in Düren n.-.hm gestern nach einem
Vortrag von Dr . Brüggemann (Bonn ) folgende Ent¬
schließung einstimmig an : Wir Rheinländer sind deutsch
und wollen deutsch bleiben. Ohne zu der inneren Frage
der geographischen Neugesigltunq Deutschlands v o r e r st
Stellung zu nehmen, verurteilen wir die Bestrebungen
zur Errichtung eines westdeutschen Freistgates aufs
entschiedenste, weil sie, so l a n g e d e r Fr i c d c n nicht
unterzeichnet  isft die nationale Zugehörigkeit
der Rhein lande zum Deutschen Reich ebensosehr aufs
äußerste gefährden können, wre sie ihr nach Ansicht ihrer
Befürworter zum Vorteil gereichen sollen.
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Sur „Abstimmung " in HsNeu -Nassau.
Aus Hessen - Nafiau  wird der .Kölnischen

Zeitung"  geschrieben: »Zu der bekannten „Probe-
Abstimmung" m Hessen-Nassau erklärt, der Vorsitzende
der deutsch-demokratischen Orten?upve in S> ö ö r. Pro-
teijor Dr. Berdel,  die wahre Volksabstimmung in di
Provinz sei die Wahl zur Natron , l ?e r sa m m-
lung  gewesen. Sie habe eine so übrrn-ältigende sozia¬
listische und demokratische Aebrüoit zu der noch die
Volkspartei und die Deutschnationalcn binzuträten. er¬
geben gegen das Z e n t r u m. das allein mit der
rheinischen Republik liebäugele,  daß jene
vorgetäuschte „Abstimmung" das gen .?ne Geg e n-
teil dessen  zeige , was in Wahrheit die Burger
Hessen-Nassaus dächten und wollten. In diesem Sinne
erklärt der Genannte w.'iter, solange die heutigen Zu¬
stande bestünden, sei es eine furchtbare politnciie B .-
schräiikthe-it, überhaupt nur von solchen Sonderbestre-
bungen zu sprechen. Verberge nck aber dahinter gar die
Hoffnung durch solche Abtrennung großkapitallstisck)?
oder klerikal.konfessionelle Vorteile m»f Kosten des gan¬
zen unglücklichen deutschen Vaterlandes zu erringen,
dann sei dies keine bloße Beschränktheit mehr, sondern
eine erbärmliche Ge meinheit." _ _ __

Wiesbadener Nachrichten.
Zur Kletnroohnungsfrage.

Die Kleinwo-Hnungsfrnge ist für Wiesbaden Gatt sei Dan!
Hlir-scre » Datums als für andere Stabte Deutschlands. In-
«ärstrie«, Munitions - und Geschützfabrikationszentren, d>s schon
lange wählend des Kriegs sehr darunter zu leiden hatten , und
dor Absturz in die Tiefe hätte bei uns uw so schneller und
fnlgenschwerer eintreten müssen. weil wir im besetzten Gebiet
liegen . Daß wir trotzdem ohne besondere Kriegsindustrie jetzt
wieder über l00a0k >Einwohner  haben , wie der Ober-
bürgermeifter in der letzten Stadtverordnetensitzung mitteilte,
Lotte eiqentl 'ch wobt niemand geglaribt. Es wurde während
des Kriegs vielfach davon gesprochen, daß Wiesbaden weit unter
den Stand aus der Zeit vor dem Krieg gekommen sei und die
Zahl der Einwohner auf etwa 82 000 geschätzt; viele angeblich
ganz gut Eingeweihte wollten sogar misten, daß aus dieser
Differenz die noch verhältnismäßig gute Belieferung von
Lebensmitteln — wovon wir allerdings nichts gemerkt haben
— resultiere . Alles nicht wahr , wie sich so vieles als uvricktig
erwiesen hat. was wehrend des Kriegs dem einen von dem
anderen ins Ohr geflüstert wu-rlde.

tin ' ere Krieger sind nun , wenn leider auch mir zum Teil,Inrüikgekehrt,Wxsbeden gehört nach wie vor zu den Groß-t 5 b 1c n Deutschlands und >hai . wie alle diese, neben anderen
ozialen Leiden nun auch seine Kleinwohnungsnot,
lber ckre Ursachen »nd Wirkungen braucht man sich nicht

weiser zu unterhalten , sie sind allgemein bekannt. Alle in Be¬
tracht kommenden Faktoren wüsten bestrebt sein, im Inte re sie
der Lllaemeincheit eine Desterung herbeizuführen ; der Erfolg
erscheint uns auch in dieser Furage das Entscheidende. Und da
muß mit Genugtuung feftgefteut werden, daß der Magistrat
bemüht war , in dieser Beziehung praktisch« Arbeit zu leisten.
Wir haben schon in dem Bericht über die letzte Stadtverord¬
netensitzung in Nr . 142 unseres Mattes die großzügigen
Pläne des Magistrats  in der Kleimvohnnngsfrage er¬
örtert . daß er vor allem Baumaterialien beschossen, ja, wenn
eS nickt anders geht, selbst Backsteine erzeugen und,Bauholz
karsten will daß er ferner sucht, daß gesamte, für diese Zwecke
brauchbare reichsfiskalischeGelände einschl. der Kasernen in
städtischen Besitz zu bringen , durch die allein schon ahne Ver¬
zug SS Wohnungen frei würden . Auch der Erwerb des
88 Hektar großen Hofguts Clarenthal bezw. die Errichtung
einer Gartenficdlung „Waldeck". die sich hauptffächlich zu Wohn¬
stätten für kleine Beamte und Angestellte eignet, die Garten-
erzeugniffe für ihren eigenen Bedarf erzielen wollen und die
Schaffung lanidwiriischaftlicherKleinsiedlungen ermöglicht, ist
vorteilhaft und gemeinnützig. Denn wie groß daSBodürfnis nach
eigener Gemüseerzeug,ungu-sw. ist. zeigt von neuem erst heute
wieder die Bekanntmachung, betreffend Errichtung von Sckre-
vergärten , wobei Hunderte von Anfucheuden nicht befriedigt
werden können. Als größere Projekte sind ferner der beab¬
sichtigte Bau von 131 Arbeiterwohrinnigen an der Mainzer
Straße sonie von Zweifamil 'enbaufern zwischen der Aar-
und Lahnstrwf« enwäbnensweri , uick es wäre nur zu wünschen,
daß sie r-ckt schnell zur Ausführung kommen könnten, wie ja
überbampt Eile not tut . Der Magistrat ist sich bewußt, daß
schnell gebandelt werden muß und will deshalb sofort 24 neue
Wohnungen in städtischen Gebäuden errichten.

Diese sowie andere Maßnahmen zur raschesten Linderung
der Kle'nwohnunaSnot seitens unserer Stadtverwaltung , ohne

(65. Fouiovung,; Nachdruck verboten.

Die höhere Pflicht.
I  Roman den Doris ftrriia b.  S #8ttg*rt.

»Reinette — und wenn all jene von Herzen kom¬
menden, wohlgemeinte.-, Ratschläge nichts fruchten soll-
ten. so denke doch mal an wich, bedenke, daß wenn ick
des Hofrats Schwager, ihn? verwandtschaftlich nabe-
steben würde — Ul welch glanzende Lage ich danu käme
was ich . . ."

„Schweig'I"
Reinette war heftig voni Sitz gesprungen, die grauen

Augen sprühten, und wie Verachtung zuckte es um den
krampfhaft zusammenaevreßtea Mund.

„Schweig' und versuche nie mehr, niich zu bewegen,
dreien widerlichen, sinnlich frivolen, alten Monn zu
heiraten. Ehe ich das täte würde ich lieber die erste beste
Stellung annekmen und mir mein Brot zu verdienen
suchen. Onkel Gerald wird mir dabei immer bei st eben
mit Rat und Tat . O nein. Ler. nur um dir eine anae-
nehme Lebensstellung ->u tierfriwHen, dafür ist mir der
Preis zu boch. Jetzt kennst du nieine Ansicht ein für
allemal, und diese magst du deinen! anarbeteten „Herrn
Hofrat" von mir ausrickten!"

Unter schweren, unregelmäßigen Atemzügen drebte
Reinette dem merkbar verdutzten Bruder den Rücken und
wandte sich der Tür ihres Schlofzinimers zu.

„Hochmütziae KrabbeI Na . gut. daß wir nun ins
klar? kommen, da brauche ich ia auch weiter keine Rück¬
sichten mehr auf dich zu nehmen!" rief Alexander, gleich¬
falls heftig emporivrinaend. während er in brüsker
Weife der Schwester den Weg vertrat. „Tu glaubst, als
Gast hier in Noginn zu sein? Hahabil Nee. mein
Kind. So großmütig ist die alte, böie Sieben nicht.
Pension muß Onkel Gerald für dich zahlen, hohe Pen-
ston. sonst wäre sie aus den Landet nicht eingegcmaen.
Was sagst du nu?" - . -

vre in Äueftcki gestellten stastlicben Zuschüße abzuwcrrchn. sind
sehr zu l-earüßen , bern die diesbezüglichen Beicô eietze der
neuen Regierung sind wckl sehr von sozialem Geist getrogen,
aber es hapert mit ihrer Durchfühvrrng. ganz besonders >w ve-
setzten Gebiet. Zwar bat erst am SV. Februar d- I . m der
Nationalversammlung der ReichsarbeitSmlnister Dauer über
Sie Grundsätze aesprock-en nach denen die Verteilung der zur
Be'eiticmng der Wohnungsnot angeforderten Mittel erroiacn
solle und erklärt daß staatliche Zuschüsse  nstia feren.
Diese könnten arundsarlich nur für Flachbauten gegeben wer-
den; besondere Förderung solle den Siedlungsgesellsckafteu
zute-l weiden. 900 Millionen Muk sollen nämlich vom Reich
für die Übertearerunaskaftcn bereitgestellt werden ; ein Viertel
davon sollen die Gemeinden , ein Viertel der Staat und du
verbleibende Hälfte das Reich tragen . Er stellte auch neue
Erlasse  in Aussicht »der di« Err -chrung einer besonderen
Abteilung für Wcchnungs- und Siedlungswesen , ük«r ein neues
Erbbmireckkt und ure Sckossung lanvwirtschastlicher tziedlun-
gen, aber weder hier im besetzten Gebiet nach anderswo . wre
i B. in Frankfurta M.. ift bi? jetzt etwas von den guten
Absichten bekannt geworden überdies baden dre unnub'gen
reiten ^er letzten Mon .rre die Frage des Kleinwohnungsbaus
weder -in Reich noch in Prcnisten vorwärts kommen lasten.
Selbst die gemeinnützigen Wobnungsba -igeiellschasten lehnen
e» ob. fick am Kleiowetznunasbou Mi k-eteftigen, wenn nicht
sickere Grundlagen geschaffen werden ft>r die Zablung der ĝe¬
währten Zuschüsse, die Reich und Staat in Aussicht gestellt

war deHholb '«dr kliig, daß der hiesige Magistratur
zuständigen Regierungsstelle in Berlin den Vorschlag mach.?
Reich und Staat  möchten ihrer Zusckußverpslich-
tung an die Stadt Wiesbaden  dadurch n^ bkominen.
daß sie uns entsprechendes zufamwenhängevcheS Gelände
au? ibrem Besitz als G eg e n w e r t überlassen; wir kamen
auf d'ese Weise übrraenS trotz der unsicheren pol-tstcken Vsr-
bältnisi« beizeiten leick-t zu unserem Geld ! Es sin-dnmrckck
nicht weniaer als iS Millionen Mark , die uns das Reich be-
re-t?. schuldet. Um jede Spekulation bei solchen Ba-ilten von
vornherein lmszmsckließ-e.n . müßte , wenn ein Privater baut
oder ein von der Stadt errichtetes WahnbauS käuflich erwer¬
ben will, das Ulmer We >derverka-nfsreckt zur Anwendung kom-
men. Am übrigen dürfte es auch gut sein, wie der Oberburger-
mMer in der letzten Stadtverordnetensitzung betonte, den Er¬
laß über die Erbvachtbestimmvngen asizuwarten . ob es stw
nicht ober empfiehlt , diesen Weg zu wählen , über die Ein.
zelbeitzen der im Zu-sammenbong mit dielen Ersetzen dearbeire-
ten städtischen Bau-prosekie werden wir demnächst weiter be-
richten sobald man in der Sacke klarer sieht, und hoffen gern,
daß den Uvternebmunaen des Magistrats in dieser Frage von
so grok-er soüaler und hygienischer Bedeutung für Wiesoaden
ei« voller Erfolg besckieden sein wöge. w . E.

Anlage von Schrebergärten.
An der heutigen Nummer findet sich eine amtliche Be»

kanntmackrrng des Magistrats , in welcher Eigentümer , von
Grundstücken,  di« zur Anlage von Schrebergarten geeignet
sind, gebeten werden, diefe fiir den angegebenen Zweck der
Stadt znr Verfügung zu stellen.

Di-e Nacbfroge nüÄ KK-reHttsarirtti tat » <*u$ den s.avLc--
ffften Grundstücken nickt annäckerns befriedigt werden. Viele
Hundert « von Anmeldungen  liegen zurzeit ,wch vor.
ES rst tief traurig , wenn man bedenkt, daß Hunderte flsißiaer
Famil -enväter . die gerne die Gartenfrückte ftir den Bedarf
ti -x eigenen Familie mit ihrer Hände Arbeit in ibren Frei¬
stunden selbst bcuen wollen, hierzu nickt in der Lage sind, wen
ihnen keine gee bneten GrwnE 'cks zur Verfügung gestellt wer¬
den können. Und man findet dock noch so v i e l e g e e >g n e t i
Grundstück «, wenn man durch die Fel-dgemarkung gebt.
Gewiß man findet waU kaum noch «in Grundsiuck. welches
brach liegt. Aber wenn in nächster Nähr der dichlbevölrerttten
Stadtteile noch große Grundstück« rein ackermäßig oder als
«g j e {e genutzt werden, während Hunderte fleißiger Männer¬
arme sie gern in intensivster Gartenkuidur bewirtschaften wür-
deir so ist dies vom volksivirtsch-aftlichen Standpmikt aus zwei-
feiloS ein Fehler . Und wenn man den volkswirtsckaflichen.
rein rechnungsmäßigen Faktor außer acki läßt , so ist es immer
noch vcm rein menschlichen und polftischen Standpunkt aus
nickt zu recktfertiaen . wenn dem Gartenliebüa 'ber -und sorgen¬
den Familienvater nicht Gelegenheit gegeben wird, dieses Be¬
dürfnis zu befriedigen. . . .

Der Eis-entümer des Grundstücks erleidet hierdurch mcht
nur keinem Echa>den. Im Gegenteil , da? Grundstück steigt bei
gärtnerischer Benutzung im Wert und bringt höheren Er¬
trag.  Die seitherigen Pächter sind gewiß in der Lage, weiter
außerhalb der Stadt oder sü-dlch oder östlich der Stadt im
Anschluß an die LaridhEsgebiete ihrem landwirtschaftlichen
Betrieb nsckzugsben. Die größere Entfernung spielt be, Acker-
wirtsckiaft nickt dir Rolle wie bei dem Schrebergärtner , der.
wenn der Garten richtig gedeihen soll. l«d« frere Minute in
seinem Eldorado verbringt.

Hassen wir daher , daß recht viel- Eigentümer und -uck
Pächter die Bekanntmachung des M-agistrats beherzigen, uni
daß namentlich im dickst bevölkerten Westen viele Grunchtuck,
Ser Stadt zu ihrem löblichen Dorhaüen zur Verfügung ^ stellt
werve«. ES ist nach gorade Zeit, da di« Fruhiabrsbe.
stelluno  noch nicht stattgefunden hat. Und wo rin Grund
stück setzt nn Frühjahr noch nicht zur Berfiigung gestellt werde,
iann . so kann sS vielleicht im Sommer oder Herbst nack der
Ernte zur Verftigung gestellt werden. Er wird auch darm noq
dankbare Liebhaber finden. Dock doppelt gibt, wer schnell gibt

— LebenSmittelverteiluns . Auf de« im Anzeigenteil bo
findlicken Wockenverteilumtzspla« des Magistrats wird hrngv
wiesen. Tie zur Verteilung kommenden Kartoffeln stnd den
Magistrat durch die ftauKosiscke Befatzu-ngSbeborde gelwfeü
worden. Die Bekanntmachung üb« die Fleisch verte:
l u n o kann erst im Lauf der Woche herausgegeben weiden
da sich infolge der unregelmäßige « Vieh- und sleiMzufuhre,
noch nicht übersehen läßt , wie viel Fle :5ch pro Koos verteil
werden kann. Dicker ist jedenfalls , daß eine allgemein
Fle-sck'verteilung ftattftnidet. Die Llverte,lvng  wick
fo-tgesetzt, und zwar der Reihenfolge nach an die Kunden de,
Nährmittelaesckäfte Nr . 1 bis 150. so daß diesmal rn der Haupt»
sach« kl e i n e r e G e ?chä f t e an die Reihe kommen Dre be¬
reits belieferten Geschäfte Nr . 44.  46 , 56. J n. 80 und tlS
scheiden naturgemäß Es . Bezüglich der in der BevolkeriMH
angesiellden Betracktmigen über den Preis des in der letzten
W-xbe verteilten Specks ist aufklärend zu bemerken, daß
eS wobl zutriftt , daß die Stadt Mainz zu 4L0 M. das
Pfund  den Verbrauchern geliefert bat. Dre Stadt Mainz
hat aber , wie vom Magistrat durch Nachfrage dort festgestillt
wurde beim Verkauf zu 4.20 M. das Pfund eine erhebliche
Zubuße geleistet. Außerdem ist zu berücksichtigen, -daß ip Mainz
der Speck mit Knocken  verkMft wurde, in Wiesbaden
n>urde er ausoebeint verkauft , wodurch sich selbstverständlich
auch der Preis erhöht. Fm übrigen ist daraus binzuweisev,
daß Eck die Stadt Wiesbaden im Fnteresse der Bersorgui«
der Bevölkerung mit andere.« wiclst'gen Lebensmitteln , z., B.
bei der Liverteilung . fortgesetzt sehr erheb»ickw Zubußen leistet.
Über d:e Verteilung der von der ftanzüüscken Behörde zur
Verfügung gestellten Lebensmittel . Mehl. Reis und Speck, m
tiefer Woche erfolgt noch-besondere Bekanntmachung.

HanSbrand . Die Marke 8 der Brennstoffkarte rfî für
Haushaltungen , deren Namen mit A bis H anfangen , bei 'ärni»
licken Kohlenhändlern in Kraft gesetzt. Die Kohlenhändler
haben auf dieselbe 4 Zentner Kohlen, darunter 2 Zentner
Briketts , so weit sie solche in Vorrat haben, auszugeben.

— Spiritus für Minderbemittelte ist der Stadt nach siber-
windung großer Schwierigkeiten endlich wieder zur Versüguilg
gestellt worden. Die Markenarr-Sgabe erfolgt laut Bekannt
machung des Magistrats am kommenden Drenstaa . Mitstvoch
un-d Dc-nnerStog in den Vormrttagkstun -den zwischen 8sH und
l >i/„  sthr . stadem Berechtigten kann nur eine Flaschê zugc-
ri-imen werden. ES sei noch bemerkt, daß der Preis für das
«rter m?E . Flasche jetzt 1 M. — bisher »  Vß — beträgt.

— über de» Warrnvcrkctzr zwischen de« alliierten und de« be¬
setzten Ländwn bat der Herr General Mangln >m de« Borsitzendm
d«L Wsttlchastsrutek sür kas besetzte Gebiet in Mainz das lachsicheud«
Sckreibcn pe'-'chict. . Gemäß den Borschristcn der Marschalls m
Frankreich. Höckstkemmandierendeii der attlierten Arme-!,, oaben dl«
deuttcheu Deteaieitcn der Krwwisswn für Aus- und Einfuhr ui 5.°m
keirie Besncmis ir.  die kausruänN-jchcn Tianialtwnen «Ein. und Ails-
sthr » zwischen den alliierien und besetzten Ländern emzngrelscil.
Ardererscits werde» die Zölle jra der franchs-schen ZallSeborde so-
wohl bei Aut gang als beim Eingang m Frankreich erhoben. Ja.
kolgedesicn muß ter Branetzort der Waren oon und «ach dem br-
setzten Gebiet ohne jede Fwmalitat fe ten» der dmtscken BchsrdA
vor sich geben." , * ~
. _ Etudentlsch« BoMunterrichtSkurs«. Am Mittwoch, den S April,
abnid? IV-  Uhr . fiubet im kleinen Konzertfaale des Kurhauses«»
Woh-tätigkeitskouzerr statt, zu dem „amhafte hiejize Künstler M
M,iWirkung zuaelagt heben. Kartenvvroerkausan den bckamite»
Stellen. Die Kurtteiliiebm-r erhalten geoen » “Ff ’ ä K ; «
nehnierkorte m dir BvShcnbinng O. Huhn. Änessewaustraße—
Eintrittskarten zu ermäßigtem Preise.

Berberkcht« über Kunst, Bortrage und Berw-?n»tes.
* « asseullckeS Laudrs-heater. Sonntaz, den 5. April, Äö. ll:

„Samson und Tüliia". Ans. 6ch Uhr. Dlontag den 7.. bei^ E
Ab., 13. Volks atzend' „Emttia Galetti' . An,. Uhr Dlm-tag.
den 8.. Ab. A'■„Figarcs Hechzest". Ans. Ktzh Uyr. Mittwoch, w
9 Sft> O „Ter Erbsörster" Ans. i % Ubr . Donnerstag, den l»,
Ab. B: „Titiland". Ans. CA  Uhr Freitag, den U. Ad. A,  5»«
Vorteile der hiesige? Ttzcater.Pkusionr.Anstatst l Br«efyw W„Medea". Ans. 7 Übr. Süm-tag. den >2.,, Ab 8:
Ans 6h . Ubr. Sonmog. den >8., bei ausqey. Ab. „P >.rsisL>-
Ans 4 Uhr. — Für die Karwocke ist eine Meu-Eulsiudlerung
tzürgerltcken Treur' stziels„Maria Magdalena" von 8r,ed.-.ch
in Vnrbereuunc Dar Stuck wurde hier zuletzt im o-««’* N
Zbi«  Die weibliche Hauptrolle, die „Clara", spielt Frau Huinnick

» Rrsibenz-Theater. Sonniaa. den 6. April, nachmittigs3 Ub-
„Das höhere Letzen". -Halbe Preise.) Abends.^ Uhr: pt *«
zur Hölle". Montag, den 7 Uhr: .Die schlssdruchlg-u.

' tag, den 8.. 7 Ubr- ..Letzmanus Kinder" . Mittwoch, den 9.. ‘ UV-

Ästastlickwn, dockt unafdubiaott Blickes wandte Rci-
nette sich wieder dem Bruder zu. welcher mm m bämr-
sches Lackten aitsbrach.

„Ja. ia. der liebe, aute Onkel Gerald, auf den du
so beharrlich pochst, der ftat karrm satt zu essen drüben,
weil er so urnobel ist, den einst vielleicht übereilt ernae-
aanaenen Verpflichtungen weiter aeeeckst zu werden.
Hunaern muß er deinetN'eaen. denn — der Herr Hofrat
bat nämlich GesckiSstssreunde drüben in Naaasaki. dle
aeleocnilich mal was berichten— denn die Tkriblsarerei
brinai nicht viel. Und du läßt es dir bi°r wobl sein
iw warmen N »st. aibst »mniikeS Geld aus für elegante
Garderobe. Wäsche und illerlei Vlnnder und nimmst
seine Woliltnfen als selbstvei-s'ändsich bin. So — das
wollte ich dir blaß noch mifteilen. vielleicht trägt es dazu
bei. deinen Starrsinn etwas zurechtzuruck-n."

Ginen Wiener Gassenhauerpfeifend, verließ Meran,
der Sölten das Gemach.

Dis in die Arven erblaßt, mit schlaft am Körper
berabbänaenden Armen, stierte Reinette ihm nach. —

Bereits am nächsten Mostaen. viel früher, als er an-
fänalich beabstcktiat batte, war Ler nack» Scktöusleia zu-
riickaekebrt.

„Der Direktor wünscht dringend mein? Anwesen,
beit", batte er nur. obire weitere Entschuldiauna. zur
Großtante aeäußert. und keine de? beiden Damen hielt
es der Miibe wert, ein Wort über seinen abaekürzten
Besuch auszusvrcckütn.

Fi-rau van Bai-kossel redete auch kein-.» Silbe mebr
darüber. Auf ihren Deft'bl war das Gastnn'mer. worin
de, .Herr Ncfte ei"en penetranten Patschuliaestank"
hinterlassen, zwei Tacre >md Nächte gründlich gelüftet,
di? Betten tüchtig ausaokwpft worden, und dgmii war
für Noalan rabe Spur deL jungm Wiener Elegant völlig
ausaeMcht.

D"r alten Dame tieklrcaende Augen rubten seit Ler'
Abreise aber öfters forsä>end auf ihrer Hausgenossrn

bleichem, eine nervöse Unruhe und Reizbatterl verrate
den Gefickt, und es war schon mehrere. Male
kommen, daß die große, fleischige Hand ww zufallw uvn
Reinettes goldbraune Stirnlöchben strick. . w

„Laß die Arbeit ruhen und aebe in dre frische Luw
Tine kann's besorgen", so kam u<3 min zun-eilen über sie
Lippen der sonst so unnaMchliaen. strengen ^rattz..

Und auch beute suchte Reinette lies imten rw di«r»
sten Gebege des Gartens , dort, wo die lila pillcderdowm
und gelben Goldregentrauhen in lellener sslulle cu»
Busckwerk hingen, einen stillen. verst°ckr?n Platz.

Seit des Bruders nrederlchmet̂erndcr Lntbüllung w«
ihr zumute, als schleppe sie eine Schuldenlast uni
herum, als sei sie nickt mehr wert, den letzt wr berr.su?
sten Pracht erwachten Maienwuber zu genießen.

Bittere Rene, der auolende Gedanke, in undi.̂ .
Unverstände nur an sich selbst gedacht nie nack^
Geralds Vermögenslage aettaat zu haben, erfüllte w
Brust. Wuckstgen Hieb"N ähnlich waten ,ene M
Worte aus Reinettes Haupt niodergeiamt: „Hun«»
muß er »m dernetwillen!"

Mmächsiaer Gott, diese Erkenntnis war dock
Schwerste. Erdrückendste, was die iunae Seele re ou»»?

Dem elttrnlofen Kmde, fernem Kinde, dessen Cvw,
ter sich an dem seinen gefestigt und aestäblt. dessen l-
tern tastender Geist erfi durch den leinen geweckt woro^
war ihm opferte er nnn das letzteH>ib und GutI

Reinettes Anaen füllten lick mit Tran-m. . ^
-O Onkol Gerald, wie bin ich doch so erbarim

klein, l'o felbststicktia aea-n dick!" , H
Mer nein, sie will dielcr drückenden Bern ^

macken Er lall und muß ia frei w-.- den non einer>
Wirken und Schotten hemmenden Bürde. „ «m-

«rn welcher Weile könnte das wobl grsLedene-
nette sinnt und sinnt. ^Mit Tmtte Charlotte, der krarck.w ??ra». e^
fvreLen? NÜruuerniehrl — ffionic#ima



SLrohhut-Lacke
in allen Nuancen. Tchlotz-
drog. Siebert, Marktstr. ö.

Nr . ISS , © onttfag , 6 . April 1 Mi ).

«fc & « nM .ter *. Srnncrftag . bei, 10., 7 U6t: Ser De- -u,
greife”' ^ rtUafl' t€B 1J“ 7 l 'br: ..Die in, Schallen" leben", & albe

d-rn Sage des ghflns-
Icrft-rtes ftntei r,cd'tru,iofl? lein £ ;ms,r! stmt. — Die Abonnenients.
f ’a^ fVBnHen^011 Jtu, £tafl c£  nieder zweimal täglich um 4 und
„ * *w Dienstag sind« im Kasinosaal ein Konzert
Vf*; '••® eTCtn  der Künstler und Kunstfreunde", und

Drofesi-r Mannstaedt, Musikdirektor
d -.̂ ksier Oskar Bruüner und den Herren Kammer-

ff fl)! n ! S . 'S , ofr s^ T 4  Fächer. Weimer und Backhaus alle
i^ RektbovanIni ^ ^ deetheallr. Es gelangen pim Vertrag:
1. Bectbô m Trio B-Dur op . 97 si,r Klavier, Violine und Violon-

.^ "!"" ti Es-Tur on. ,44 für Klavier, zwei
* ?•"* dirlincello. 3. Mendelssohn: Cctett Es-Du-
^ Äi * 7 l^ nen> ** Sta ‘f^ ‘ und zwe, BwlonEs . Be-

Musik , « uv Dortraqsabend «.
, * ^*lter^T im Kurhaus. Die heiter« Ddise, die dem Ernst

*!’*fr*r</ ? '* * dn> letzten Monaten m>Aurhüuse nur wenig
zu Worte kam. dielt gestern abend mit einen- von Herrir B. Herrmann
arrai giellen „Helleren Lbend' wieder ihren Einzug in die Prunk-
raume des großen Kunst, und Unterbaltur-gstempels. Sie wurde
dankbar ansgemnimen tan einem ausverkauftea Hause, das denief lf*len  füllte und erwartungsvoll dem

?» C1̂ kiilpigeniah. Herr B. Herrmann,  d -nc
&*!•??** Lavbcsthectcrs, trug in seiner Eigenschaft als
gewirktr Conferencier, der mi, seinen. Publikum schnell in Kontakt
*FJ' ^ Troplitsanger >mb Bartragskünstler den Hauptteil der
Unterbaltung-'sl sien seraulem B a in m er und Herr Haas  unt -r»
stutzten ihn aus das beste, ebenso Herr Kapellmeister Rot her der

' ‘“nr » am  8 >«pel begleitete. Fraulein
Hammer sann Lieber van Mazar, „nd Strauß und mit den Herren
Herrn̂rr.n und Haas . ueite aus ..Polenblut" und „Der liebe
Liigubin, die nach starken, Bnsall wiederholt werden mußten Nicht
st«ntger Erfolg hotte Herr Haas mi, seinen Solovorträgen. Bo/a «,
D°^ ,echngen des Herrn Her,wann gesielen besonders die eigenen
humonstsichen Dtcktungen lie zum Teil in Wiesbadener Mundart
geger-warttge --e,trerbw,„.sse glassteiten und verständnisvollenBet.
fot! auslosten Pum Schluß brockte er seine Bi -lseitigkeit in einem

^ 'clenprrpravim . listen verschiedene Kräfte er selbst vor-ss-Me und da,stellte, zum Äu-dnnk Sämtliche Künstler wurden
nach drn « '.«einen Be,,raae„ immer wieder rar die Pampe « rufen
Publsitms ^ le" tPu,bt" beteten den Dank des ausnahmesreudigen

Syort.
» Radrenn«« i» Mainz. Mit Erlaubnis des Misitär-Gouver-

timrs sollen nach brki-a.br, ger Pause ms der Mainzer Radrennbahn
wabrend der cstaife-.eitage große internationale Rad- und Motor-xatrennen stattftnden.

* T°r Ban des SFIcutr Stadions im Prater ist gesichert. Di«
k ^ t hat eine Brate, wiese in der Nahe des Sportplatzes des Wiener
Athlctikklub« zur Verfügung gestellt. Nuß-rdrnn hat sie den Ban
tan dr<n twrßen Sporrplctzen in den äußeren Bezirken als NotstauLS-oroen Deitriüffen.

Mesbadener Tqgbia rr.
HandeisteiJ.

Veeinsfcank Wiesbaden.
- .P ie ,Vfcreinshank Wiesbaden . E. G. m b H m -h
FreitasafcHd bei,guter beleilisuns im Saale „Zum Etohoro 9
sah«ff«l 'eiu nfi’ Cfn ^ukswliv -rstsvorsitrende » Feldgeriehts-
a -hWfer Herrn Albert Wo ] ff ihre diesjährige Ha Üo fl
yj !•» aranlnne  ab . um fiel, Reehe-ischaft über das abgo-
laufene CescbäHsiahr zu geben , das. wie vorweg betonf -fed
vueder hervorstechende Meikmale der weiteren Cesr ’nn f/

fiT Ulre*lJ or  erläuterte a-i Hand des den Mit-
ffliedern gedruckt vorliegender Geschäftsberichte iil ftii™*
Ziffern im verflossenen Geschäftsiahre Der G e s- m 1
regen 1v Mi-,1i,ardo : er  betrug nämlich 954 602
f^ geni 7i * t*  VWahre , was uni so bemerkenswerter

bn |t2lze von 1611 bis einschließlich 1915 ■twa
4 Milliarde Mark betragen halen . Durch den erheblich

ausgedehrler . Geschäftsbetrieb muß e-'ne VeroTof’fif.m.n h. »
Geschäfteräume durch Hinrunahme des ^ nzenÖheren
Stockes und \ ei t esserung im ,„derer , Stocke in diesem
Jahre vorgenomr -er werden Die Summe des Oe£ hafta-
ftandes belruer 2J<273 977 M.. eine Steifferunsr von 5 543 405
Mark g?s?e„ 1917. Der vorzügliche Stand derH qj id  e „
wa-en ifiOjl 6” « u * *? da^ f '^ ald,verfügbar vorhanden
12aS38 051° M. ^ enüheT ^ ^ en̂ aUum ^ndlicntungen

. P er Mitaliederzugang war ein sehr n-oßer
Swh 11™̂ ln e”' e7l, Friedensia hr . Es erfolgten 412 Heu¬endritte . denen ein Abgang von 172 pegenüberstand und
zwar freiwillig nur 47 durch AusLhlußTTd do?ch Tod
m.  darunter viele Friegsteilnehn .er . Die Zinssätze waren

E ' 6' 7 x Für Guthaben L r !m «Swrnrden 314 Froz .. für die Darlehen , halb- und ganzjährige
Sollzinsen betrugen L

Berechnun <? irgendwelcher Gebühr 3 bis 5^ Pro/
Gewinnergebnis hÜlie. das vorteiährtee um ein Erhebliches

önorVM, ' ^ °S«re Abschreibungen an Wert-rapieren fea 9P(<C M.) vorzunehmen gewesen wären Die
cruufnrT 61] Veii u^ ? und Abschreibungen wurden aus-

dp,r und Verlustkonto belastet : die
Reserven wurden nicht in Anspruch genommen*
, -»o ^ ermäßigte sich infolgedessen auf
IP V7» tM' vfo e" 1SPC1 ‘ .ini  Voriahr . Mil Rücksicht auf
die Zeitverhällnisse gelangt in vorsichliger Weise nur eine
Dividende  von B ProZ gegen 614 Proz. im Vorjahr zur
Verteilung , welche <2 424j  M. beansprucht . Der Hanntrück-
l// re M " r-er  Friegsrijcklage 21 130 M. undwohlfahrtsrucklage für die Angestellten der Vereins-
bank 4<00 M. zngewiesen Als weitere Zuwendungei wur-
den bewilligt : Der Pürgcrstiffur .g zum Wiederaufbau des

Hr dr r^ ^ '00 M.. der städtischen Kriegs -ür-
sorrre 500 M.. der Fachschule des Lokalgewerbevareins 3uü
Mark, den, Haufnihiinischen Verein zur Abhaltung von
Horhsehulhurser . und Fachvorträgen 100 M und dem Auf-
siehterat zur Verfüg, .rg -zu tlberlasson 1600 M

Der Aufsichtsrat erklärte , daß er die 1018er  Rechnung

Morgev -AllSgsSe . Erstes Bl att . Uerts 3.

öir ÜVflersmnn .W ie  ^ fVDdê - W »* riem  Vorstaude TZ
Weher « nstm -mig Entlastung erteilt wurde.11 e Versammlung Kenntnis von dein sich an-
ßmten H£ TÄ ei,dt ? Bearkht - Vorbandsprüfun ®-teamten nenn t-eil .ert . über die im Auftrag des \ufsirhts-
ErlSigu rng 1der 1"T1‘eQ p '',ürun2en dl?s Geschäfts .'' In' weitererErledigung dei Tagesordnung wurde der Höchstbe 'ria der

t m lllMhlr,£Vd?-n ^mUicJien fremde  n Gel  le r auf
30 MdI. M. und ehe Höchstgrenze des einem einzelnen Mit-
För d f« WÄv den Kredits  auf 200 00(. M festgesetzt,
r-hflinn W !iif, Hu,lf,rh  ausscneinende Vorstandsmitglied
l 'fl'  K ^ mann wurde Her , Karl Schneide - , Vor-

kashsenvori )riVvrt a» P1 r- abt^ ll ’i nsr nn<! früherer Depcsiien-
rlf der A cremshank Frankfurt a. M. gewählt
des FrgeWc -or f.e"on’rne" e Aufsichtsratswahl hatte folgen¬
de Fa 11o s F 1 MHgT n- Wilh?I:2 E1 v e r s . Friedrichn r hi 8 ‘ . , Klein  und Stadiveiordneter Jo?cpd
mVHpn v1 5ür den aus Gesundheitsrück-
konditor G^ tpvd7 Ke,n Herrn WiI he!r . Gerhard Herr Hof-
,!p?  VaLmmf . Lehmann,  neugewählt . Aus ier Mitte
der »iShV ^ f E',ab Herr S t r e n s c h in Dankesworten
und dir plt , Anerkennung für die Arbeit des Vorstandes
ää ä ,w “ ™ Ä * hi' r n' d*r

Mationalbank für Oeutsciiiand in Berlin.
j ^ ?ä 1018 brachte , einschließlich des Vortrars aus
dem Vonahre von 323 240 M. (i. V. 217 498 M.). einen Roh-
hefrim”^ VC,^ 13 988 696 M. (12 548 692 M.l . Im einzelnen
/a/ ?oi,t r , ? v‘1,;n ^, us, 'Wechseln und Zinsen 9 311231 M.
(8 479113 h \. aus Gebühren 4 210 627 M. ('3 789 084 ML
Sorten und 7insscneinen 113 507 M. (62 395 M.V Die Ver-

Bb J'ro.sieil tf n,. sich auf  6 516 235 M. (4 626 187
Mark!; Steuern auf 338 (45 M. (101018 M.f. Abschreibungen

egrnschüften auf 113 219 M. (47 111 M.). Somit ver-
yIe’M -S1" yeriügbarer Reingewinn  von 7 025 596 M.
llllfJjXjf -l, Auf  Antrag des Vorstandes hat der Auf-
!r i beschlossen , der auf den SO. April einzubernfenden
H,.,int\ ersamndung d,e Verteilung einer Dividende
von 5 Pioz . (i V 6 Proz .. davor 414 Proz .. 4 Proz. und 0)
Voranschlägen wieder 250 000 M. dem Beamien -Peisions-
V?d , Luterstnlzungsbestand zuzuführen . 210 000 M. (100 000
Mark) für Talons .euer zurückzustellen und den nach Ab-
Re«, kmn 9pS ,;'u ei e < und Belohnungen verbleibenden

anit i„imi2iiiiimn«i_g VOrZÛrag^n-
Di» S;it -r £ten . ?fu -t»«B* in 9 -iten

tatoie die Bcrlagrbeilage„Jlluilrierie Kindcr-Zeituug" Nr. 4.
Hauollchrlittcuer. A. Hegsrstoelr.
Leitartikel, A. Hegerhorst ; kür oosttikche srachrlchten:

o- PunIher , ,2r den Un!er!>altunc,4,eit. >3. o. Nauendorf:  für den
to:Eal5” i'Iiö L ° >^ >el,en ieil unb Äerichtrtaak: 3. W. Etz: für de»

Hanoet. W. Etz; kür die An,«>gen und Reklamen: Dornauf.
iäinrlich rn Wtesdaoei.

Druck». Verlag der2 . Sche !lenber g'schen Hofduchdruckeret in Wiesbaden.
Sprechstundeder Schriftleitung 12 bis 1 Ubr.

reSali-ICöPsett
aus Shrem Stoff

sei es Baumwolle , Leinen , Barchent osw.
fertigen wir Ihnen ein gutsitzendes

Korsett an.

Korsetthaus„Robifa“SZ!
SS Langpässe KZ.

Für Friseure
u. WiederverkSukrr!

Saubennede Kämm«.
Haarfvonaen. L>asrreire.
-svirituSbrenner. Locken-
wiikler ufw billig achma.
Wellridstrasi.- 17. Laden.

Hosenträger!
Kräftige, starke Ho enträger
mit Gummieinsatz, auch ganz
Gummi, zu soliden Preisen

hri Handschuhmacher
Fritz8ti-an«ch.Äirchgas?e 50
NB. Handschuhwäschereiu.

Repa atimver'statt 204

d.r «m*

Korsett„Beqaera“
Gesetzlich geschützt h.  Nr . 641583.

Aarst ich empfohlen.
Spezia!fa$ons für starke und für schlanke
Figuren, nur Friedensmaterialien,

grosse Auswahl bester Stoffe etc.
Tadellose Figur — Abnahme von Leib and

Hüften. — Kein Hochrutschen.
Kein Frösteln über den Rücken.

Freiliegeu des Magens. — Nur rostfreies
Material.

©fii *l Goldstdn,
Webcrgzise 18,

A"" W'K"" “kne Kaufzwang . — Teleph . 605.

Prima Rucksäcke
große Auswahl 214
versch Größen

Reparatur, u. Anfertigung

Herrn. Rump, Sra“lv
Waschvastn

btm poaiiter Schaum, u.
. " ltsiunes frari emDfie&lt

ßft Saacr PHI. Bausch.
Dodbeimer Elz . 75.

Mmclümgen,
mder $üdmhÜkkimt.

kmaiktiada(Lalühmn̂ ti in

T&attömakvä
für

Xkider, Miew  a. Znirnddotdimm.

Stidwhmb Wwdimd,

K 92
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Große Auswahl
in

Geschenk -Artikeln
zur

Konfirmationu. Kommunion

Zum Vorteilhafte Angebote
in

Handschuhen- Strümpfen
Damen-Mcden- Bijouterie

etc . etc.

preiswerte Angebote in allen Geschenk * und Bedarfs *Artikeln.
Sämtliche

Neuheiten in Damen -Hüfen sind In
reicher Auswahl

eingetroffen.
Unsere Ausstellungen zeigen das maßgebende Bild der herrschenden Mode

In Damen -Konfektion - Kleiderstoffen - Seide und Puß.
Umpressen w/ .a cß̂ ^ -F-F̂ Umgarnieren
,,I » I» » » » » » I» » » »» » II» » » » » » « » » » N

vorjähriger Hüte nach neuesten
Modellen in kürzester Zeit.

Moderne Waschsfoffe
für Frühjahr und Sommer in reicher Auswahl.

iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiHimimmtmiiiiiiiiiiiiiiinuimi
auch von nicht bei uns gekauften

Hüten.

Ullstein.
Beachten Sie unser mit Ullstein -Schnittmustern dekoriertes Sohaufenster.

Osterhasen - Ostereier
in allen Ausführungen

Neuheiten In
:: Oster-Spielwaren.

Warenhaus
5 Bormass G.m.

b. H.

Damen-Wäsche- Korsetts
:: Schuhwaren ::

Herren-Artikel— Lederwaren
äußerst preiswert.

Moderne MSnfel
In guten Seidenqualitäten

Moderne Jackenkosfüme
ln Wolle und Seide

Woll*und Seidenstoffe
Kaufen Sie vorteilhaft bei

SGUTTMANN
Langgasse -Ecke Markfsh; kj\

1 *- 1 ■ ’ »'" 1 ' ■« » » f- J

Kl 59

75

ErJinBiung des Einkommens“ ’ä  b«d»MdBM -Mdnv'
Sofort beginnende gleichbleibende Rente für Männer

beim Eintrittsalter (Jahre) : 50 55 60 65 70_
jährlich B/o der Einlage^ 7, 248 8,244 9 >«12 8Gas 14-us « 18 ,120

Bei längerem Aufschub der Rentenzahlungen wesentlich höhere Sätze.
Für Frauen gelten besondere Tarife . F169

Vermögenswerte : Ende 1917: 128 Millionen Mark.
Tarife und nähere Auskunft durch:

Chr. Limbarth in Wiesbaden , Kranzplatz 2.

Kehnchtbütten
Waschbütten

stets vorrätia
Käserei Sanier.

Sedanolad 3. Tel . 1852.

Renten -Berstcherung.
Die von mir vertretenen, unter Staatsaufsicht stehenden erstklassigen Gesellschaften

rahlen für ie Mk. 1900.— Einlage beim Eintrittsalter von beispielsweise:
50»/, 65»/, 60-/2 «S' /, 70-/2 ?«»/,  Jahren

Männl. Personen: 75 *0 85.58 100.62 122.81 154.48 202.36 Mk.
Weibl. Personen: 69.20 79.11 98.68 113.90 134.28 160.25 Mk.
als lebenslängliche Jahresrente. Beim Eintrittsalter in den Zwischeniahren sind vor¬
stehende Rentensätze abgestust. Jedcrzeitiger Eintritt . Die sofort beginnende

—— . Erhöhung des Einkommens - ■■■■—.J
ist bei der andauernden Teuerung und Steuerbelastung für nicht mehr im ErweÄ
stehende ältere Personen

(Rentner. Ehepaare. Pensionärs , alleinstehende Damen)
dringend empfehlenswert. Vollkommen sichere Kapitalanlage;

Rentenzahlung in die Wohnung ohne Lebensattest. Strengste Verschwiegenheit. 203
Ach. Port . Generalagent, Wiesbaden . Luisenstr. 26. (9—12%.)

Gewinn-Anteil-Auszahlung.
Laut Beschluß der Hauptversammlung vom 4. April ds. Js . ist der

Gewinn-Anteil für 1918 auf 5%
festgesetzt.

Für die voll eingezahlten Geschäftsanteile findet die Aus*
Zahlung des * Gewinn -Anteile von heute ab gegen
Vorlage der Geschäftsanteiibiiohei * an unserer Kasse
vormittags von 8 % bis I Uhr statt.

Gleichzeitig bitten wir diejenigen Mitglieder, welche ihren
Geschäftsanteil noch nicht voll eingezahlt haben , um Vorlage ihres
Geschäftsanteilbuches zwecks Zuschreibung des Gewinnanteiles.

Wiesbaden , den 5. April 1919.

Vereinsbank Wiesbaden
Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.

Meis . Mergenthal.
Geschäftsgebäude: Mauritiusstraße Nr. 7. F271

gegr. 1829 Bankgeschäft gegr . 1820
commanditiert von der Deutschen
Vereinsbank , Frankfurt a.M., seit 1873

Fernspr . 26 u. 6518. Wilhelmstraß « 88

Aufbewahrung und Verwaltung
von Wertpapieren.

ProvSsionsfrele Girokonten.
Verzinsliche Geldeinlagen.
Kredits in laufender Rechnung.
Schrankfächer

unter Mitverschluß der Mieter (ln
großem , neuerbautem Stahlkammer'
Gewölbe ).

I esangbLcher
alle Schulartikel bill.
Carl I . Lang
85 Bleichstratze35.
EckeWal ramstraße.

Reir Okteraelckienke
in Handsck., Tasckent, u.
Sckimuckknlt. mit Türkis-
oslaS u. Mal . v. 30 Mk. a.V»obemv.si, das, i Eckiauf.
MiLkSm>>li._»irM_M^1

kleckste Krake , aucb vein-
«clckwüren sofort schreib.
Kostenfreie Ajiskunft,

Hugo HslükkWN
Hornbanken bei OlckerS. !

leben.
Rückmarte erwünscht. 1

Dividenden -Auszahlung
Die für das Geschäftsjahr 1918 zur Auszahlung gelangende Dividende ist auffünf Prozent
festgesetzt worden und gelangt auf die mit Mk. 500.— vollgezahlten Ge¬
schäftsanteile vom 31. März d. Js . an von 8l/2— 1 Uhr vormittags und von
3—5 Uhr nachmittags , die Samstagnachmittage ausgenommen , vom 14. April
d . Js . an nur vormittags an unserem Schalter iS gegen Vorlage der Ab¬
rechnungsbücher zur Auszahlung.

Gleichzeitig bitten wit , diejenigen Abrechnungsbücher , in welchen ein
volleingezahltes Guthaben noch nicht eingetragen ist , zur Eintragung des
Standes Ende 1918 einzureichen und nach vier Wochen wieder abzuholen.

Nur für die Dividendenauszahlung ist unser Büro bis 11 . April d. Js.
(Samstagnaohmittage ausgeschlossen ) nachmittags geöffnet . F275

Wiesbaden, den 29. März 1919.
Vorsdiuss -Vereiii zu Wiesbaden

Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.
Hirsch . Sdaleucher.

'HALM W/ , -tf& y
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D ^ LiLsr» vjjnci Herren*
Damenfasdnen Portemonnaies
Besuansfaschen j Banknofenfaschen
SOimucRkasfen Brieffaschen
NahKasfen , Nähbeufel Zigarren - u . Zigff .-Efuis
Maracures j Schreibmappen
Toileffe -Necessaires Reise -Necessaires

USW . U3W.
K-orafimtaaUoiiS —Gescfaemlte

besonders für diesen Zweck passend , für Knaben u.
Mädchen in größter Auswahl zu billigsten Preisen.

Jols .. Ferst . Führer »?££ä£ ?s

lieber die Verteilung der von der französischen Be¬
hörde zur Verfügung gestritten Lebensmittel, Met>l, Reis
und Speck in dieser Woche e-folgt noch besondere Be¬
kanntmachung. - .  .

MöNSllMöltMT
1. Warenausgabe.

Aul die vom 7. bis iz . April Gültigen Wochenfelder
<Rr. IS) der Lebensmittelkartenwerden verteilt:
50 c Margarine .

125 fr Zuckerhaltig .
125 g «> ürfelzncker
125 ff Ha fei flocken.
250 e Maimetade .
5 Pfund Kartoffeln

Vio Liter l = etwa HO ff) Lei „
gegen Abgabe des Abschnitts

zum Preise von SS Pf . für SNe
. . . 85 Pi- je Psd.
. „ .. S8 Pf. je Psd.
„ , . 76 Pf. ,e Psd.
. . . IIN Ps. ie Pfd.

» , 12 Pf. je Psd.
„ „IS Mk. je Liier

„A" der Nährmittettarte
in den KolonialwarengeschäftenN». I- IS0 mit Ausnahme
der G schöbe Nr. 44 »6, 56. 70, 86 und 119.

ISO ff bayerischer Tckw-izekäse zlim Preise von 60 Ps.
für 100 g in dem Butlergeschäft Nr. 16.

Sonder ertri .ung
für Kinder im 1. und 2. Lebensjahre:

250 ff Zucker . . . . zum Preise von 5 ">Pf je Pfund
2. 0 ff Kin ergerstcnme l „ . 80 Ps . je Pfund

von Donnerstag bis Samstag in den Miitchver»
teitungsstelten gegen Vorzeigung der Milchkarte
und des Hau.Haltsausweises.

2 . Perfaufseinteilnng _

MW WillMMuiWstelle
Marktstraste 16, Zimmer 5.

®ie Ausgabe von Bezuasmarken kür den im Monat
April zur Beiteilung an Minderbemittelte gelangenden
Brennspir itns erfolgt an die Berechtigten mit den An¬
fangsbuchstabenA—H am Dienstag , den 8., I—P am
Mittwoch, den S., und <2—Z am Donnerstag , den
10. ds. Mts ., und zwar jeweils in den Bormittags¬
stunden von 8*/a—127, Uhr. Die Reihenfolge ist unl>e-
di»qt einzuhalten. Berechtigt sind Einheimische, deren
Iahieseinkom nen 1800 Mk. nicht übersteigt und Gas uiw.
nicht zur Verfügung Huben. FZ27

Wiesbaden, den S. April lSlS.
... _Der Magistrat.

Gruppe in den
Metzgereien

in den
Vuttergeschäfte»

j _ L Samstag 8—91/,
M- Q „ 9-,.- II
R- So „ 11- 12
Sf>—Z „ 12—1
A—D „ 2—3
E- H „ 3- 4
A Z „ 4—41/,

I « den Kolonialwarengeschäften:
8p—Z Donnerstag rormitt.
A—E Donnerstag nacknnitt.
F—J Freitag vormittag

Freitag 8—10' /.
* 107, - 1
. 27,- 47,
„ 47, —6

Samstag 8—10
- 10- 12

12—1

K—M Freitag nachmittag
N—So Samstag vormittag
A—Z Samstag nachmittag.

3. Mitteilungen.
Fleisch. Es läßt sich noch nicht über'ehen, welche

Mengen Fleisch verteiit werden können Die Bekannt¬
machung über Fleijchverteilung wird im Laufe der Woche
besonders erfolgen. E331

Wiesbaden, den 6. April 1019.
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Die Rack,frage nach Schrebergärten kann aus dem

städti chen Grundbesitz nichl annähernd befriedigt werden.
Da die Anlage von Schrebergärten da, wo geeignete

Grundstücke vorhanden sind, im a lgemeinen Wirtschaft
nchen Interesse lieg« und noch vie'e Hunderte von An¬
meldungen vorlieaen, werden alle Eigentümer geeigneter
Grund; ücke ebeten, diese der Staat Wiesbaden zur An¬
lage von Schrebergärten pachtweise zur Verfügung zustellen.

Größere Grund-'ücke. die seither als Ackerland oder
Wieien benutzt wurden, kommen in erster Linie in Frage.
Es kommen aber auch solche Grundstücke in Frage , die
erst durch Abgraben oder Auf füllen oder durch größere
Rodungsarbeiten nutzbar gemach« werden können.

Die Stadt Wiesbaden tr tl auch in geeigneten Fäl 'en
in bestehende Pachtverträge gegen Abfindung des seit»
herigen Pä ters em. pzzi

Anmeldungen Rathaus , Zimmer 50» lvährend der
Dienststunden.

Wiesbaden, de,» 4. April 1919.
_ _ _ Der Magistrat.

Ich habe mich hier als

RedTLtssmiwa .lt
niedergelassen . Mein Büro befinde!
51cn  Klrchgasse 23 , II

(Terminus ). Telefon £ 707.

Or . für . Adolph,
Privafwohnung : AdoUsherg 4.

Bezirk Wiesbaden.
Der Verband gewährt seinen Mitgliedern neben der Hebung

der sozialen und wirtschaftlichen Lage, Stellenlosen .. Kranken - und
llmzugs -llnterstützuna sowie Rechtsschutz in allen Berufsfragen
und unentgeltliche Lieferung der Handlungsgehilfen -Zeitung.

Entgegennahme von Anmeldungen sowie Erteilung von Aus¬
künften bei den Herren August Dietrich , Kirchgasse 74, III , von l biö
3 Uhr, sowie Adam Uhrich , Blücherstr. 33, II , Jean Hild , Hellmund-
strave 60, Part ., und Wendelin Hoffman » . Römerberg 28, Hth. II.
In Biebrich bei Herrn Georg Hilhschm ann , Bunsenstr . I.

Hausbrand.
Im Anschluß an die Bekanntmachung vom

26. März 1919 wird die Marke 5 der Brenn-
stoffkarte für Haushaltungen mit Namen mit
AnfangsbuchstabenÄ -H bei sämtlichen Kohlen¬
händlern in Kraft gesetzt. Auf die Marke 5
werden von den Kohlenhändlern verausgabt:
4 Ztr . Kohlen, darumer dürfen 2 Zir . Braun¬
kohlenbriketts sein, soweit dies der Vorrat der
Händler gestattet.

Wiesbaden, den 5. April 19l 9. F331

Habe mich in Wiesbaden niedergelassen
und werde weiterhin zu gemeinsamer Be¬
rufsausübung in der Praxis des Herrn

San.-Rat Df » yflFf ^tj Arzt u. Zahnarzt,
verbleiben.

Os ll © Slilg Arztu. Zahnarzt,
_Fach arzt für Za hn- u. Kieferorth opädie.

Dr . Wolff
Arzt für Haut - u. Blasenkranke

4 WilbeSmstraOe 4.

in grssser
Auswahl.

Kur
erstklassige
Fabrikate.

Elssnbstten
Kinderbetten
Holzbetten
Pafentrabmen

in Seegras,Wolle , Roß-
lilCUi CHA&ji  haar , Sprungrahmen,

"nur eigene Fabrikation , beste Ware.
Oettfsdero und Daunen

eigene Fabrikation , p. Pfd . von 2 Mk.
an . Fertige Deckbetten u. Kissen.

Küchen , Schränke , SchBafsgmmer , Vertikos
in großer Auswahl.

Gegründet 1842,
Wiesbadens , üaaaerg ^ sse 8 u,Spedition.

Versicherung. Rollfuhrwerk . Lagerung.
Gepäckbeförderung . Inkasso.

ItfSeSheiiFansporfe
unter Garantie innerhalb des besetzten Ge¬
bietes und von allen Plätzen Deutschlands.

Erfahrene Packmeister zur Begleitung
der Transporte.

Stadt &imsiig ©.
Verpackungen.

Sie linden
bei uns eine

schöne Auswahl
in

Lederstiauhwareii
aller Arf.

Stets Eingang frischer Sendungen.
Beachten Sie bitte unsere Schaufenster,
jS y *— TB—„ — Bleichstrasse 11,
| % 11 |lgl  YVellritzstrasse 26,

fc» WieS&ABES

Agitog ^ oijjg . Last - Betrieb

Lagerung
von ganzen Wohnungs- Einrichtungen im

„Wiosbadener Möbelheim“.
Safes. — Sicherheitskabinen.

800 * qm Lagerfläche,

Reisebüro:
Kaiser -Friedrich -Platz 9..

Amtl. Fahrkartenausgabe ohne Verkaufs¬
gebühr . Gepäckabfertigung . Reisegepäck-

Versicherung.
Telephon 242 und 2376

U. direkte Verbil dung durch eig. Telephonzentrale.

Idealer --------

AMTLSEISEBÜREÄÜ
t RETTEN hl AYER. mit allen Vorteilen , aber ohne die Nachteile

des bestsitzenden Korsetts , macht elegante,
schlanke Figur , stützt Leib und Rücken , ohne
sonstwie zu beengen . Die weltbekannten , von
keinerlei Nachahmung auch nur annähernd er¬
reichten Erfolge unserer für Gesunde wie Kranke
gleich wertvollen Erzeugnisse , beruhen auf der
genaren Berücksichtigung jeder einzelnen In¬
dividualität . — Ulustr . Broschüre und Auskunft
kostenlos durch das

Kalasipis-
Spe ^Ial - Geschäft

WIESBADEN
Mup  Vilhelsnsti *. 4 , — Tel. 4256.

Hauptbüro : NikoSsisstraBe 8.
Telephon 12 — 115 — 124 — 242 — 2376 — 6611.
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fUM -UOsti )
[ Weibliche Personen )
^ KaufrnännischêPerlonal ^

Kontoristtn
mit guter Handschrift,
ftrbcr im Reckneu. auck,
Anfängerin. ver kok. ge¬
sucht Offerten u K. 72»
un den Taabl.-Verlag._

Buchhalterin
ver fo(ntt aeincht. Aus«
sübrljcke Offerten mit Ge-
baliS-ii>svr?ickx'n u. L. 72»
cv.  den £ actbl,«_S3edan ._
E»np?an»rfrl . z. I . Mai ges.
Borst. Misch, I und 2 Uhr.
Emwa 'bacherstr ö», I r,
“StemH Wäscherei bei Mainz
sucht EXpedientin
Näh. Schiersteiner Str. 2».
Hochp art, links.

!?üt meine Abteilung
Damcn .Koüfettioa fotort

tüchttge, jüngere

M,

fsrtlerfrSsleiR
wm 6;efia_ SrctirtlienßoM
»um t. Mai aefuckt 3u.
schrikten unter M. 719 an
dsn Da abl.-Verla a

Geblkd, iüna Dame als
Bortsjerr»

und Sekretärin
in der Kamilie e. auaen«
leidenden Herrn
Weib Offerten u
a >̂ den Taabl .Verlag

gesucht
L. 773

r wandt im .....der Kundschaft
Jlmnann mit
jft aefucbt

Gute Kiaur Bedingung
Eifert , mij Bi d erbeten

Hermann Heinemann.
Main»

LchWiiw
Konditorei per sofortfür Konditorei per

gesucht Konditorei jkunder.
Rathausstraße S.

LehmiWii
mit guten Schuizeug»
Nissen aus achtb. Familie

sucht
Würtsnberg,

Rengase.

Lehrmädchen
gegen Berg. aes. Gattfr.
Broel. Haus- u. Küchen-
gerate.  Ellenbogengassê .

Lehrmädären
geg. sof. Vergüt. s. Thevd
Müller, Elleubogengaffe1».

Lehrmädchen gesucht.
Kraul. Hartmann, welche
verg. Sonntag angefragt
möge sich vorstellen, da
anaegeb. 21dr. ungenügend.
^kerverblichesMrsönai^

Junge Mädchen
aus aÄb . Familie, nur
für Hagrarbesten ltelbige
w. dazu angrlernti «um
»8 Avril aelurdt
^Dotte . Mickclsberâ K

Tuche eine
verlekte Schneiderin

die NeuanieUiauna und
Aenderuna > Hauke über,
nimmt. Näheres Soliman
NeuberglO_
Perfekte Haussckue derin
gesucht. Cff. u E. 722
pn den Taghl.-Verlag
I . Schneiderin k, apv. sttz.
knabenkt. 15t. S7.1 gesucht
NiLrbr auer,Moridstr.21,3r.

Taillen-. Rock-und
Zuarbeiterinnen

get M. Bender. Hainer
joro 3, ..Tg llen- u. Auarbeiteri»
suckt sek. Brückner,Ruhl
Luissn straße 74.

Gebildetes
Fraulein

Erzieherin
mit srbdjierfcfmlbilö.. zu 3
Kindern v. tö—14  Jabron
aosucht Bgaufsichtia der
Tchnkaufaaben. Näb cnnt-
nikle u. Sinn für Housb.
'Beding Oks. mit 3 e'.tfl
Vibfrfittft u. Meballsto.d
u. 3. 722  Taab 4 ?edaa_

Grbitdetes Kraut,
mit Töckterschulbilduna z.
Pileae u. Beaufüchtiouna
»neier Kinder im Alter
von über 5 Jabren aus
Äuiana Mai gesucht Ge¬
wandtheit im Schneidern
und Klicken Bodinguna.
.üeugnisab'chcitt mit An-
«abe des A ters und Höbe
des Gebalts u B. 713  an
deuLagbl -Verlag erbet̂ .

Kräulein.
nicht unter A2 Jahren , mit
guter Schulbildung, gew.
im Stochen. Klicken und
Schneidern, zur B-e'iumckt
u. Ptleae 8 Kinder von
5 u - 8 Jahren in Herr-
ickaftsbauS aes. Eintritt
!. Mai. Off. mit Keug
"isabsckn:.. Angaben von
Referenz. u. Gebaltsford
a. O. 711  Tagbl .-BerlaL.

Erfahrene
Pflegerin

welche auch im .Haushalt
etwas behiltl ist dauernd
ni leidend Dame gefuckt
Offerten unter U. 723  an
den Taabl.-Verlag. _
Li .che Jungfer . Stüde.

Koch.. Kindcrirl.. Zimm.-.
Haus- u. Alleinm. Krau
«'atbinka Hardt, gewerbs-
-näß. Stellenvermittlerin.
Lckmlaasle7. 1. Tel. 4872.

Wie hohe«M«
f»r e. tücht. Betcklirfterin
tiick>tiae Köchin oder Kyck
2—3 K ' mmer-nädchen oder

Taakrauen.
4u erfragen

DelaSverttratze JL_
Lgndtvirt sucht eine

HcmshKltsrin
licht u. 45  o . Anhang

Fre'-Westtheim(Rhein).

ioe &übefc Jtötze.
tiickti» u. niverl. mit a.
.Referenz. z. 1. Mai «es.
!!> Töcktervensionat. Köck.
,i. Hausmädchenverband,
Äusfiibrl. Orr. mit Alt.,
Ana — nickt u. 25  I . —
u Vbotoar. unter W. 722
®i den Taabl.-Verlag_ n

SS 'N "« «
für klein Hausvalt komrt
msuckt. ni

Mettenhrimer Main».
■fifl tt6CftCQ̂€ 26.

WNWMHSIl

Tücht. Taillen-
wd Zuarbeiierin

gesucht.
Kanerland . K>rcha. 4-1 2.

Tückt, fsnsrbeiteri» ars.
Jrnolv . Blsmarckrlnq lv,
^Eine Kuarbeiterin ars.
füsi. u. K. 722 Tag ' l .Be

D"che ein arübtrs Näh
Mädchen. Kr, Roth. Schier.
Miner Str 24. Dgmensch.

Perfekte Weißstickerin
gesucht. Stickerei Odemer.
Blei chstraße 13. _

Zur Ausbildung
als Stickern, kann jung.
Mädchen eintret. Pietorsche
Kunst- Anstalt, Taunus¬
straße 12. Eingang Saal-
«asse 4».

die im Naben und allen
Hausarbeiten eriabr. ist.
mit guten Keuaninen. für
Housbal- vgn 2 Vers iür
I. oder k5. Mai aemchl
Bsrzust S—7l u. 3 - >45
bei Krau Dr. Weile.
KrankrurterStraße 24—
MliW iöümabtöen.
w. klickenu. näben kann.

i Mal besticht Vor«
stellen 2—4 Ubr nachmitt,
u nach ^ ttbr abends

Baronin Ritter.
_ Nußbaumstraße 1,_

Gesucht selbständige?
AlleinmädGsn
— Krieaerslrau obne An¬
hang — von ein» Dame.
Nah. TaunuSitraße 87 ,, ?.

»tz « » An
w. etwas kochen kann und
alle Hausarbeiten»erst., bei

Lohn ges. Norkftr. 3, l l.
Jg . ebrl . Mädchen

ev- auch ält. olleinsteh. Frau
bei guter Behandlg. in kl.
Haushalt ges., ev. Familien«
an chluß. Frau Mey r.

Dotzbein, gtt . 44, 2.

Lehrmädchen
gearn sofortige Vergütung
gesucht. St ckerei Odemer.
Bleich-itraße 13.

Büglerin g"'ucht
Schulde'« 19. Vdh. Part.

Ja. Mädchen
?. das Bügeln «rdl. er-
lernen Eckerufördestr. 3-

I. Wer;?e Oer
AmM?M

sofort oder später aciuckit
bei bebem öfebrt,t
Damenfriseur Reinbardl.

Ellenbogerraalle8.

selbständige erste Kraft
resetzt. Alters . ». 15. d. D!
'«sucht. Bewerberinnen,
velche schon u äbnlichen
'betrieben tätig waren,
oollen ausfiibrliche Ange-
,ote einreich, a. W. Rmbc.
Kurhaus . Wiesbaden . _

Suckie K->ch Kunofern.
Kim.- HauS- u. Avrium.
für hie? i« ausw Krau
Elike Lana . aewerbsmaß
Stellenvermittler » Wgae
«wunltr . 31, 1,Tel . 2383.% lerosnöte Mifttn.
dir auck Hausarbeit über
nimmt , gesackt. Borsuit
Möbrinastraße 1». , » .

«ffuAt kofort tüchtiar
KSckin für kleine Anstalt
<30 Prrfonent Küchen-
mädchen vorhanden Dis.
u. K. 72» an d Ta «bl.-i!

Gekuckt kür sofort eine

PKfeite Mi«
Näb, im Tagbl ..Verl , ck

Suche kür kok ad. svät

""Äie vdsr WM»
die etw. HauSorb. ühern.
in kl HauSb Kavellenstr.
Vorst 2- 4 u nach 8 Ubr
Hotel Wilhelms . Äim.,25

Eins. Stütze
bess. DEdchen

von ein». Dome gesucht
»um l . Avril oder später.

Sonnenberarr Str _ 58J_9.
Stütze

oder Meinmädckru das
lockt, »u ält Ebenaar in
feinen kl, Hgusbalt bei
auier Kost. Lobn und Be
bandlung aefuckt
_Karlitrabe 27 1-,

Aeltcre Krau
als Stütze der Hsussrau
»u einem älteren Ebevaar
für dauernd gesucht. Off.
mit Anlvrüef'en nach

Soden im Taunuü
Sallelktraße 2V. Parterre.

Zuverlälliar»
Allsinmäschen
w etwas kocken kann, so¬
fort oder kväter aeiuckt.
Vor»iistell von 2—4 Ubr.

Krau Maior Randel.
Sck ieri ' e ner Str . >3. 2. ,

Blle'nmädchr»
. >5. Avril od. früher aes.
Eltv ller Stra kr 31. Pars.
ISffTÄiÄn,
dos selbständig kacken k..
kür jungen Hausogst »um
l Mai gesucht. Offert u.
J . 777 es«. d.»Tiab ..«Berl,
Altes mges NSWsü.

% Mädchen », (rrlerneR
d. Kock. gef. W.  SbnittanS.
MLl -mraße D ^

Mädchen
kur Haus und Küche ge,
suckt Kavellenstraße 65. ,
Alleinmadche« zum 75. 4.
von älterem Herrn gesucht
Wtxnr '.ng i  c , . ,
Tüchtiges Ätädchen
kür Kückie u. Sausarbeit
gesucht Rbeinstraße 5». l.
An kl, vorn. Kremd.-Pens.

wird ein aewissenbaiies.
tücktiges Hausmädchen mit
Kochkenntnissen bei hohem
Lobn gesucht Lessnrg-
[twBeJj- —Altern madchen
von älter Ebevaar Stzluckü
T ambachtcrl 2» . Bart .

Mz« MW
in SerrschaffshauS »'S
»weites Hausmädchen «e«
kuckt, wo dass. Ge e«enb.
»ur weiter AnSbUd hat.
l f̂frrt u »»42 an

Saaten stein ,« Boaler.
_ _ TaunuSitraße 4,
WüW.WMr8 U
findet «Ute 87. Bonne «,
hexaer Straße 2tz -28. ^ .

Blleinmädchen
v. 1h. Avril »u alt . Ehev.
ges Jeden Sonntag Aus¬
gang. Seevobenstr. 33. 2 l.

Gesucht für 1 Mai evt.
trüber ajitemvfeble .lespiüiwi
das servieren k. Pension
Sckaare Vurkstrabe 3.
Tückt. Mädchen s. Haus¬

und Kückenardelt gesucht
Kais.-Kriedr, --Ring 67. j,

Ehrl , fleißiges Allein-
mäd.i-eii in Villenhcrusbalt
»u 3 Perwuen forort ge¬
sucht. Offerten u. K. 722
an denw nbl .-Pexl

ui
.-Verlag.m MW

daS in allen Hausarbeiten
rtabre -i ist. für kl. Haus-

«alt ab >5. Avril bei aut,
Lohn aekuckt. Vor»ustellen
ro» l» >2 vorig, u . 3—5
Ubr nachmittags
Kavellmstr. Artbur Rotber
_Arndtitraße 2. 2.

Hausmädchen
bei bobem Lob« aestickt

Bierstadter Straße 3. .
Aust. >a. Alleinmäd t-en

für kl. Sausb . l8 Vers,
lesuckt. Kann auch anae-
ernt werden. Kr. Sckulte.

Rße nstraße .78. 2.
Hausmädchen

gesucht. Konditorei Nerbel.
Kirchaaste 78. _

Fleiß , brav. Mädchen
sof. aes. Wilb-lu, Damm.
KircküaKe 48-_ _

gesucht für Reinen Haus-
halt i. dauernde Stellung.
Effert , unter fs. 57 an dt«
FaM .-/lwei «stelle. _ _

S. 15. Avril od. 1. Mai
tückt. Alleinmädcken ge¬
sucht. Vorzusteuen nack
ö^ Ubr Nerot al 65 ._

Tüchtiges
MeinmÄdchen
ges Luremburgvl .̂8, P l.

Gesucht sof. od. svätor
e. beff. Allcinmädcl'en oder
eins. Stütze f. alle Arb. N.
ächenkendoristr. 5. 7 rM"
am liebsten jetzt aus der
Schule entlasten , k. Rein
Haushalt gesucht. .Offert,
unter W 57 an d'e Taa-
l>lolt -? werast.. Bism «Rg
Kür sofort -d. lS.Avri!

gutes Hunsmadcken. « k..
etwas Raben erwünscht.
Vorzustellen vorm S- ' ll.
«ackmittaas J —-tsd Uhr
Tbese mannstraß e 7. Part.

Besseres
MeiMKA ».

das aut kocken kann, ge¬
sucht. Stundenfrau vorb

.Dambacktal 37

kü
Mädchen

ür Sausarb bei a. Lohn
tcf Schwalb. Str . 53. 7.

Junges ebrl ches
Mädchen.

»u Dentist gekuckt Schier«
itgraer Landstraße 6. 1.

Ordentl , Mädchen
lum 16. Avril aes. 3>ß,

<ramstraße 6.
Tüchtiaes braves

Älädchen
gesucht.

Schäfer. Kkrckaaffe 4kl »,
Sb. ehrt. '■>. äoa en !. so>.

M. Eckhardt. WeNritzstr. ll.
Alleinstehende Dame

suckt lwsteres zuverlässiges
Mätzchen für Küche und
Hausarbeit . Schiecstelner
Straße 7. 1. _

Mädchen für Haushalt
«suckt Häiner aasse 5. L.

mit besten Zeugnisten kür
selbständige Stellung bei
dobem Lobn und auter
Vervtleauno a-kucht. Olk.
ii 404.3 an Haasensteiu u.
Maler . Tau " „?-str. 4

Braves Mädcke«
mit guten Keulln sseu zum
15 Avrii ev. fruber gesucht
Gretber . Lanaasfse 7.

Suche ver 15, Avril ein
Hausmädchen.

w, ?.immer anfräumen
Vlatten, naben u servier
kann

Gräfin v. GerSdorff.
Weinderastraße 6.

Gesuchtm  gvqngel.

Mädchen
von 14—47 Jahren ans auter
Fami is zu einem Kintze von
V/t Jahren u. etwas Haus¬
arbeit Dm Halde Eintritt m
einen tansw. Haushalt.
Ft . tztqrk, HirtejenmüW
h. Esch,  Stak sm Idstein.

Tücktiaes
Hausmädchen

auf berrickalll Landgut
aekucht. Bna. nebst -Kan
a„ Krau Dr . Rebl
Kalken stein im _ H8
Suche ein brav. Reiß. i.
Hausmädchen

tagsüber oder kür annz.
Kebbcrthi».

<e'eruusstraße 25

an Steyr s. Dienstmädck
für vorm, von 3^ 1 Ubr
»u zwtzi Damen new, zum
>5 Avril otzer kolytzt. Oii-
mit Lobnanaabe unter
OljiLU « iML
Bessere Frau
yd. Fräulein

füz nnckts u einiae Std
de- norm, zur HilßelM.
h seid Dame « sucht Ofi
u. L. 722 an d- Taabk.-H.

Jung krLit. Wützchr»
tagsüber aus aleick gesucht
Wevergasse 45/47, 7,
Krau »d. Matzch. 1 Std

ym. Rhein»«. Str . 16, > r
Sckvlentlastenes Mäcken

tägl. 2 Stunden t, leichte
HguZarbeit «esuckt 3n
exsr. im Tagbk.-Verl . e*

Zchnleullast freundlich
Mädchen kür e'nwe Std
täglich »ur Hikie in klein
Veamtenh aekucht. wo es
ück in allen HouSfrauen-
Ark̂ iten ausbilden kann
Vergütung n. Uebereinl
Adi-este rm Togb!,-B._ &

Kvau oder MSdckeu
v. Sl4- ! 1 gesucht Ka.ser.
?r« drick°R ng 6V. 3 l.

Unabb. junge koubere
MM 8stO,MUk'
von 8—8 Uhr sys. gesucht
Möller.  Webergnsie 8. 2.

Monatsfrau
wocbenilicö zweimal au 1
zwei Stunden von 8 bis
lg Ubr sot. gesucht Jahn
stroße 2». 3. _ _

Ordentl Monatsfrau
2 Stunden vorm, ßtiud '*
Bo' st v. ö— 7 n 2 -4
Krau Maior Rgndel
Sckiertteiner,,Str ^ l .3^ 2^

LsÄers RvMtOM
kür 1—2 Stunden gesucht
'pbilivvsbergftr. 14, 1 r.

MonstSfra « sof. aefuckt
von VS8 bis 9 Ubr morn
Krag . Arndtstraße 1, Part
-taub . Reib. MonatSsrau

für 2- 3 Std, Vvrm gesArnold. Zldistvetdstr. 14._1
Ehrliche MonatSkra«>>on 8—ll Ubr acluck»

Kaiser -Kriedr..RinL _ld^
Monatsfrau.

sauber , »nverl . kür vorm
oest'ckt W-ilkmüb'str 17

M M ij!
aokn.stt.

Offerten unter %  7 ?Z a«
den Tarbl .-Perlag.

l. « M
früb Militärmustker J . aAufseber in Kudrik Stell,
erbalten . Anfragen erb.
unter K. 722 an den Taa-
Hlatt-Verlog

MchUW
gesucht. Mort , mit Alter
u. Gebalisang, u W <23

Schneider,
welche einige Stücke mit-
müiÄen können, kür Gpstz»'
und Kernstück aesucbi

BlLÄtzxvM_ß—
bchlistschelichlliM

aeluckt. Druckerei Mnnck.

' Malor -Lehrkina ,
wimaler Bartschat,
iit.SS.le_.56x.

Zimmermädchen
gesucht Neroderabotel _ _

Tückfiges zuveriÄsiaes

welckes alle Hgusaich. vor
strbt u. kocken kann, »u
klein. Kamilie in Billen«
Hgusbalt »um l. Mai ae.
kuckt, Kchntrolbeiz Große
A?äsche außer dem Hau >r

Wilbelmstraste 8 7.
Mädckrn. 14—18 Jahre,

kür leimte Hwisarbeit ge¬
sucht, Guter Loh) . Kerth.Doubeimer Straße 86. 1.
Allem Mädchen
für best, klein Hausbali
»um 15. 4. oder später hei
hellem Lobn aeiuckt.

Keckmer.
Klarentbaler Straße 8.

an der_Alugkircke._
Gesucht aus gleich F? 15
Mchenmädchen

für das SrankenhauS vom
Voten Kreuz.

Schöne Aussicht 41.
Äess . Haf ' smSdckon

das gut bügeln u. etw. nähen
kann, bei gutem Lohn und
srdl. Behandlung »es. Gute
Zeug», erfordert. Wiedbad.
Alt« 5», Adolfshölie

Ein besseres

Mädchen
oder einkacke Stlive w
die Kücke out verstellt, w.
von e»nz Dame a . l . Mai
gekuckt Ott an still
Krau T . Gebbardt Main»

EAmeiiÄ -JUekstr. 3.

Reinl. tsfrmi gef.
Eltviller Straße 1,.3 1._

Monatsfrau
2 Stunden gesucht West
endstraße 11, Rüger. _ _
MonatSfr , od. Mädckien

aef. Hellmundstr. 3. 1 k.
Putzfrau wcktl. 2 X 1 ®t.
»etuM aea. k. Mans. od.
Ecklasst. Bleickstr. 47. P . r.

Junges Mädckeu
ider Krau »um Putzen von

Laaer u. Büro gestickt.
Vorstellen v. 4—6 nackm.
Kriedrickstraße 48. Hof.
Part ., hei Wresckner.

Junaes Laufmädckeu
für fotort aefuckt

Hollebeckn. Giebel,
_Js. driedrichstroße 40.

Schulkind
Ausaäng « zu macken

gestickt hu me'd M^ntaa
Gesr -wister Steinbera

Rbeinlkrsße 47. l.

kür

it  Personen '

r ftcttfmSnntföes Personal

MWUnWehilss
iürn .. ver 'aaSkundia.. evt.
eeri beifntanS* o. stunden,
weis« aestickt. Ana, T. 58
Togbl.-Iweigst .. B.-Rina.

Wes AN
sucht gut eingespteltes

: : Trio : :
Offerten m>t Angabe, wo
dieses zu hören, unter
D. 71!) e» den Tagbl.-Perl,

Tückt. Ackuhmacker
für neue Arbeit u. Repar.

>im Hause gesucht. Rode.
IHerrnu'.üülüaiie 1.

Sraatlick , gevrüste atzbish.

.... .^urige Vraris auch
Zeügn,ine stuckt Anncst,
bei Arzt. Ganatoriuni o«.
usrnebm» BrivatviloaL.
Anaebote unter A 81Ü u«
tzeu.Fa »blMerlaL

Ml  Wge
als Lackieror-Lehrliua ae«

"Eeorg Kruck»
Kabrzeugwerk.

Sbierst sin .'.r _pttufee_M&
Lehriunae

-wstrM, Karl Ki-nmel.
Schreinerei und Gllllerei.
ÜÜdesbeiwer Str . 23.

Taverier -Lehrling ael.
ö - Wati er. Hellmuntzstb

Tapezierer -Lehrlina
gesuckt. Jean Melnecke.
Nobel, u, Dekorations-
Gesckäft, Sckwakb. Stk . 50,
xckê Wellritzstraße._

neitzerlehrlinq «esuckt
t, Erdacker Str . 3, 7,

Schm tt . Weberoaste 15,_t
Krikeur-LehrNnq

geflickt. W. Wursthorn
Welle tzstraß? 15. _ ...

Hausmeister m l orbeit
r«tmer Kran *«m Juli »et
Off. u. D. »5 Tagbl .-B!

S 'fmlenHoRener Juuae
tagsüber aefuckt. Kogl
Seerobenstraße 13,_

Fräulein
» ünkckt die PReae , einer
krank, Paine »» übern..
enj mit Detätiauna im
Hrusllalt . Oiferch" unt.
A. 618 x>n den' Taad !.,^

Einfache Jungfer
suckt Stelle z. t . Mai in
W esbatzen od. auswärts.
Off, u. P , 788 ? asA .-Verk.

Kath. Fräulein
22 Jahre ast. kuckt kür
1. Mas Stell ., am lieb' 'en
bei ein». Dame »ur Kühr,
des Haushalts reib, als
Gesellschafterin. CR . u.
B 57 an die Taablatt-
tstwei att .. BismarckrinL 78.

Haushälterin,
verf . Köchin, i'uckt Stelle
zu glleinitrll Herrn od«
M frauenlos . Hau/Sakh
W ._L _K .. 71?.Lagbl .-N

Bestere Witwe, 47 I .,
suckt zur Kübr. des Hau 'h.
bei bell. ält . Herrn StA
Off, u.  U . 715 ragdl .-Bl.

8»MW
Weibliche Personen )

kauftziSnust ch«!» Personal )
Vnckhalterin

dovv. u. aineui k. Buchs,
ilanzs .. engl, und fran .t

Svrackk.. verf. Stenotvv.
r. selbst Korret ».. suckt
'all . Wirfunost eis.

Elar » Svreen . „
Sckarnborststraße i3J,

Alleinitell unabbänaiae
Witwe,

tt'fldbe schon iabcefuna als
»ei ' inerin in iebr ltzbb.
Geschäft rät a war . sucht
Stell , gleicher Art oder
scustiaen Bertroue "st'ost.
Dsscrten unter H. 715 an
den Tsabl .-Versaa.

Geschäftsfränkei«
m't all. Büroarbeiten aut
vertraut , gew. im Verk.,

~ * bisher ia
iber*

v. äugen
behördl. Stelle , sucht an . ,
weitige >Beschäftigung als
" ' ~ Kassiererin.Emvr.-D
Privatse arm. an. . . auck . ..
beff. Büfett uftn. Angdd. u.
PJ. 705 c-gAen Paghl .-Mxl,

AlhsUUMMN.
w. Ostern die h. Kendels
,' ckule verläßt u . Lvreum
Heike deiitzt. zur wei> --en
Ausbi duna Kahrik Bank
oder groß Gelckast Es
nürd weniger auf  Gebalt
aller aut mite u« Ifett>re
Wtüterlliktz. otfiben Ost.
u. -H ,720 ^ Taabl .-Berlao.

Junnes Mckdcken.
« hie HandelKkck. bet bat
n. tckon länaer» fleh »nk
Vitro täti» war. kuckt so¬
fort Stell,,»« Oifert n
D^ 710, an den Tgabl.-V.

2 ÄWlUlllM.
bisher an, biefioen Am'e
tätig suchen van. Stelle.
Offerten unter X.
den Tagbl .-Verlag.

Dücktige Kriseus
stickt Stellung.
strsße 16. 1 l. - --

Tücktiae Friseuse
stickt noch einige Dam,
Näb. Bülowitr . 7. £>. 3

men
1>

Büglerin
stickt Beschäftigung außer
dem Hause. ?k. v. Losch.
Scharrckoritstraß « 6.
Pcrf. Pügl. s. d. Bekch/

GuLiiLnauilraße 15. Loche.

« M
l Refr ».. kuckt selbst St.
wo Kückenmädcken Vorlid.

.ff. u. L ^ 2!)̂ Taabl .-L
Sucke f. m. ToÄter.

22 Jahre , aus guter Kani^
Stelle auf Gut , Ober»
förfterei ufro. zwecks Aus.
bikduna im Haushalte.
Offerten unter D. 723 g»
den Daabl.-Verlaa .

Junge Frau,
w Hausarbeit «erst, »ut
hisgekn u. kocken t.  suckt
vais. WiklunnskrejS. Adr.
bei Listck. Scksrnhsrst«
strafte 8. .. ,,,-

VeffereS Mädcken.
19 Jahre alt . sucht z. 1. 8.
St . als Kindertrl . Ost. ll.
P . 58 TsL -Zwgst.L, .M:

Besseres Mädchen
aus achtbarer Kam. sackt,
auck sväter. Stelle zu
Kind evt mit Hausarbeit.
Am liehst, taasü ŝr Vor-
züaücke 3e>m»iffe. Cffert
a . K. 778 T crobl.-Veris^l  p6. Fm»
dir aut verliest, ück le'ckr
ouvoßt . iuckt vast Beick,.
stui den, oder to»tw. CV.
u M 713 an den Taam.«
V- rkaa « beten _ -

Junges best. Mädchen
sucht Deichäftiaiina rlrbalde Tage. Cnsl . GSbeu«
straße 31, 8._ _
iwKdck. f. ein. Std . Bel«.
Krankemtr.  25 . Stb . 1

Sucke , .
f. ein schulentlass. Mad^
des tagsüber lf ' ckß ff;
schält guna , a. liebsteriw
Kinder. M lowstr. 7, & &
Mädcke» f. nackm 9W-
Näh. von ft- SV: M
Eckwalbacherr Str . 8, 1i
Tückt. Waschfr. s. Bes«.

Bulowstraße 6, Htd- 4 s-
N̂ -innNchk HerssnrnL

{  KaufmännischcLPersonal
Laufman «. . .Hl s4'¥'I

s . 706 g. d. Pagb '...Der!ss.

Memeindefekreläri
L'ed! BükSvorsteb f.
rlleiter» u, Vaßa '>av

.M -, betten lSk>M '4&
beitcrl i« staastick "<
bit'tr. Uniernebmen.
- 1,7-L . ÄL»

Junaer Mann . >
lAbitur , kaufm, f » ,
iuckt Aniangsstelle U
Bank oder arA kaum
LNS -SLÄ

SaugerW
lange Jabre in der £
kuckt, gestützt̂ auf L
.üeugnille. Stellung ? a9
Offerten unter H «»r
dzm ZaabUÜcaaa —^

FarI7 ! Sbr »ge«
mit CSS. Tckulluld. St . ^

Lshrttng
in einem Enaro --̂ jjlaostkckt Cffert « *’•
ml den Taabl---5ek-PÜ»
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^Gewerbliches Personal")

Wza!-EeiMl.
später 1. Geiaer. kuckt
Ergaaement. NäbereS u.
S 722  Toabl .-Verlaa.
Zucke bei prakst Zahnarzt

Lehrstelle für teckn.-zahn-
ärztlicke Arbeiten. Ott.
unter B. 723 an den
Lcmbl..Verlaa. '

WA. fei). hm
fucö Stell, akeickw. Art.
auch stundenweise. Knut,
kann aestclst werden Gett.
Offerten '-nter B. 724
an den Taabl.-Verlaa.

Gcrtner — Eheuffeur
sucht Stellung ver sokcrt
ober später. Anaeaote unt.
O. 56 an d. Tagbl.-Zweig,
stelle, Bismarckring 18._

Gartenarbeit aeftirfrt.
Sonnenb,, Rainb. Str . 78.

Wiesbadener Tagblatt.

Maschinenschreiberin
unt guter Handschrift, welche perfekt stenograph'eren kann,
per sofort gesucht. Aus'ührliche Offerten mit Gehalts-
ansprüchen unter M. 720 an den Tagbl.-Verlag

2 Stimmet.
D».db. Str m , L. 1. 2 kl.
«tm. u. K. per 1. Mast

Lubwigstr., 2 2 R.  u . K.

»ttOlBSllL 10  J.
abaelchl. Wobn. 2 3im.
u. Kabinett, per l. Oktbr.
oder 'ruber an Büro ad.
alt Herrn zu vm. Ausk.
Büro Lio« oder Ricker.
fira’&e 2 Parterre . Tele.
Vbon 4328. ^ 480

Rh- 'na.  Str . C S .. 2.Z.-W.
3 Zimmer.

Dobhe mer Strafte 10. 8.
Schmidt, schön möbliertes
Balwn-Zim.. elektr. Lickt,
mit Pension,sofort z.„ v.

Drudenstr 4. 1. möbl.
5?ffbftr. 25, Petrv. mo&L
Zimmer zu vermieten.

Goethcürafte 15. 2. möbl
. Zim. m. elektr. L. an Zrl.
Owcthestr. 25. 1 sDabn-
botsn.l. aut möbl. Wohn-
u.. Schlafzimmerzu ver-

,mieten^(Allsinm.).

Morgen -AvSgaSe. Zweites Blatt . Sette 17.
Vorkstr. l8, 1 l.. gut möbl.
Zimmer zu vermieten.

SWr Rudebcdürstq„ in
Billa, Partwca 12. zwei
sonnige Parterre - Situ,
rin HoLvarr.-Zimmer.

Gut möbl. Zimmer zu
vermiet. Thilivvsbera-
strafte 21. 1 St . reckts.

taammmmmaaBMEmrn

Lehrmädchen
für Verkauf, Putz, Näherei und Bügeln sucht

MüWÄMl . W « \ \ . F312

Alle Mchll gescht.
Vorstellen „Wartburg" zw. ll —12  vorm.

Junge gebUdele Dame,
die lange Ihre in Frankreich lebte, möchte gern einige
Stunden nachmittags1—2 Kinder oder junge Mädchen
aus Spaziergängen begleiten, um mit ihnen Franzü'i ch
zu sprechen; erteilt auch gründl. Einzelunterricht. Ott
unter8. 70« an den Tagbl.-Verlag.

Tüchtige jüngere

Vertreter
in Parfümerie., Drogengeschäfte» a. Apotheken
bestens eingesührt. per sofort gesucht. Au-süh-l.
Offerten mit Alter u. Angabebsheriger Tät gkei«
unter U «. -841 an Rudolf Masse. Frank,
furt a. M. p'i04

Damenfriseure- Friseusen
«ui erstklassige Kräfte, stellt ein

DettS. Mkchelsberg 6.

Bleichftr. 23. 1. 3-Z.-W. sof.
Hartinaktrafte 7. 1. St ..
3-Znn.-28ohn. Z. erfr. b

. Fr. Schön back. F. 66655
Zahnstr. 44. Sth.. 3-Zim....Wohnung zu vermieten.
Marttvlab N. 2. St . link«
8—4-Zimmer-Wobn. <rui
aleick oder später zu
vermieten._

Nerostr. 27. S . 1. 3-Zim..
Wohn. v. 1. stlulü,81g zu
verm. ^Näh. daselbst. 832

StiMtr . 31. B.. 3-Zim.,
Wobn. u. Zubeb. auf 1. 7.
cm rub. Mieter zu verm

4 Zimmer.
Phikivvsberastr. 32. Part ..
4.Zim .D .. 2 Ball . in
3-Kam.»Kaus. sofort od.
spater. Bnzus. 11—3.

6 Zimmer.
Marktstr. 9. I. S-Zim.-O..
per sor, zu verm Besicht,
lederzcitd. Drogerie.

8 Zimmer «. mehr.
NikolaSstr. 23. 2. neuzeitl.
.S-Z.-W. Z. Näh. B 238
Hockberrliftastlicke

Wohnung
S Zimmer Auszug und
r«<ckl Ziibrhör z. 1. l0

verm. Breis 4588M
Parkstr . 13. 1.
Anzuseben zw 11 u. 1

Läden n. Geschäftsräume.

Hellmundstr. »8. 1. m. M,
Hellmundstr. 58, P. r.. m. Z
Karlstr. 24. 2. g. m. Z. frei.
Luisenstraße5. Gib 2 r.,
mbl. Zim. zu vm. Weber.

Luiscnstr. 43 3. möbl. Z.
Mauergaffe7 mbl. Maus.
Mderstr. 34. 1. Et., möbl.
. Z>m. an anst, Frl. z. vm.
Römerberg 24. 2 St ., mbl.
Zimmer zu vermieten.

Sä ŵalbnacker Str . l8. 2.
Nabe Nbeinstr., gut möbl.
sevar. Wobn- u. Schlafz

Schwalb. Str . 68, 2 L sch
..mbl. Zim.. reickl. Bens. b.
Schwalbacher Straße 71. 3.
movl. Zimmer zu verm.

Zimmermannttr. 7. 1 r7.
sch. möbl. Z. fps. od. svät.
mit od. eb ne Klavier z. v.

G-kg- ffe 17. 2. SebU ^ ." re Zim.. Manst, ukw
mobl. Zimmer zu^verm. Bismarckr. 32. 1. gr. Ffpz.

^lenenstr . 2. 1 x.. Ecke| Bleich str. 28. B.. hzb. Ms.
!Drudenstr. 4. 1, 2 leereZ..Jpcumunbftr. 27 m. Mans. ev. mit Kückenbenutzung.
Nero strafte 28. 2. ar. leer.
Zim.. ev. mit Pens., an
einz. Herrn. __ _

Weilstrafte 18 leere Mans..
evtl, mit Lett zu verm.

Wörtbitr. 22. 2. sch. g. l. Zs
lln bester Kur- und Ge-
schäktSlaae lür Svezial-
Arzt Warte- «ich Svreck-
zimmer kokort ,u ver¬
miet. De Kurz Löwen.

^votbekr .̂ Lanaaaffe._
Keller, Remis.. Mall ulw.

Suche füs
Schnekdsrs;

2—3 Räume im Stock od.
7-Zim.-Wvknung im

Zei>trum der Swdi per
I 18. Ois. mit Breis u.

722 Taabb-Bcr'aa^
Berp' stätiae Tame

Gewerbelehrerin. suckt
grGöli kM  AM

oder 2 kleine Zimmer in
nur mit. Laus? u. günstig.
Laoe Offerten u ü.  723
an den Tu crbl.-Derlaa_

II NmöllM
mit Toreinrabet sowie
Biiroräume zu misten ge¬
sucht. Otiert. u. X 719
gn. den Taabl.-Verlan._

1 oder 2 leere Raume
für rubia fein Geschäfts,
betrieb in auter Gescknfts-
lune Bart , oder 1 Trevve.
Mitte der Stadt, a. 1. 7.
acsuckt. Ott mit Breis u.
A 785 Taabl.-Periaa.

Be!Ml irü.  3!nnnsr
zu verm. Moritzstr. 27, 2.

Höchste. 18, 1. Stallung
nebst reickl. Zubehörz. v.

Kl. Sckwalb. Str . 18 Kell.
68 Qmtr.. soiort zu vm.
Näb.,Herderstr. 31. 1. 516

Sckön aewölbter orofter
Weinkeller

im Zenkrum«um 1. 'yuTi
zu vermieten. Räberes
Kirchaallr 22 1

FiMcheme

HerLerstratzs 35
Lagerräume u. BÄro

sofort zu vermieten.
Näheres bei Beck, Hinterhaus3. St.

682

»Wiije i

Bleickstr. 28. Bort.. Raum
rm Souterrain , hell, für
Werht., Lagerraum oder
Flaswenb>erkcllxr,zu vm.

Friedrich str. 27 ar. belle
Werkstatt auf sofort. 371

Laden m. 2 Sckaukenstern
!». Nebenräumen ver sof.
z-u vermieten. Näh. Nero.

. strafte 27. Sth. 1. 633
Grafte helle Werkstätte od. -»»> >-
Lagerraum zu vm. Näh. aeiuckt.
Nexo str.. 27, Lth. 1. 534  unter

Gesucht au? Oktober
4-Zimmer-Wohnnna

m. Bad. Gas. e'ektr Lrckt
von Mutter u. Tockterm
<8i Kind. Oft mit B-eis
L_P ., 718 Toobl-Verlag.

4—5-Zimmer-Wohn.
für sofort oder später zu
mieten gesuckt. Angeb. u

.tu  Ksiä, '# *

Kn freier Laae
Landhausoder

Villa,
3 vfmmer „umribliert.

Bäckerei.

zum 1 iluli. Südsieriel
bevorzugt. Offerten unt.
O. 716 an den Tanbl.-B
Kleines Einfamilienhaus.
4—6 Zimmer, Gas oder
elektrisckes Lickt. Obst- u.
Gemüsegarten und mögl.
Stallung für Kleinvieh, in
Wiesbaden oder Umgebung
auf 1. Oktober zu mieten

Gefall. Offerten
708 au den

Tagbl.-Berlaa.

Lothringer Straße 31, vr. I $ ÖU5
Eristenz für Anfänaer. zu mieten cvt. zu kaufen
mit mod. Atachbans, Loben aefuckt kauck Sckiersteini
». 2-Z.-Wohn. bill Näh. Os feistn unter .1 711 an
Icobannisb. Skr. 9, P. r. >den Tagbl.-Verlag.

Suchen Siel
kaufmännisches Personal , lvie Prokuristen, Ge-
schäftsführer,Disponenten , Buchhalter, Kontoristen,

kt-n-m -pl,-». M,I « m- n,chreib--. Lag. ri»°„,l In Sommberg ,
Verkäufer, Reisende, sowie techn. Personal , so Gartenstr. 3. 2-A.-Wobn- 2-Zim.-Wohn. mit

x ° °- d°" « - « « d-° I te . :lvw *- 5  I safiÄ “ L
«mlützAW für taHfm.UnMteUfe

4—5-Z mmrr-Wohn.
von 8 erwachs Personen
zum 1. 10. keventl. früher)
gesucht. Off. mit Breis

714 an Tagbl.-Verl.
- Elegante
5- 8 - Mm6r -MhWW
mit allem Kom' ort ver
l Oktober cdcr früher ge-
st'ckt. Oftert. u M. 711
an den Taabl..Verlag.

Billen und Häuser. Kinderl. Ehevaar sucht
1—2 Zim.-Wohnung, Off.
u. K. 718 an Tagbl.-Verl. '
Kinderlos. Unterbeamler

suckt 2-Zim.-Wohn. mit

im Wt. UM.

Stall ., ganz ob net. zum
1. 7 zu vm Näh, das.
Auswärtige Wobnunaen.

früher. Off. mit Breis u.
784 an den Taabl.-Vl.

Frdl., 2—3-Zim.-Wobn."
mit Kicke ». Zubehör von
alleinsteh. Dame auf 1. 6.
gestickt. Ofs. mit Preis u.

ir AuSaänoe gesucht.
MjeWüz Ascklia,

Lanoaaffe 25.

F3i2|3n» MgM . 3!,.
im Erdaesck.. 3 Z.. Küche. — ^ 5" d. Taabl.-Verl,ar Veranda 1 Mfd. ar. '
Kellerräume, evt. Zen- , ■. , „ ,tralbeiz zum 1 10. 1919 Domk aesuckt.
z. v Räb Binaertstr. 31. 10 ^ rten̂ m,t̂ Preisangabe

Gefchäftsrnhaher
Behörden

Betriebe usw.
Dvlken hie bei ihnen eintretenden
fea Steden für fgufmüMWs MsWl
lofotl unserer Ge chäsisstelle

«UM Luisenstraste 26 mmm
««melden. Gutempfohl. Buchhaltersinnen), Per-

Schreibhilren, Lageristen, Stenotyp.,
Mhrlingeu. Lehrmädchen stets vorgemerkt.

WH .« . 6185.
— « ebührenfrrle Vermittlung. — O285

Stellenllachrveis des Karrfm.
Vereins Wiesbaden.

LliÄMW
7»^ 1 Zimmer.

h  VdS. Dockst..* ?• u. Küche an rub. L.

12 1 Zimmer
Rucye zu verm. 508

27 ein großes
rker

Emser Str.
Zimmer mit ar Er.. .
nebst Kücke. Badezim. u.
Keller. Herr!. Laae. an
eine od. zwei Personen._

Herderstr. 3. 1. kl. 1-Zim.»
Wobn. mit GaZ an einz
Person. Dcnh.

Möblierte Wohnungen. !LMbI.-Verlaa., —- - ,
I_ . . , . .- :— Liuna derb, irateter Be.IBahnhof,trafteß. 1 r elea. amter sticht schönemöblierte 3-Zrm. - Wobn.

mst Küche und Zubehör!
SWi8- *Ki< M Wohnung.

j Hockstr. 2 ' möbl. Zimmer Gell Offerten u M 712
u. Küche.„ Näh. P ._ an den Daabl.Verlag._

Möbl. Wohn.. 2 Zim. u. St! I Alleinsteh. ruh. Ehepaar
| Näb. Adlerstraste 7.  suckt für dauernd sckiöne
Möbl. Wohmmg
3 oder 4 Zimmer Kücke. !gh" Bornrt " «^'5?
Keller ,„m 15. Avril « fmlr L ?!! ?vm. Näh. TagbOV. >^2Wi --Zwgst̂—S3 smarckr
Möbl .Riin„ Maas ulw

IAdelheldstr. 88. 2, mbl. 8. 1von 2 rubincn Personen
I an so.id. ,Tauermieter.^, le-ert oder später aeluckt
Albrecktttr. 23.. 3̂ m^ Zim. Offerten unter B. 715 an

| Albrechtstr 25, 1, eien. mbl. den Taabl.-Ver'aa.
W-. u. Scklafz.. Elektr.. Von einer alleinstehend

>.Balk., Suds., in geb. Kam. Dame wird in der nächst
Albrechtstr.38. P .. M.Z.. s.E. Umgebung von W'esbad
Ärndtstr. 8 möbl. Mans. I emê ländlicke
Bismarckring 26. 1 r.. aut
möbl. Zim.. event. mit
Pens.,^ in «utem̂ Hause.

'stlllche!str^7 \ ^sckü ^ '̂aut I oi* f «öbkiertk aesuckt.7’an;,{Jv?%’ ^ert . Mit BreiSana u.ntönl., tm Adlsey-Uv Qtl.  j 710 rvn Sp«  m
strontsvide zu, vermieten

4- 5-lilN.-Wghst.
.Anzus. zw. 12 u., ? Uhr. I Herrschaft,. Sause, von

12-3*3im.«5Boön.

7-8-MM .. MWW
! 1 oder 2 Swck. auf
i 1 Ort., in Rbeinstraste
cber nächster Nabe, ae-

>suckt. Ott . mit Br. u
Z 719 Taabl.-Verlaai

Herr suckt auf 1. Mai
aut möbliertes unaestörr.

Zimmer.
Offerten niit Vreisanaabe

717 an d. Taqbk.-V.
.ae Dame suckt

Zim. m. u. o. Pens. Billa
' Grandvair. Emser Str .̂ S,

In kl. vornehme» Heim
ist ein

0  inßM. Slanner
bei vol'er Verps egunq per
15. April wieder zu besetzen.
Billa Medizi, sfrankf.Str .9.

WWt-Höim Um,
Kavellenstraste 27. l be¬
haglich möbl. Dobn, und
Scklafz. mit u. o. reickl.
nute Vervilea.. auck möbl.
Wobnunaen mit a Kom-
fort bald zu vermieten.

iöÄVSlW
( ^Kapitalien-Angebotê )

mit Klavier. Offerten u.
,L. 782_ an den Tnavl.-B.
DaAermieter!

'Beamter, suckt ab 28 4.
srenndk möbl. Zimmer,
mit Klavier bev. Ott mit
List u. T. 728 Daabl-V

Ein möbl. Zimmer
mit Kücke od. Kockael.
st Mai n. Taunusstr. gel.
Ott. mit Preisangabe u.
E. 723  an Taabl.-Verlaa.

M WWen
aus l oder 2. Hvvoibeken
nnzülegen beabsicktiat. w.
fick an die F705
Direktion des HanS- u.
Grniidbeüber.riereinS.

E. B. Wiesbaden.
Luisenstrafte IS.

Televbone 43S,u. 628Ẑ,
HWvttzl?löüi;e!hsr

on1. unD2. Stelle
emvfeblen zu billiatten
Bedingungen

Zosef Stern u. Svbn.
Nerastr̂.43. _ ^ est,453L
1. WMM -MMl

xu 4J4 % Zins bei mästia.
Prov'sion auf Wobn- u
Gekckäslsbäustr zu verg,
Kraukh.̂ Moribstrafte. 35.
Hypothekenkapital

wird ivesenfrei für Ge'd-
neber plaziert durch das
Vankkowmiilions- Geichäft
Q _En°el., AdvlfstraftO.

Krirasanleihe
zu kaufen acs Preisottert.

jlL716 Taabk-Ve rlag.
Bis 5888 Mk..

nur aus Villa, 2. Stelle,
leibe selbst aus. Ott. u.
S^ 723,an,d.,Tasbl .Mrl,

28,086 Mk.
Hvo. 8. Stelle aus eine.
Villa beste Lage im Neco»
tgl. acfuckt Geil. Ottert.
ll. M. 768 Tagbl.--Verlg!̂

§8 668 Mk auf ante erste
Stelle zu 5 %.  sowie des-
«ferrii Ruf nute Nacklibp.
auf bockst Obiest. liier zu
&%  aes, st Dar! kneten fr.
Otto Euoel l̂doltttrafte st

36.669 Mk. 2. Hvp.
v. Selbstq. gesucht. Oss. u.
L. 719 an d. Tagbl.-Verl,

108,000 Mark
auf 1. Kvvotbek zu 4% bis
4/j Broz. auf vrimg Eck¬
haus aesllckt. Offert, nur
von Se bsta u H 58 an
die Tagbl -Zwost.., B.-Rg.
1. Htzv.« ca. 128,668 Mk.

zu 4Vt% auf hochrent. Ge¬
schäftshaus in vriuia Lage
von Selbstgeber gesucht.
Verwittl. verb. Off. unter
T. 785a.,d . Tagbl.-Verlag.

©flnfl. fiô ltalaC
Auf bockrentnbles Ge¬

schäftshaus in der Kirck-
ag'̂ e wird I. Svvotbek v.
158 886 Mark z» 5 Broz.
grsnckt. Vermittler verb,
Ofserten unter B 717 cur
den Taabl.-Ver>aa.

Mmbliieii

Laden

eme ländliche

L'-dwiastr. 2 1 Z. u. K. r,l , w herrsckattl. Sause, von
Rhein». Str . 4.' S - .l-Ä- W. sckch, möbl SVi"  sonnig m'f f ^i- Tockter
Lckacktstr. 21.1 Z.. K.. D. , 2 Ätten . Mckeubem1 1. 7. oder ,8.
Sckiarnhorststr. 24. 1 r.> Dambachta, 5. P .. WobnH Offerten mit « eck, „„w
M-°W. m. Sd . läu . il  u . Schlafz. ani Herrn. I ©. 713 "denTE -"

nickt sehr arost. in mrter
Laae. mit oder ohne Ein-
ncktuna für fefet oder sv
zu mieten gesucht. Oskert.
u. L. 716 cm den Taabl...
Verlag erbeten. _
JIMnerteiiOÄ

für Sckuhmackereii in
zentraler Lage zu mieten
gestickt. Offerten mitPreis unter W. 718 an
den Tagbl.-Verl»

Laaeru. flonfor
ver krfort aesuckt.

Otter' en unter K 711 an
den Taabl.-Verlag

Helle Wertstatt
für Dckrcinerei im Zen.
trum der St ^dt. mönlickst
»nt 3-.Zim.-Wobnuna ?u
»ne'en aesuckt. Oft. mit
Preis unter Z 723 an
den̂ Tggbl. Verlan

Ein Sanl
oder best. Lokal zur Nb.
uastnnn von Tanzstunden
arsnckt Ott G 718 an
den Taabst-Brrlna.

8- 10000 Sari
aeaen oute Sickerb auß-
zuleiben. Ofierien unter
T. 715 an den Taabl -B,
14—16,888 Mk. v. Selbst,,,
aus gute Lvvoth. zu Verl.
Ost, u. Z. 789 Tagbl.-PI.

lSMst?» TOart-
auf 1 Svvotbek fast auS
zuleiben. O' f » G. 728
List den̂ Taabl.-Verlag._

20—25,000»itT
a>tt ernte2. Svvctbek von
Selbitnel-er auszu'eiben.
Otterten unter B. 423 an
de.v_Faabl .-Verla!st

( Lnnirobilien-Verkäufe^

Günst. Gelegenheiten
zu

Kauf und Miete
von

herrschaftlichen Villen|
und Etagsn
weist nach

l  dir . Glücklich
lelcphon 6658.

VVHheimstraQe 56,

Zn bester klurkage Billa
m. 10 sch. gr. Zim.. reicht.
Zub., ar. Gart ., ca. 66 Rut.
für 118.086 M. zu verk.
Großer Gclegenhe tskauf.
O. Engel. Adolfstrahe 7.

Wohn.-Nachw.-Bür»
Lief! & Op

jBahnbofstr. 8. T 7k
tte Auswahl vc...
- .u Kaufobiekren
leder Art.

Kl Billa m. Zentralheiz.,
n. Wald, Neroi.. 36.660 M.
vk. Nü desb. Str . 31, 1 l

Bdolsshöhe.
Mod. Villa. 8 Zimmer, stur
56,000 Mk. zu verkaufen.
Offerten unter L. 715 an
den Tagbl.-Verlafl._
MM

Villa mit schön, or. 0>art„
vor, Laae f d. Gelände-
wert v. 75 860 Mk urrk.
£fLJL _© 716,Taabl^L

M !la.
2 Min v Kurb.. stid'icke
Sobenl. 7 Z. u. r. Zubeh..
für 75 008 Mk. zu verk.
Qtt . ü. T. 718^ Taa bl.-B.

Landhaus
mit 3 Wohnungen, Garten
u. Stall zu verk. Näheres
E- genhe-mstrahe Ist Bart.

20- 25808 Mk.
können sofort oder fväter
aus 1. Svoolbekenstelleab-
acaeben werden. Nähere
Ana,  u D. 7?8 Taabl.-B

26—25,688 Mk.
v. Seibsta. aus 1. Lvpoth.
zu verleihen. Oss. unter
O. 719 an d. Tagbl.-Verl.
38- 48888 Mk.
ans nur erstklaff2. Svv.
von Selbstgeber fcforl zu
vergeben. Nähere Angab.
u. T 719 Taabh.Verlag.

46—58,668 Mk.
an I. Stell« per 1. Juli
zu vergeben. Otterten
unter P. 722 an den
Taaül.-Verlag.
_Kapitalirn -Trsuchö

3000  Karl
Welcher Selbstgeber leibt
acaen Sickei stell, u. aule
Lerzinsuna 8000 Mk aus;
t Monates Offerten unt.
S. 714 Taabl.-Verlaa. i

Vor Sonnenberg
Zweifamilien-Landbaus

mit aroftem Obiiaarlen.
elektr. Lickt. Gas. un¬
mittelbar bei d. Straften-
bab'i. zu verkanten Ott.
L-H ?« an d. Taabl.-B.

K. LllühhW
am Rhein, bei Main«.

0 Zimmer, mit Garten,
zu verkaufen. Ottert. u.
3L719 Taabl.-Verlag._

LaMlMlW.
Gutgebautes kebr ren-̂

tables 3. u. 4-Zimmer-
Einaenbaus im Lore ev-
Rina zu verkauf. Mie'en
sind noch nickt gesteigert.
Näheres bei L Witte.
Ncrostrafte 20 2.__ ,

HanS mit guter Wirt¬
schaft. Stall .. Sof. großer
Toreinfahrt. Konzeff. in
Vertretung sofort zu verk.
Preis 70 006 Mark

Wrifba Kraft. '<
.Erbacher Strafte 7^ L
Rentenhaus in allerbeT

Zust.. L-Z.-Wohn.. k.
an elektr. B. gel., vaff. für
Beamte. Rentner. KrieaS-
inval.. sowief. ied. Grsck^
a. Photoar.. da Atel., Lu!»
u- Lagerr vorh., für nur
45,080 Mk., Mreteinq. ca.
3100 Mk.. sei. z. vk. d. BL

eilhach, Dobh. St r. 58.
SoÜRenLErg

SauS init Gesckätt Werk,
stati Stall. Torfakrt zu
orrkauseu Talstraöe 24.
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Haus mit gutgehender

Sei klein, i'lnzahl. zu verk.
38|gf Stern&Schn.

gtaoftr . 43.  Tel . 4539.
Laus - u. Güter -Verkauf.

Irr der Näbe Wiesb. -it
eine auiaeb Wirtlck mtt
neu. Saalbau . Geiellscb.
Zim .. Keaelbobn Karten
Wirtschaft u. deral .^ nebst
iy, Mora. m. Wemberge
»flute Lagen). 314 Morgen
Ackerland, dar . sch. Baum-
srückc. weg Sterbefalls au
verk. Adressen von Reil.
xi SB 715 an d. Taabl .-V.
Für Obst- u. Geflügelzucht
sehr aeetfln. Terrain v. ca.
3Vr Mora , in aut . Laae m
flieH- Wasser zu 150 Ml
d. Rute . b. 10.000 sM. Anz.
Ẑ vk. O. Engel , Adolfstr. 7.

Acker-"»». Gartenland,
versch. Baugelände,
gr . Landhaus.
Zweifamilien -Hau«

verkauft Eigentümer selbst
ujS >. 817 Taabl .-Berlna,

Schuldenfreier Acker.
62 Ruten , für 8000 MI.
a. verkaufen. Frieda Krerst,
Erbacher Straße 7,_1.__

Grundstücke
in allen Loaen u Grän,
dabei auch eiriaefriediate
Gärten , mit W-oiser ver¬
leben nur su verk. Nab
Müller Arndtktraße 3.^.

Ein Olrnndstück. Wiese.
156 R. f. Gärtn . geelgn..
au verkaufen. H. Mäher . |
Schwalbacher Straße 2.
fLmmobilien-Kausgesnche)

Gilt. M Bldsitsyserd
u. 1 Russenvrerd au verk.
Garantie für alle Fehler.
Otto Klotz. Schiersteiner
Sti . 20 6 1 Tel . 3303.
M -LHggeWli)

flotter Gänaer au derk.
L Konrad . .

Schwalbachex Straße 44.
_Jelephon . 1449,_
Zwei Pferde

für Landwirtsck>. a.. verk.
MichelsAdclbeidstraßOO.

' Ein Pferd.
Schimmel. 9 Fahre , flotter
Gänaer , 1- u. 2,'panma ye-
sahren . zu verk. Reib,
Waldstraße 32._

Pr . Zugpferd. 1 Zuckt- 1
schwein, 1 Zieoenbockche»»,
1 SJS. neue Laternen verk.
W. Betr ü. Feld st raße 25.

Elea Cliiffonblnse. [ KleureS Oelaemalde.
>neu dunlelbl .. und fein , au vor taufen . Nähere- tut
blauer Taaallm ! m Sckl. Taa bl.-Verlaa.
billig zu verk. Sulzberaer . [
Zörtbstraße 17. 9.

Neuer Gehrock-Anzng
, auf Seide zu verkaufen.
Weiß, Scbneiderm^ Weber-
gasie 48, 2,_ _ _ ,

Prima meiste Jacken .
u. Frack u. Weste b llig zu
v̂erk. Kunze. Querseld- |
stra ße 5, Tiefpa rt.

Instrumente.
jj aebr.. aber aurerbalt.
1 vrsw . zu vert L. Bnv.
ISchtffe !straße 12. 1.

2 Schlauch- u. 2 Harta .-iv,. „ 7 ~ TZ - 2 Schlauch- u. 2 Varia.-
gilt Sport, Seid), ic. g .f sJ ";f ■«.■»
1 Vcrfrenrock. arün. neu. Ivorm.'.Adelheidstrr,̂ ?.̂
1 Lose. neu. beid. vrima
Stoff, billia zu verk Nn-
zukeb 1—4 bei Schaub.
Hallaarter Str . 8.,

Militür-Mäntcl
Blusen . Losen. 1 n. Mab

Billa , modern für zwei
Famil . in ebener Laae:

Kl. Bill« a Rlleinbew m.
Zentrb .. ea 50—70 000:

Hans mit Stall kür 6 b.
8 Pf ., od wo l letckt
einznr .. Laae Sudend:

Haus mit Knlonialw.- u.
Gemüse-Oleschäft. in a.
sieau . Lage, mlttelar .:

Klein. Wohn- oder Land¬
haus mit möalicknt viel
Gatten oder Land, auch
Umaeaend von hier
Otto Engel,

Ado'fstratzc 7.

Kleines autaebaut . reut.
Haus

im Innern der Stadt zu
kaufen aefncht. Offert , n.M.,716̂L_denLasL^

Landgut gesucht
mit gutem Feld und Ge¬
bäuden. nahe Bahn u. Stadt.
Beschreibung, Größen . Preis
rlnter 440l an Rudolf Mo? e,
Neustadt a. d. H. k' 104

Kl. Wohnhaus
mit Garten , auch Vororte,
von Selbstkäufer aeiucht.
Vermittler verbeten. Aus-
füöriiche Anaebote unter
K. 7vö an den Taabl .-
Berlaa erbeten.—

EShaus
mit Kolonialwarenaeschäkt
Alt kaufen aefncht. Cff n.
§ . 722 an . denTaabl .-B.

©uteS 3- u 4-Zimmer-
Etagenhaus

zu kaufen aesuckst. Offert,
u. M. 722 Taabl .-Ber ' aa.

s MSllst )|
f Privat -Berkänfe 3

7—9000 Mk. Verdien«
mit 10 008 Mk. Anlaaek.
durch Anlauf eines fein.
Geschäfts bier . Fackk. n.
notia . da aut. zuv. Person
rorb u Käufer vollständ.
cniflcf. wird. Buch fite
tüÄ Dame vallend.
Otto Enae l WhreMstr .^

Ravve . flotter Gänaer.
mit klein. Röllchen, vreis-

Iwert zu verk Bernhardt.
Frankenstrafte 3 8_

Ein kleines Ponv
, zu verkaufen . Ebel, Dell-munditraße 27, H. _ __

Zwei Läufersckwe'ne
zu verkaufen bei Müller.

jDotzheim, Mühlgasse_ 36.
Sck'öne Ferkel »>, verk.

bei Haim^ Feldstraße 21^.

Junge Ziege
srisckimelk. m. o. o Lamm
zu verk. Becht verl . Weif
enditr .. b d .„ Labnstr.-Sch.

Eine Ziege
zu verkcruien ver Ernst,
Adlerstraße 13. L»th. 1.,

Frischmelkende Ziege«
m. Lämmer zu verkaufen.
Pb Brendel . rechts Kahle-
Müble . _ _ _
Pr . hochtriichtiae Ziege«

zu verk. Sildebrand , Bter.
stadt. Talstraße 7._

Zwei Zieaen
zu vk. Biebrtch, Rhemgau-
«raße 9._ _

2 Z egen-Lämmer
CPärchens zu verkaufen.
SRvnzer. Plcrtter St r . 42.

Ein Zieaenlamm
zu verkaufen . Näheres bei
Kritikas A-rrsiraße 47_,_
Haken zu verk. Hermann,

slraße 19. Pfannkuchen .^
Bela. Riesenrncht-Hans

. zu verkaufen SÄulgmse 7.
W.  Bellwinkel jr.

Dobermann -Hündin
u. Zwerarehvinscher - Rüde
meiswert zu verkaufen.

!Auaull Febr . Ktedrtcher
Straße . 12, Mtb. 2._
Guter wachsamer Hund,

, V>iäfirut . zu verkaufen.
Näheres ScheffeMraße 6.
Seitenbau 1 Stieae . _ _

Kan .--Hahn u. 2 Weibch.
tzorst. Hermannstr .28. L . 1.

Für Konfirmanden.
Eine aoldene Damenuhr

m. Brillanten , gut aehend,
% 100 Mk zu verkaufen
Schwalbacker Straße 23 t.
Laden. Ritter ._

2 Ta Taschenuhren
zu verkaufen a St . 40 Mk.
Mühlaaffe 15. 1. Pfeiffer.

Antike Übr, Bronze,
2 Zeichentische. Hrn .-Fabr
rad ohne Reiten zu verk.
Wäster . Adelheidstr aße 28

D.-Brill.-Rmg
zu verkaufen . Adresse zu
ersra a Ta pbl.-Berl.

rm. (!.,(!toI(LL.' > i;
gi SlhEWW!

EIMHer IBriipDßtat
Fabr . Siemens u. Dalske.
Berlin , billia zu verlaut.

Blusen . Solen , i n. Man I Michel«börn" s8 S St.7
zn verk bei Haas . SSwal - ^
bacher Straße 99. 2. _ -Ä ^ ^eck.Gne ffnauffr .14.2

vlraner Militärmantel ß Gvmn. vk.
zu verk.. n. vorm. L>ild, I Rauenthaler ^ tr . 17, 3 ,1.
Hallaarter Straße 4. 2._ Zn v - «. Lederfchnlranz.
;ss » & sä  gss
üä  rst äs ;» :
mmnm ~ "

Grüne Plüschaarnitnr (Sofa,
6 Stühle), Sekretär, Kom¬
ma üe, I Sofa , Küchenschrank,
verschied. Bilder, Spiegel u.
Bücher. Anzus. Samstag u.
Sonntag bis 12 Philippe-
vergstr. 10, 3. St . rechts.
^Sofagärn . (Sofa , 3 St .),
Wafchkomm. mit Marinor-
platte . 2 Rachtt.. 1 Söett-
stelle mit Patentrab n>en
zu verkaufen. Röhrtg,
Taunusstraße 38,̂ 4.
Gut erb. Sofa «. 2 Sellel
b. zu verkaufen Zerfaß.

hilivv-sbergstraße J.
“ ’ ißn p Mmm

Schmelzer. Aorkltr.̂ 7—L
Ein Diwan

u. weiß. eis. Bett zu verk.
S teen . Dotzh eimer  S tr . .2.

arau neu. Mil .-Anzua kl
Figur , zu verkaufen.

Sviekermann.
_Kelleritraße 7

m Maschinen- u. Dampf¬
betrieb . ?.u verk. ob. Teil¬
haber gesucht. Offert u.
P . 7PY_ an̂ dcn̂ Tagbl .ffL

Knssee nnd MnWM
in guter Geschäftslage in
aufblüh . Rheinftädtchen m.
Inventar oreisw . zu. ver¬
kaufen. Off. u. K. 709 an
den  Tagbl .-Verlag

Schöne 1917er

WllWÄS
zu verkaufen Nudesüeim.
v(heinstraße__37._

2 DM AWM
Fückcke. 5- u . 7iäbria . ein-
, , zweffvännia aef.. obne
Urüuaenden. preiswert zu
verk. Sebr aeeianet für
LnruSfubrwerk . Anzuseb.
,« n >8 Avril bei
. Lötkck. Herderktt. 33.

Mes
vrei sw. zu teil . Oekterle.
Biswarckling . 38.

12 Meöer und Gabeln
lAlvaka-Silber ) 120 Mk..
ein silb. Butter - und Käse¬
besteck 40 Mk. zu ver¬
kaufen. Offerten unter
H. 718 an d. Tagbl .-Verl.
Schöner Kovk- u . Kerzen,

kranz zu verkaufen. Um
Adolfstraße 3. Stb 2 St.

Eleaante Somme »hüte
sowie Berscbicdenes mehr
zu verk b. Senß Geora-
AuausfStraße 3̂ ,Part ^ l

S . elea. Somtnerhnt
b. zu verkaufen. Erbe.
Oranie nstraße 38. 3.

Bl. Strohhut,
fast nett. u. Armbmtd bill.
zu verkaufen. Schmidt.
Dotzheimer Straße 108.
Gartenhaus Part . I._

6 Mtr . Seide , schwarz.
Kvlinderbut u. hart . Sut.
Svortwaa Wäschomanael
vk Hemmen . Neu«. 5, _1 s.
Wrißes Batist -Kommun..

Kleid. Kreuziben ». a. m.
zu verk. Nah. Taunus-
straße,83 . .Gth.^ Radu . ^
Wen. Tranerk z» verk.

l neues hellblau, Seiden¬
kleid Gr 44. scknck. Früh.
ighrsko«üm Gr 44. d'bl.
Seide Lammfell Ruvvel.
TZunnsktralle 41. 1 .̂_

Eolienne -Kleib
für schlanke Fimtr zu ver.
kaufen. Martin . Id»
ĵ einer,Straße 3, 1. _

Schwarze Svivenblnke
Im. Sckoß bill. , n derk. bet
!Wer». Dotzheimer vtt . 78.

2 Doppelleit . Weismandel
Sckwalbacker Str . 48, 1
^Sckw. led. Mcherranzen.
a. erh., vk. Sckmeider.Ww.,
Emser Str . 48, G. 2, 12-2.

1 Leder Schulmappe.

schl.̂ murI  lobr ? B " "funa ) zu verk
SGzmann .' Uorfftr .' s K ^ ank. Gebrich Str . 38 1—föiiW ^hfinhcr I^ lrdell. Leyermavve»40 M,
^ ti. Stiffftr . 81. P . Krell. Mrrma ^ l SomienbcW.2 Zplinderhüte zu verk. Dtr . 79 P
Graefe . Kavellenstr.,1 . . , ^ Stück, zu verkauf.

Steifer Hut Wartbura , Sckwatb.Str .51.
Duenstng .Dambachtalo ^ vei Gapp . Oranien-

Klaffen-Münen , >straße 43. 1. Tel. 2129.,
SS: »M M »m « !
Obertertia zu vk. Anacker. Hochelen. Sveisezimmer.
Arsmarckrrno 17. 1 r- 1ynte neu anSdessari --

1 B. Fußballschnhe, I bandaeickn.. Stübte
1 Kinderttsckchenu. Stuhl - Sellel . belle Lederein-
eben zu verkaufen. itUcher. ^ in: an Private zu
Zietenrinfl 3, 8 r. _ verkaufen. Schrift !. Off.
Umlea- und Stehkragen Böhmer

(37) mit Manschetten u.  I_ @5&enittaüe L2̂ Si ^ ,
kath. Konfirm .-Geberoua,. Schwarzer prima Salon,
neu. vk- Gent . Sermann - P ^ rm., a
)traße 19. 3. ^ lnzus . ,mttf I G'asschr., Kommoden,
üan her? Sessel, Betten, Portieren,
Mav^r ^Aarstraße 40 I I Alte Renaiss. - Möbel, gr.
"ÄA arbeitstifch. Truhe . Benzin-

Gmmickü fäffcr, Darß- ob. Jsoliervappe
Mer WWö z. verk. Nikolasstr. 7. Henze,

zu verk. Anzus. 1t —11^ | 2—5 Uhr.
Ufir täal Portier Flur 1 -
schütz. Hotel Oranten_

Portier . Bilder . Wen..
Federdecken. Gasuiver a,
SOJeffina zu verk. EdinaS-
bmtS,_ Miillerstraße ..1, P.
Häitaeaard . bill. an verk. , Lcuanen, ^1-!-

Kesbach,̂ (erollraße 11. 8. haus , weaen Platzmanael
2 F . w. Santin -Rollos. in Privachand an verk

1 Svteacl z.' vk. A. Ncuzer- ! Stei «.,Biebrickcr Str . „27
lina, ,Gäben straße 28, P , ssM0 KlÜSMlUMÜlk.Hängematte , wie neu. '
u. versck. Serrenkraaen , schwarz. Sollt u. 6 Senel.
Gr 46. zu verk. Ruvvert , mit kuvkersarbta Blutch-
Do'tzb. Sir . 85. Mtb . 2 l. I bczua u. Roßbaaremtew.
— ^ — ‘ ' sow. 6eckia Tilck au verk

^ , Reickwei«.
t , f.I Alerandraitraße,16 ^,sebr aut erbauen , vretsw . — ay - y . t

ab.znaeben. A. Maul . SM0NMVVSL
Mer Kirck' ttraüe 110̂ _ , Sofa 6 Stühle , zwei

7?lÜÄCl» g. -i-Ölt, I oj.Aiffrtiitfs rni ?r
' n Tiscb. 1 Konsole, nunb.

Dotzheimer  Stra ß« 20,„1,̂ Svieacl an verkaufen bei
Zither . Borberaer.

mit Note,» zu verf Weil - Schiersteiner ^ traße 2JB.
^  SßiQuumöüii u verkauf.
m. Kall ., 1 Zvlind .. Gr . 56,
1 Petrol . Stehlampe neue lummer . Wartestr .. S. 2.^

, MllswdWS M

LoUMMl -WM
schwarz, nttt dazu vollend.
Tisch Stühle . Schreibtisch
»sw. (sehr scbön Serrcnz ..
Fabrikat Bemb« - Marnz)
zu klrkauken Näheres b
Port . Molk Nallanrr Hvk.
stlro». ant . Eichem'ckrank,

2t zu verkauf. Werntcke,
Walkmühlstraße 44. 1.
Sebr ant erh. weiße Küche
vreiswert zu verk. Zapp
Dotzheimer Sir . 53, 3 l

Ein 2t. EiSsckrank,
1 mass. Gartenbank . 1 mass.
Gartentisch . 1 ar . Flieg .-
Sckrank zu vk. A. Neuzer-
(ina. Göbenftraße 28. P
Ein großer Ausziehtisch.

inl  Salon
hellarau . Ahorn. Fabrikat
Alier -Darmstadt . tadellos
erhalten , aus Se -tMwftS.

Fast neuer weißer Steil.
Wandschirm,

sowie Hängelampe
w , « . , , , für Gas rimaesrö . billia

areianct fo' aend. zu verk. l,, , verkaufen bei Hevde«.
1 Wachsbiiite. Marmor - 1Seerobeullraße 20. 2._
STÄti S . n. Gasjngl.
mal 1,58. ri. ein Fahnen - 1Sparbr ., m. eleltr. Decken.mal i,oö.  u . »vuuuc«- 1sparen:., m. cicttu
fd'ilb (Damcnrr :üersalon ). heleuchtung., 3 L. Mefimg,
Näheres au erfragen >?' modern. Lüstm, Schmiedceis.
TagdteVerlag -- 23 | ,mit 3fl<  H .-Gasbr. u. 3 L

eleftr. zu verkaufen. Hcinze,
Adlerstraße ll , L>h§-, 2.

Gr . GaSzüglamve
(auch elektr. einaer .) mit
rot . Scktrm, sowte Decken¬
beleucht. verk. Ludwtgsen.
Sckwalbacher Str . 50, I r,

Umz. b. 3-sl. Elaslüster,
. - , Peirol .-Sänge ' ampe. blau.

Sattel . Zaumzeug . Vscd.- >Mil .tärrock, 2 Matzm zu
Geschirr. Bauckourte . all . verk. Das . auch Bücher s.
vrima 1 Vaar Lackrett- surtst. Stud . soww Rcal-
ftieiel mit Leisten..deutsch», cmmn. abzugeb. Bteerich,
Schäferhund , dresnert m. Iah nstraße 1. 1. SchnM,
Stammbaum , billm verk. I <xin Kochbcid.
ff Feldmann Domvteur . \ rVinIänb . Konttr.. mit
5; Tf.ia_jjinaenbcrf . * 17  g? 0gt ?jU verk . PhlltLvi.

- ' ' SeNmurckllraße 37.

Elektrischer
UMWM6cM

billia zu verkaufen.
Btumer^Michelsbera,23^ L.

ßpl. M

Landauer, , Z nkbadewanne, kl. graue
^ - IMarmorpl., 1 KokSkorb vk.Einsv. a.  Zwetsv.. auterh. Nuppel. Tarutusstr,„41.

Bictoria. sowie Zweffv Gebe. Zinkbadewanne
Geschirr. Stallutenn̂ en. m erkaufen. Sckreinerei
Leder- u wollene Decken. Nelte. Göbenstraße 3.
^Winter' 'u' (Ämmerrocke, WüschleMeNdrahi
zu,verkailsen_Adolt!tr. 6. ^ g- Schauerer.

** Göbenllraße 19, Mtb...2. t

» . ----- ^™ ÄÄ “• I« • «nnio

1J SsÄnS 8Ste6 Slm% — M' ^ lb? /rde? ^ ' 8Zr chfffaß? 4S,- ^
SSXKS 'ÄkÄR, «“ÄL JÄ> n|r
Dotzhe mer Straße 56, 2^ lockwrll zu ver-anien 0̂. .v . 2. Grunthale^

:* *.: * * >* » <

3D— 49 Me K.s!en

wr . man . . wto»e!!-u.nm. , 7C -. tiätfer179X89, mit 6 Schn blad. erau newpcttmitt
Oehler . Chcruskerweg 12. MKLschwageN_
F. neue Truhe zu verk. verlaufen Offert u. I UJ  < *u Jl

Sofft . Sermnnnitr .28, S ._L ^ 70g an den Taabl -B. btllia au verkaufen
AntikEv°l. ar . Truhe tenitteOckwere^ Federrolle SchubbauS Kubn.

für Kleider. SWäsche oder verkaufen Römer- - Bleickistraße —
bcraleicfeen zu DerfnitTen „ gc>‘5 ©tod Waklerstein, Sandlle n.
AÄolfstraße 1. Dkarr. Lew 33. D- ^ oa. Henrich. . Goethestraße .1.
Spiegel . 2,20 XUS . verk. gaX^ ^ oentner Traakraft . Reservoir . 80X46X99 h..
Senrick. Goethestraße 1,_ T Scrfenstraße 6. sowie em ae v-ahrrader

Sa “etm.  S .Ä " Ä « 8« !!.« 88»
ßkale f \au verk. Näh W. Klös.

Gin Wandsvieacl. , starker 2r^ andiw i Eltvi ller Straße O.Jtoä.
re-ch verziert . Prachtstück, ff r ^ \  Er ' Tapaoeikäffn.zu verkaufen. Reichwem, atl9  Messing , u. a.
Alerandr .fftraße 16,_ lUHHtül). ÖOflülB̂ O?!! I Sacken abeua . 9—12 Ißt

Ein vm stellbares 1f 'L »ichl Best unb Bahrbriliraßs 6. 1t
LNnderpnlt M -..-- JS .»

rnmmmt
fast neu , eine Badewanne >^ ^ E ^ s-^ ° bill zu verk. I Größte 6.0 X G5. Sv. ver¬

kaufen. Sartmann '. 'Schier- 1u. Bauer , Eisschrarck und ! ,Kzne bleiveralmit
steiner >straße 4._ ! Badcw. b»l. abzug. Tternol, I -t-x̂ sjrr mit Bild, l «ttf

Damen -Büsten 1Sellrnundstr . 32, Par t._ 12.10 Meter , b'llia zu ver-
142u. 44) billia abzuaeben. Kinderwagen u. Klavv- katisen. Näheres Dotzheim.
Mehrer . Rhemstraße 71. P . maaen m. Berd .. aut erd.. Wiesbadener Straße 44.

SM eßkorb, Kinderwag .. Ml  verkaufen bei Diener . 1 links bei Waaner.
Blument .. Galeriffeist . vk. Kxrichstraße 45. 1 rechts. Alte Dachsen» m. Nab«.
Bender . Hcllmundstr. 29̂ . Binder -Korb ' . ' *

Schnbladenreaal . aebr,, ' '
,är Kolanialwarenfleschät) 1straße 14, 1. _ I .tu neu . 1 u . ^
Untersab mit 3.ar .,Kasten. > Mod. Kindrrkorbwagen , 11 Wasckküchent.. 2kckm»eo-

tmenklapvb
zu verkaufen.

- - - - - ,Dotzheimer Str . as . jwo: %1 . . . .
Steil Erkeraektell v,S, . | y;. erh. Kinder -Klappw. I Säaeböcke a Sü 9ffp>r.

P-rsMedenartir>ffe
OeLgemalde

Gerla .li Adlerstr 69. 2.
In/ttfehen von 1—3 Ubr,

Dollständiges. Bett-- if , O r Vollständiges Berr
btllra au verk Ku bestM. k [it , 10, 3. Führer. 1-2.

. .nora. tes E u v 1- 3 , Bett. 2-t.Kleider-it abends na,b6 Ukr, , > , rrf,n;!p(nnn„e mitE. (Hunter Knrlttr 15. 1.
j» 6AjrelbmllsssMli
preiswert abmaeben
Schreibmaschinen - Müller

schrank, 1 Chaiielongue mit
Umbau, l Anrichteschr., kl.
2tür . Msschcank bill. zu vk.
Beitst ei«, Herntannstr. 17, 2.

Neues KinderbettchcnLmreivmaiauurn - | Neues iitnoeroeiioirn
Bxrtramstr . 20 ,̂Tel .4854. mit Matr . au vk. D-otzler,

t^ ckll-mbmaläikNP Kaiser -Fr .-Ring,45 . Hth. 2.
(smrewmllsry ne Q,infai{K PE m. Matr ..

aut erhalt ., ßchib. Scvrirt . I ] Tjsck zu verkaufen von
für 400 Mk. z„ verkaufen u —1 Ubr bei Großkurtb
Sulsberaer ., Wörtbstr. ,17. 1« avellenstraße 26. i .

2 SAeiWgWM lUeff.SesmdehMM
lBarlock u Mlliam ) billia zn verkaufen bei Mickel.
abzua Soffmann Lnilen - 1Pdelöeidttrnße 19

''KÄÄ .cr A»e« hmmKM
Gas -Saartrocken - Apparat , I »oie neu. kur Herrschaften.
Wafchbeckenständer. Gas - zu vet raufen,
leuckter. 3- u. lärmig , zu PlönieS.
verk. Jakob , Rheingauer ^ kavellenstraße 6. . 3 St
Straße 11. Part . r._ I 2 Roßhaarmatratzen.

BerarSßerungsavvarat . 3tciL 100/200 cm, m Ke l,
größere Dampfmaschine, I neu. Leinendrtll . Bkollath,
Kelleteröße 21/40. billig ^ riedffckstraße 46.

sÄiueiiij Siuioamitüi
|| 0l9=1lpp0t0i8 gK .Ä 'ÄM™,1"

8X14 em Anasti gm at und ! Scvlmaiin Michelsbera 7.
4.5X10 .7 ™ Terrakotta - Neuer Diwan n. 2 Sekffl
Büste lWinaerin ). Zitbern mit buntem Borda-Plnsch-
und Tromvete au verk. bei beatm au verk. grober,»«l» Lr«ui.z»latz tz- L. ' Sck- °iteu»er Str . LS. P . l.

»— — - - ^ , Kinder -Korbwagen (80X50S zu verk. BÄer.
Schirbladenreaal . aebr,. verkauft Schlegel. Jäger - Frankenstrane 5. 1. —■

für Kolonialwarengescbäri I ftrerfte 14, 1. _ ! Zu verk. 1 kl. WaschbütN.
Untersab mit 3 gr, Kasten. - Mod. Kindrrkorbwagen , 1 ffitefdMüdient., 2 immtca*
285 lg.. 75 b.. Amfad mit . utemmenklappb .. g. erh.. eis. Kratzest . 3 ReißbreL
76 Schubl.. 285 la.. 150 b- zu verkaufen. Bauer . 1 Drahtvoaelk .. Gartens
verk. Mevrer . Rbeinstr . 7±  I Nodheimer Str . 28. Mb . 2. 1Hilsbos . K.-Fr .-R. M.Z
3teil Erkeraektell v H.. y;. „ h. Kinder -Klappw. Säaeböcke a. St . 9 D.r.

1QO lana sack.. 2t. m verkaufen. Birkenstock, ^ reutxiJ >orfitr. 6, ß. \h
fdhilb, 12 6. ^erdILudwimtraf;e 1, 1 St . r._ !Braune Rbemwernslam«Nk»„ (̂ rr-aTtr ÄU verk. I ^ I P.77NvkN-mit neu. Schiff ' zu verl . ^ " verk'. :" Kinderwagen . I Dräbtaesleckt' " "" L'" nv8tz-
Sltederstraße9. 2. Steck U ] (fc!{icjt. u. Gumnnräd .. «socken w. Zvlinbrr .w
Glassckrld in Eisenrahm .. Kinderbadew mit Stand ., Gas Korkmalck. De.flM-
180X 60 cm gr . zu verk. I wentq ?e6r  Wringmafch . Waae b-l' ia « verk. °°'
Stontüet. Bis :n.-9i ng ß,_̂ , I n, Guntmiwalzen . SKeper, He»ß Walkmühlstr.

" ' Herrngartenstraße _17,_ | Zirka 25,000 alte J ?®»
Elea Ki>derwaaen.

Briefordner, Draht. i verrngarremiraitêc _̂ i >z,rra zo,utni»»t 7̂ 1
10 Ordner ^ ne Loch. ca. Kirderwaaen . steine zu verk. Bierstaso
85 m verz. Draht . 3 ™ , ? [raÄ  fast neu. zu Talstraße 7.
Ktnd.-Gartenaerat . l Gas - 1hrrt  Benoel . Zimmer - 1Johann st
lvra , 1 [gerat. 1 Ga?- ü L Benael . Zimmer - Johann sbecr-, Hm'beff'.
- - ^ Lamvenglocke. mnnMlra piC 4j_stf ) 1. St - Brombeerstr .. Erdbeervst.
W ,°n> Di'Ern - zu ver- ^  Sitz . u. Lieaew. Schlingvil, . FffedefftrA
laufen ^ lud&erftr . 13, 3 r.. (iinio gu ö(,rf bei  Rack ». Schreeb, HtffcharabenS2LMenWP- IGobenstraße 10. Mb. 1.1 Prima Blumen-Ech-
Nabm.. Fnßb .. f. 7a  Mk . I L « , I bill. Gebrüder Sckre^
Rudolph. Frankenstr . 14, Platter Str . 110. Tel. ^

Gut erh. Nähmakch'ne.
— 1 ßaitöaillßl istyicuier«>ic.nm.*.“-r»

®ut erh. Nabmasch ne i t f w t 6/16  p S. h Grube Pferd -ffi » i-  *
i5 !.!'i»IÄl2 !2r5 ; rt CS ? mit' @ummi. Soititrafa 7, N»--- -

Prima Nähmaschine (jfßijr !,UU n . ö . U. gj n RusfenvlcrK
lSinaer . Sckwincifch.) verk. I „,it dovvelt. Uebersed. zu mit oder obue Ge'E,,/
Rchh. Sedanftraße,4 . 3. , I D ambacktal 8. 1,_ 2fü. Plaitaeschirr . !fS
Nähmaschine bill. Groth , Fahrrad m. Freilauf I Plaitaekchirr und 2 \

Schwalbcccker Str . 19, 3JLI u. Gummiber . vk. Walram - I sättel billia zu vk " l
Singer -Nähmaschine. I str^,20, H. 2. Gränthaler , I ^ olzhev. Oranwnstr.

Hand- u. Fußbetr .. g. erh.. Eleaante » Fahrrad Mandoline . G' tarrr ,̂ .
u. fju I rn*t QmFvt*i>nr I Niî sinp >47iiier

mätwemanael »u verk.
Frirdrichstr . 29^ 1.̂ Lun>b,

Nähmaschine zu verk,
Blächerstr. 46. Hof, 1 St.
Lendle._ _ _

Nähmaschine lBkaff),
sehr aut erhalt ., zu verk.
T-oth, Bleichstraße 20. l

Baikenwage,

mit neuer Bereifung.
I zu verkaufen.Kinmm.

- Prachtvoll. tid\
innen Eiche», nnt ar?
Liüria. Svieaelichnff ^

VJll. 7-
Geickäft Maueraaße

wmmn . . Verkaufe f«rt>
Dotzheimer .Str 30,Hks . laut erh. Möbff

ieick-äft Maueraam̂
Verkaufe lartmabcea"

_ _ __ . ..ut erb. Möbel u. M
L'aikenwage. , Eine ant erhaltene ae. billia. Otto Kaum.

Karchffelwage zu vk. Hell, diegene Krone für Gas u. £ e[enenftrnfce 16. - -5^
mundstr. 27, 1. Büraew r . elektr. Lickt zu verlaufem 2 egale pol. Best ^

LLÄLu . VIÄ 'SÄ . ‘•t



'Jlv,  155 . Sonntag , 6 . April 1910. Wiesbadener LagbLatt.
3 Divl.-Schreibtische

«ft StüZ .on 250 380 und
400 Mi.. D.-Schreibtisch
ISO Garn . Sofa und 6
«üKe 350. Efctrifel. 100,

150 ML. mit Decke,
o t-cUft. nutzb. Betten . 1°
,, 2t  Kleiderschr .. Tische

Stühle 2c. Ä ßolsöeö.
ffrqitienftrafre 12 Bart.

3g«te DezimalMgen
1_ 25 Ztr . wiea.. 2 gute

Hanfse le,
Partie Ketten,
9 runde Marmorvlatten.
1 Marm.-Anffatz Garten-
a'ifrfif u. Stiidie . Dovvcl-
Stcbvuit 1 Partie «nae-
lelrne Zeitungen zu verk.

Acker,
Wrllritzstr 21. Tel . 3930.

Gebr . Möbel aller Art
billig nu verk. Schorndorf.
Se len enstra ste3 , P art.
Gelegenheitskauf.

Prachtvolle Kückeneiorickt
mit MeUinm'eralaf . nur
150 Mk Betten -GefckM
Maurraalle iS. _ _
2 miterli. Kinderwagen^

1 Kinderklavvwaaen mit
Verdeck. 2 nuftb Kinder¬
betten. Kinderbedewanne.
.Holländer weide Wickel-
kom. eis Dnbvwieac. ein
w Brautkl .. 2mal oetr .. rc.
billig an verk. A. £>oI?,Seti.
Oranienstr 12. Darterre.
Kasseeröfter 0>gs!ainven

Brenner . 8hl .. OllUbkörver.
Gaskocher. Gas - Brat - u.
Backhauben. Badewanne » .
Badeöfen. Zapfhähne . B.-
Ersatz-Kerzen an verkauf
Krause. Wellritzstrafte 10.

Möbel.
LeMe.» ?k
Vorlagen aller Art. sowie
Bettled .. Portieren , Gar¬
dine» u. alle ausranaierte
Dachen kauft D. Sivver,
Mchlstr . 11. Tel.^ ' ^ Z!

Pfitzner: Palaestrina
Klavier-Auszug neu 20 Mk.

M .Biolinschule, Bogentechnik kompl.geb.a6Mk.• Biolintrchnit kompl. geb. 12 Mk.

schweres ?ilb . Zigaretten -Etui
S5 Mk. zu Verkäufern Wo? sagt der Tagbl.-Berl . 1p

Sit IRni Ml  MM
ein geschnitztes Eichenholz-Büfett mit Spiegel, 2,35 rn
lang, zu verkaufen. Näheres Taunus st ratze 14. Engel,
im Zigarrenladen . _ _ _ _

liauW - e
Kristall-Soda,

10 Ztr auf BeauaSschcin
Aprü/Mai 19 au kaufen
eemcht. Ebenso kalzinierte
Soda 15 Ztr . Be-masich.
Uärz 1919 Heilstätte
Raurod im Tannns . 11116

Wir kaufen “ "“ N
Markensammlung j

und Kriegsmarken I
Philipp Kosack& Co ., j

^Berlin C., Burgstr . 13

IrDflenforöra
au kaufen gesucht. Keraer
A_Cv._ Waldstraße 49_

KdllWkiijisÄe
sockt Sammler v. Drivat
au kaufen. Angebote mit
Preis u P . 705 an den
Taebl.-Verlaa.
Alte Altäre

sowie kirckl. alte Gemälde,
Holz- Siatuen . Silber zu
Wem Preis gesucht. Ort.
u. P . 698 a. d. T aa bl.-Vl.

Drirfmarkevsamml.
jeder Größe, auch Einzel¬
marken. alte Briefe kauft
Seibel . Iahnstraste 34.

s
Gute

MMNWM
Sllte Möbel. Badewannen

-rlmchen. ßefte.
Buch«r u. and. mebr kauft
Peter ^ rankenstraße 9. 3.
Aü- li. Mufsaejiftii
Zimmermann kauft alles
was die aeebrten Herr
sckaften ab'eaen u. aus-
rangieren / Postkarte aen.l

Krau Zimmermann.
§rl ^ Wi,3_ Mellr/tzstr_ L

MrrKtmg
von Privat au kaufen ge
sucht. Offert , mit Preise
anaaben an Lemberaer.
Kl_ Burgstrahe 8. 2. _Frerg. fflidü. Mm
kaust Beilstein Sermann-
strafte 17,2 St

Stoffe,Gewebe
Diwandecken
Teppiche
Barchent
Bettdrell

zu kaufen gesucht.
Gustav Mollttth
LNxdriMtraöe 46. Laden.

Voiles
Batists

tveih. bestickt und bedruckt,
taufen aum Selbstvervr.
u. erb bemusterte Eilana.

Aenzs-Stöffel
m_Blauen im_B._RUeibevS
°ll Art. in Seide . Samt.
«-Ile und all. Ausrang.
m>st au allerhöchst Breis.
«mit Stummer

Neuaalle 19. 2. Stock.
Lekepr.»«

8 _ 'Gummimantel
9- schw. Diilitärhose , gr.

■zu k. ftef. G. Kaiser.
nhorststratze 14._

. , Beste Steifebezahlt für Militär-
Hantel. Hosen. Bluten u.
tute treigegcb Kleider.
... L. Kritsckaau

-Ä-ritzstrafte 20. Laden ,̂
, ^»ilitärtleidcr k. Nürn-
V-ger, Waqemannktr . 35.

AiMä^ Zöfen
'^iute». -Mäntel kauft

Nürnberger.
MSgemairnstrake 35. 1.

u Hose kauft
El, . Dotztz. Str . 51. „P,

Dr illich-Anzug,
^ 'Iltar-Knie- u. Langhose
W./auien ges. Alexander
^ber , Norkstratze7, H. 2.
K!, .̂ rivatmann kauftchstch und Nebaeweibe.
K?/brr - u. Kiichenschrank.
^ Tisch n. Sota.
^v °lM ann . Gcbcnstr. 3.

un,I Verkauf von
priofmarken,

. a. aanae Sammlungen
1 au kaufen gesucht. Off.

u. O. 715 Taab l.-V.

Die Hütte'
neueste Auf!., nuterb . au
k. aes. Off . mit Preis an
Kümmel RüdcSb,Str . 22.
UitrosW, MsWFMstschsr

werden aut beaablt. Ana
unter S 709 an d. Tag-
biatt -Berlaa erbeien ._

Gebrauchte
Photo-Apparate

mit Goera- od Zeist-Ovtik
k. H. C. Brusre . Kodak.
Haus Hot. Vi er Aabresa.

Neue oder guterhaltene

n
au kaufen aenicht. Das.
eine Reminaton -Sboles u.
1 Mianon -Schreibmaschine
billig au verk. Näh vorm,
ton 10—12 Hochstätten
strafte 13 Tbeaterbüro.

Pianos
für Mistzwscke
au kaufen gesucht.
Bianoüaus Heinr . Wolfs.

Kr ied̂ lckstrake 39

»It» u. 1 ril-xumarltsn,
^d8 »mmluoir«n. A.

f,üalinhorstr .8

Piano
gut erhalten , au kaufen
gesucht. Ofrerr . erbet, an

Aräul Stänale.
Gu stav-ferevtaastraste 19.

Kl. Flügel
w. aebrauckck. au kaufen
gesucht Off erb. Kunckell.
Lambachtal 36_ _
©ul iiitT

oder Gitarre billig au k.
nciucbt. Mararet Klein.
Biebrich Kreitzstrafte 4.
Lilla Hubcrtine ._

1 Tcvvich.
1 fvanifckr Wand.
1 Damcn -Toilettentisch.
1 6 8 2 P . Psrtieren,
1 Ehaifrlongue m. Decke.
1 Bowle und 1 Kristall¬

schale
aus. Privatbesitz zu kaufen
gesucht. Off. an Stühler,
Maina , Kaiserstrake 20, 2.
An, u. Verkauf v. Möbel,sowie aller Gebrauchs-

aeaenstünde. K. Schauerer.
Göbenstratze 32.

Antike ftSobsi,
IBilder,(»täspr,Por *cIl.,!
j Silber,Zinn u. sonstige!
] Gegenslönded .Kunst -!
| gewerb . kauft höchst - j

zahlend ,so
W . Fliegen,

36 Orabensiraße 36,
37 Wagemannstr . 37.

Telephon 52.

t
kleinen, au kaufen gesucht.
_Dette , Michelsbera 6. _
Vertiko. Sofatisch, Stühle,
evtl. Wohnzim. zu k. ge
Meier , Adlcrstraste 53. _

Ws 3- 1 Ws
für Wobnaimmer für em
Gebrauch von Herrschaft,
au anständiaem Preis au
fenirn Kern Rödcrstr . 20

Gut erhalt . L egestuhl
u. g. erb. Tonnengarnitur
zu kaufen gesucht ?ld!er
strafte  7 , Part . Scholz^

2 Krankenstöcke
mit Gummi gesucht. Off.
il  S . 720 a. d. Taabl .-Vl.
WseU-LlUiGliU,

auterbalten . eventuell m
Damcn -To -lettc au kauf,
gesucht. Ausführliche Oft
u 7t.  717 an den Tagbl.
Verlag  erbeteir ._

Eisernes
in

airka 100X60 Zentimeter,
au kaufen geruckt.

Olrimm.
Mvrihstraste . 39

Lederner Handkoffer
od. Tasche zu kaufen ge¬
sucht. Lendle. Stiftstr . .20.

Robrvlatten -Koffer,
gut erhalten , zu kaufen
gesucht. Lützow. Adelheid-
straste_12. 2. Stock. _
Kontrollkassen

Zu kaufen aeluckt aebr.
National - Reaistricrkafsen
iedcr Art . Ilngehote unt.
0 . B. 5027 an den Taabl -
Verlag , erbeten ._ Fl04
Ges. eine gut erhaltene

Dezimalwage für Privat
Haushalt Iuliusstratze 2.
Müller,
Erößsre DezmkUW

Mi»! Gßteil
au faulen aekuckt.
_flarl Witte Kalmstr. 36UmoWn.
weitze, 40 X 50 u. größer,
gesucht. Werkst, für Fein¬
mechanik H. Jung . Kleine
Langgaffe. 4. Fernspr . 4163.

Oiebrauchte elektrische

rate
kauft Bob. Blmner.

.MickelSbera 28 . 3 St ._
Gut erhaltene aebr.
Waschtoilette

au r. aesucbt. Oss Lewald.
Adekbeidstr. 54. Tel. 87 69.

Zweispänn .-
Rolle

, von 40—50 Ztr . Trag.
| kraft au kaufen ae-

fucfit. Off u. D. 717
Ian den Tagbl .-Berlag.

16/40
au kaufen acsucht Anaeb.
u. D. 6!-05 an D. Krena.
Ann. -Ero . Maina . _ Fr8
Ein krbr anteS Kabrrad

und Gummireaennlantel
«eaen aute Beaabluna ae-
fuckt Albrecktstraste 20.
Parterre . b^ fSbembeimcr^
Freist . Klosett, ev. o. Sitz,
au kaufen ges. Loretetz-
rin« 4. rechts. Weck.

Zu kaufen gesucht ein
Fahrrad,

nur m. Gummibereifung.
Ottum . Lclenenstr . 15. 2

Fahrrad
mit Gummiber . au k. gcs.
Zimvel . Kcllerstr.  22. 2.

61ute Gummibere 'fung
für Herren -Fahrrad au
kauften gesucht. Angebote
mit Preis an Schütz.
Lure mburgtzlaü 3.

Olebr. Eismaschine,
9—12 Ltr . Inhalt , zu kauf,
gesucht. Werte Off . unter
G. 709 an den Tagbl .-Verl.

ßkM-Me!
sehr aut erhalten , au
kaufen gesucht.

Franz Becker
Sattler.

Webergasse 8.

Zu kaufen aesuckt
ein Sckmiedeseuer mit
Ventilator oder mittelar.
Blaiebala . kl. Blechschere.
,'iicktvlatte. Ambos und
Sckneidewerka. bis 1 Zoll
für Eisenaewinde. Off. u
T . 717 an den Tagbl .-V

Wierhsllekiep||er
von 100—200 Liter und
Glasilaschen v. ca. 10 Ltr.
Inhalt au kaufen gesucht.

Feraer u Eo..
_ SBa.bitmF.e 49.

Korken aller Art . Neu
tuchabfnlle Flasch.. Hafen^
solle. Bav.. Lumpen kauft
Nets Eck. Still . Bliicker
strafte 6. Telephon 6058.

Brutapparat
Glucken

au kaufen gesucht
Forststrafte 31

Eiaenhcim -WieSl>aben._
WM» z. MWerM MSM

kauft stets
Häuser. Fried richstr. 10.

Korke
Korkholz

kauft
Korkschneider

Carrv

Flaschen, Papier,
Mm,  M« . Felle

9leuiut & SS
k. D . Sivver Rieblfttr. 11.
_TrlevtioN - 4878._
Rotweinslaschen

V\ Liter , lauft Brunnen
kontor. Soieaelaasse 7.

Lumpen,
!gestr. Woll- Lumpen,
Neutuchabfällekauft u.

| holt ab zu hoh. Preisen
Gauer & Hies,

Werderstraße 3.

SH1IH1,Men
Papier wird abaeüolt an
allcrh Breis . S . Sivver
Oranienstr 23. Tel . 3471.
Kückrnabfälle aus Hotels.
Pens . g. g. Bezahl, abzulv
gesucht. Öff . u. B. 719
an den T agbl.-Ve rla«.

m lagen Dung
äh  kaufen gesucht. Offert,
mit Preis an

Deck. Herderstratze 3.

SnUrÄs», W-mi  Silbersaetaen
Bestecke, Aufsätze, Service, Pfandseh., Zahngebisse
kauft zu aller - S4u « Me «i a <m Neugasse 19, 2.

SMWMSN , Telephon 3331höchst . Preisen

^ " Brillanten
Gold» und Si bermünzen, Bestecke, Leuchter, Aufsätze,
Taschenuhren, Älrmbänder, Ketten, Brennstifte, Platin,

ZahnKEbisfe
in Kautschuku. Gold, Pfandscheine von Frankfurt , Mainz
und Wiesbaden kauft zu zeitgemäßen reellen Preisen

liilliis Rosenfeld
Wsqemannstrafts 15 _ Telephon 39 84.

Emzelus Möbelstücke
ganze Einrichtungen

kauft stets Frite Darmsladl,
Frankenstraße 25.

Herrschafts -Mobiliar,
ganze Einrichtungen,

als Schlafzimmer, Speisezimmer, Herrenzimnier , Wohn

rimE , S- lon WeMe
u kaufen gesucht._ Jäger , Helenenstraße 15,  1.

Zahle hohe Preise
für gebrauchte Möbel aller Art , Nachlässe, ganze!
Wohnuugseinrichtnugen, Pianos und Kasfenschränke. |

Elise Reininger , Wellritzstr. 37|
Telephon 6109.

Blechkannen- Dofen
Lcbcrtran-Emulsionflaschen

kaust_ Sauer , Göbenstr. 16.  Fernruf 5971.

Lumpen , gestr . Wollumpen . Neutuchabfalle,
ämtl . Metalle , Flaschen, Knochen , Hasen-

'elle kauft zu enorm hohen Preisen

ZM li !!). KIM WM.
Wellritzstr . 39. Tel . 1834.

KWsichk )
Erfahrene lgnmübriae

Wirtsleute
fucken per 1. Oktober evt.
früher.

Wc.nstube, Restaurant
oder Kaffee

au vackten. Offerten u.
K. 715 an den Taabl.-V.

KautionSfäbiae fackkund.
Eheleute

suchen antaebende

Wirtschaft
evt mit aröft Wohn., au
übernehmen . V̂orort nickt
ansnekck' lossen > Okf. u.
B. 57 an d. Taabl .-Zwast.

ütesürtten
oder Gartenanteil , bauvt-
säcklich aum Spielen für
meine 2 Kinder , in der
Nähe der Tannusstrafte
au packten aeiuckt. Off.
mit Preisang . u. Z. 715
an Len Taobl .-Verlag.

c A

Pro AM
höhere Knabenschule

mit Pensionat
Abrlüeidstrafte 71.

Von Sexta bis Sekunda.
Umsckulungs- u. Fürder¬
kurse. Tägliche Arbeits¬
stunden. — Anmeldungen
werden wochentags von
11—12 Uhr entgegenge¬
nommen. — Das . letzte
SckulzeugmS und der
Fmvfsckein sind vorzul
leg en. Einjähr .-Zeugnis.

Mainzer Fädagoiioni
Mainz Fl 03

Kais. Friedrichstr. 25.
Bo .bild. f. Einj.,Obersek. !
Prim . u. Abitur., auch f.
Dam.Tag.-u.Abendkurse.
Aug. 1917 n. Febr . 1918
bestand.fämti.Tchn1erderz

MWtel
erlangt, nach kaum Ijäbr.
Vorder, d. Einf .-Freiw.-
Jengn .» u. die Reife für!
Obcrscknnda. Prosp. frei.
Sprechstdn. II— 3/4lUf)t.

Fernspr. 3173.

Staatlich aevriifte

mit lanoi Erfabruna und
beiten Empfehlung über
nimmt Schüler a. lieber
macken der Sckularb .. ert.
aründl . Eiaarlnnterricktt.
auch in Sprachen , bereitet
vor kür Aufnahmevrüfuna
für höhere Schulen. Näb.
unter D. 713 an den
Taghl,-Ver!ag erbeten,_
WW.-WMUM

Auch für ebem. Dolksschül.
Gründl Vorbereitung in
Halbiahreskursen u Leit,
erfahr . Akademiker. Be¬
ginn : Mitte Avril. Off.

Student
sucht Lakein-Unterricht bis
U. 11 lHumanist . Gtznmn.)
einschlietzlich. Off . unter
T. 722  a . d. Tagbl .-Verl.
Wer ert . Lehrer Nntcrr.

Zeich. f. Bauhandwerk . ?
Off . u. I . 58 an d. Tagbl .»
Zweicht.. Bis m.-Rin« 19.

SMM0N8 8 Spraokso
Französisch
Englisch,
Schönschreiben
Stenographie,
Buchführung,

ihreibmaseh. verleiht
Uebersetzungsbüro —

Generalbeeid . Dolmetsch,
a Landgericht . Neugasse 5.

Französisch!
besonders Konversation.

Lehramtsassessor Grün,
Dreiweidenstraße 3, 2.

Franz . Anfänaerkurf .,
Gram , und Konverf., sucht
noch Teilnehmer . Sicheres,
chn. Erl . Hon. mäßig.
Anm. erb. unter O. 720
an den TagLl.-Verlan ._

Funaer Belgier,
aus guter Familie , etwas
Deutsch ivrechend. möchte
~«M . « MW
erteilen . Angebote unter
~ 717 an den Taabl .-V.

Morgea-Ausgave . Zweites Blatt . Seite 13.

ksSU!- llSflMiÄ -lZh

!H ißd Praxis,
alles, was H andel und
Wandel ,Kon torwissen-
schaften u .Fortigkeiten
angeht , sei es Buch¬
haltung nach allen
Systemen , Briefver¬
kehr , Formialarkunde,
bürgerliches , gewerb¬
liches und kaufmänni¬
sches Rechnen , Bank¬
wesen , Wechsel - und
Checkkunde , IConto-
korrentlehre nach allen
Systemen , Vermögens-
Verwaltung , Stenogr .,
ferner aber auch aus¬
gewählte Kapitel ?ler
Rechts - und Gesekzes-
kundeusw ., lehrt Vlain.
u. HeiT. in jed . Lebens¬
alter (getrennte ® .) die
kaufm . rrivatschule v.
Herssssssa Bein

u . Clara Mmn
Diplom -KauP/eute und
Diplom -Handelslehrer
M-iheiKslff '. IIS

nahe d . FSiŵ Jtärche
nach Wahl in  Vorm .-,
Nachm .- und Abend¬
kursen o. Privatstund.
bei mässigsn Honorar¬sätzen . Bei den Voll¬
kursen sind in diesen
die sämtlichen Unter¬
richtsfach . vi. Vorträge
eingeschlossen . — Bei
Einzelfächern ist nur
eine einmalige Zahlung
für die ganze mehr-
monatliche Dauer des
Unterrichts zu leisten.
rSegiiasi neuer Kurse

Anfang April.
Weitere Auskünfte

werden bereitwilligst
jederzeit im Geschäfts-
zim. Rheinstr . SIS, 1,
u. Kirehg . 22,1 erteilt.

Anmeldung ,daselbst
jeweils rechtzeitig vor
Beginn der Monate erb.

Herrn.

Oie kaufm.
Privat-
schule
u. Clara

Englisch
wird gründl . ert . Kaiser-
Friedrich-Ring 35, Part.

Engländerin
ert . engl. Unterricht. Off.

E. 648 a. d. Tagbl.-Verl.
Privat - Unterricht
für Erwachsene

H. Frings, Rheinstr. 63,1,
Hause Restaur . „Wies“

Man beachte m. Schauk.
m. Orig -Schülererfolgen!

Rund- und Zierschrift
not. Gar. ck. sieh. Erfolges
b. d. schlecht. Handschrift,
l ’opp ., amerik . u. Hotel-
Buchf ., Rechnen , Bank¬
kontokor . etc. Tel. 3027.

Betas
Diplom-Eaufleufo und
Diplom »'Handelslehrer

22 Kirchgasss 22
an der Luisenstrafie

lehrt

Damen aul Herren
jeden Lebensalters in
getrennt . Klassen alles

aus Tesiißik und Praxis,
was Handel und

Wandel ,Kon torwissen-
schaften u .Fertigkeiten
angeht , sei es Buch¬
haltung nach allen
Systemen , Briefver¬
kehr . Formularkunde,
bürgerliches , gewerb¬
liches und kaufmänni¬
sches Rechnen , Bank¬
wesen , Wechsel - und
Scheckkunde , Konto¬
korrentlehre nach allen
Systemen , Vermögens¬
verwaltung , Stenogr .,
ferner aber auch aus¬
gewählte Kapitel der
Rechts - und Gesetzes¬
kunde usw., nach Wahl >
in Vormittags -, Nach¬
mittags - und Abend - 1
kursen o. Privatstund,
bei massigen Honorar¬
sätzen . Bei den Voll¬
kursen sind in diesen
die sämtlichen Unter¬
richtsfach . u. Vorträge
eingeschlossen . — Bei
Einzelfächern ist nur
eine einmalige Zahlung
für die ganze mohr-
monatliche Dauer des
Unterrichts zu leisten.

Beginn der Somrarr-
Vollkursc Anfang April

Weitere Auskünfte
werden bereitwilligst
jederzeit im Geschäfts-
zim. Kirchgasse 22 , 1
erteilt.

Anmeldung , daselbst
rechtzeitig erbeten.

Violin - u. Klavierunterr.
w. aründl . ert ., Uebuugsz.
vorh., Dotzheimer Str . 55.
Klavicrlehr . in hies. Kons,
n. auch Privatschüler an.
RüdeLbeimer Str . 31, 1 l.
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ifcjeiii'jötuti ;e,!,ch«ittiche

Lehrgänge
(Abandunterricht)

Dopp- Buchhaltung
Bank- u. Wechielwefen
Kaufm Briefwechsel
Neuzeitliche Kunden¬

werbung u. Organi¬
sation

Handelsrecht
Staatsbürger künde
Schrei hen
Kunstschrift
Lacksch,' it
Kurzschrift nach Gt .-

Sckrey
Kurzschrift n. Kabels-

lerger
Maschinenschreiben
Französischf. Anfänger
Framös : ch f. Fortge-

sck)ri te.ne
Englisch s. Anfänger

„ Fortgeschr.
Anmeldung,Auskunft,

Lehrplan durch die Ge¬
schäftsstelle der Betriebs-
gemeinschast lausm. Ver¬
bände

Sedanp ^atz 3 . 1.

Kaufmännische
Privatschule

WalterPaul
Kirchga?seL4,2
Kages. n. Abendunterricht
tu atle« Handetsfächern.

8-MWOlSr:
Stenographie

Klavier - n. B olin-Nnterr.
Pcricktsitratze 9, _2 Iinf3-_

Fräul . wünscht tüchtigen
Mandol nen - Unterricht zu
nehmen. Zusckr. u. ll. 716
an den Tagbl.-Berlag ._
LWWeM. Wan.

Gegründet 1838.
,stu m Wiedeck-stunas - u.
Privatkursen können sich
lederzeit Schüler anmeld,
in m. iev, UnterrichtZiaal
„Deutscher Hoi". Golda 4
l St ., u . Wchn. Llücbcr-
stratze 6. Part . Svezialitst
Walzer u. Rheinländer in
2—3 Stunden , a. Sonnt.

Tanzunterrichl
einzeln u in Gesellschaft
erieilcn jederzeit u, una.
bei mäftinem Honorar

W Klavver « Krau.
Dvtzdeimer Strafte 2» l.
Auck k, alt . Damen u. S

Architekt
übernimmt Bauausfüh¬
rungen zu ffriedensvreis.
Offerten unter G. 723 an
den Taabl ..Verlag,

Tanzen
lernen Sie ungeniert all.,
sowie in Gesellschaft zu
ied. ?>eit tauch Sonntaasl.
Honorar mätzia. ^F.Völkern.Frau,

Nöderstrafte 9. 1.

Kurse in klass . Gymnastik
(Methode „von Rhoden Langgaard “).

Einzel - tu Klassenunterr . f. Erwuchs , u . Kinder.
Körper - und Atmungsschulung : zur
allgemeinen Gesundung tu Kräftigung.
Körperschulung : zur Bewegungskunst.

Franzisca Hasslev,
diplom . Lehrerin d. Seminars f. klass . Gytrtn .,

Wiesbaden , Luisenstr . 25 . Telephon 1970.

Vertretung
oder Verwaltung

übernimmt in Wiesbaden
und Umaeaend -

Avvldeker A. SicaeL
Wiesbaden.

jS 'oftfifinur . Strafte . 35«_
Parkettböden w aerein.

U, unterhalt K. Rüdiaer.
Ztsmarckrina 40.„ £>tfi_

«vlieren . S9i* fen: Retz,
ton Srezia ist btllia

fdrcri.krs,strafte 10. B,
Lan-schastsgärtner
empfiehlt sich in allen
Gartenarbeit . 81 Herbst.
Lräntenstrafte . lo,-wm
ftnstandseden von Herr

3nstitut Schrank
Wiesbaden

von -
cfwftSaätten w. aut und
nllia ausaei R Schmidt.

iraukbrnnnenstrafte 8. _
Billen, u. Gartenbesitzer.
Unterhaltungen v. Garten
u. Bevstanzung v. Balkon
kästen wert». angenommen.
Ph . Schmitt , Landschafts¬
gärtner . Weilstrafte 6.

Achtung!

^äeUisillstraüS 25.

tük-1  Erziehsnosanstaltf.pp Mädchen.
Gründliche Ausbildung in Küche u. Haushalt , sowie
in allen praktischen Handarbeiten und Kunsthand¬
arbeiten . Wissenschaftliche Fortbildung . Unterricht
in der französischen und englische ?) Sprache ; in
Musik und Malen Pfleg? gesellschaftlicher Um-
gangsformen . Beginn des SomnierualD-
jahres am 1. Mai . Auch Aufnahme von Halb¬
pensionärinnen . Näheres durch die Vorsteherinj&ntossie Sdirank,

ES werden noÄ Sohlen u.
! stecku. Revar , aus prima
l lernleder angen. Ankert,
nach Maft bei Schmidt.
Schuhmackermstr.. Moritz-
^grafte  15 . Stb . > St .

Schicke Blukrn
mit Wien. Landboblsäum.
u. Stickereien werd. vreis-
wert angef. Modelle sowie
beste Stoffe vorrätia - Adr,
im Ta gbl.-Verlag . ol

(Tedatienfchrist)
MntoMentrchM
progresv , retrograd,

Staffelmethode

Französisch TanzschuleH.Klapperu.Frau
a) für Anfänger,

d )fßr Hmtdei-korrkspondrnz

kr -lvat-
LOUlllS

Belm
Kirchgasse 22

an der Lulsonstraüe.

iegiso mm
Gesamt-i.Eisizelkurse

für alle Fächer
Getrennte Damen-

Abteilungen.
Ebenso

Nachm.- u. Abend-
Sonderkurse

für
Buchführung,
kaufm . Rechnen,
Stenographie,
Maseh.-Schreiben»
Schönschreiben,
Französisch

etc.
Bein

Clara Bein
Dipl.- Kaufleute und
Dipl. - Handelslehrer

Fernsprecher 223.

Gewissrabaster
Dtmungs Unterricht

alI Bord. f. Geiana sow.
Atmunas . u. Willenö-

Gdmnastik
Hervorraa für Nervöse,
Sckwächl. und Blutarme
Indiv duell. Einzel - sow.
Gruvvennnterricht . Anfr.
n E 564 Tagbl .-Berlag.

Schuhkurse
k. Rahme »-, «mwendbare u. Nagelarbeit . Reparatur

auf amerikanische Art ohne Naht.
Annahme von Bestellungen aus eleg. D-mwu-Schuhe.

Anmeldungen von 12—2 Uhr
im Kursus, Herrugartcnstratze 5» f ®t

Institut zur schnellen und gründlichen
Erlernung der modernen Tanzweise.

Unterricht jeder Zeit , einzeln und ln Gesellschaft
b. mäß . Honorar . Auch für altere Damen und
Harren . Beginn neuer

Üauut - Tanskurse
Nlitte April . Gefall Anmeldungen erbeten Dotz-
heimer Straße 20 , I»

mj
Noch Ostern eröffnen wir wieder neue

Abendkurse,
Privatkurse, Gymnasiastenkurse.

Weitere Anmeldungen von Damen und
Herren nehmen wir jederzeit entgegen.

Privatunterricht im modernen Tanzen,
One -step , Fishwalk , Boston , Tango,

Maxixe brösilienne , Foxtrot,
erteilen wir jederzeit.

Eigener , vornehmer Untarriehtesaal
i. H . der Loge Plato.

Julius Bier u . Frau
A-delheidstraJJe 86.
Fernsprecher 3442.

(MetUM . WM)

Schulmappe ob, Dotzheimer
Str . verlor. Geg. Bel. abz.
Loreleyring 10 bei Arzback

Xvu - ^Vri86ft6roi
A . Kirsten,

SchriftstückeE. D.12

junge! Senfflentetl
erteilt gründlichen
.8?

Offerten u. B 717 an
den Taabl, -Verlag,

gezeichnet, verloren Uind
wird aeaen aute Belob»
um Antwort aebeten nnt.
B 722 an den Taablatt-
Berlaa.

Armer sfunge verlor
kl. Päckchen Spitze und
40 Mk. Spitze mutz ersetzt
werden. Bitte abzugeben
gegen De lohn. Dodbeimer
Stratz ^ M. Mtb. 2.

Gesangunterricht
beste Methode, schnelles
Lernen , mätzia. Honorar.
Off , u. O. 695. .Tugb !.-V.

Grsang -Nnterrichr
für Salon . 5ionz., Bühne
erteilt st-rau Süiröder-
KcrmlnZkt, Kgl. Hofoperns.

, D.. Wallufer Str . 12. 1.
1861. Su ÜW. 2- 4.

Am 4. Avril vorm, eine

Brieftasche
verl mit Oielh. Bast nnd
Hausbaltunasansw . Der
Wiederbrino erb. 25 Mf.
Bel. ^ rau Gertenbeder.
Ltädt S chlackt!,,k Rest._

Verloren
Personal - Ausweis und
Mainzer AnSweiS M M.
kantend, nach Srl >rnbei>n
Abz  Michelsbera,ZL ..LLd

PferdeÄsÄS
oez. L. R.. verloren . Gea
ante Belohn abzua, Dotz.
bermer Str . 108. D. B. l.

Gef. Adoff-b. Keldwea.
Mankch.-Kn. Wenckenbach
Biebrich, Kaikervlatz 10. .̂
Sckiwarz.wrlfte ldorblindin
entkauk Bor Ankauf wird
aew. Otto Klon Schier-
fteiner Strafte 20. _
stnnarr Schäkrrbundentl
Abz q B . Goetbeitr . 1 1

Schönes graues
Kätzchen zugelaufen.

Abzubolen oder in g. Hände
zu verfch. Sedanstr. 8, ll.

Gbal . Mitt .. n. Abrnbtisch
bei Dauer . MickelSbera 7. 1

«m -Mmnl
nach Mainz u. zurück jeden
Tag. « . Darrt.
Dostheimer Straße_
Kleinere Umzüge

mittels ffederrolle. sowie
Ankabren von Kohlen in

besorat Aua. Becker.
stzrankenstr̂.5. . Bdb.. 3_lkL,

Stärlwäsche
z Wasch, u Büaeln n. an
Earualf Bülowltr. 9. Mb.

EXistenz!
Kur NeuerSsknuna ein.

bereits vor dem Kriea enrt
rentierend Unternehmens
«Austunstei usw,l kucktKuckmann intellia we.t-
rfabrenen Herrn oder

.öame mit 15 000—80 000
Merk als Teilhaber . Ost.
unter SS. 710 an den
Tuab l -Verlaa

bietet stck strebs. Perion.
w. über 5000 Mk. verinat.
Das Unternehmen k. auck
als Nebenbeschästia be¬
trieben werden daher sär
ledermann geeignet idack-
kenntniöe nickt erforderl.
Gerl Oskerien u. S . 719
W..deLLaabl ..Perlaa-
Beteiligung!

Suche Mick mit 15000 M.
am Engios - Einkauf von
Lebensmitteln ukw. zu be.
teiligen. Otf . u. K. 694
an den Tagbl.-Verlag^

issitft tackt rcBräfentafile
Berkaukskrast von nur
antrm Hause. Gest. Off.
unter M. 718 a« deu
Zaabl .-Berlaa

3roerf8 SMbr,_ selbstSud
eines Grickäfts

200 Mark
von Selbstneber zu leibe«
aetuckt. Gest Offerten«n 57 an den Taabl.-Brrl

Wer beteiliat tick au
dom Bau. pon

Perfekte
Schneiderin

emvfiehlt kick zur Ans v.
Kleidern Mänteln . Kost..
Umänderunacn w. auSae-
führt . Mäftiae Breite.

M Oestchleael.
Wl .belminenstrafte . 6,_

Mmen-il-herMleiM
Ankertiouna nack Maft.
Wenden. Mod . Nmarbeit.
,ti niäftiaen Preisen.

L. Kritschnnn.
.Moriustrafte 20. Lnden̂ ,
Damenschneiderin

ftrau Hedv Kiefer. _
Hellmundstrafte 14. 1 St.
Anfertiauna und Aendern
Lmtlich.^ Damenioileiten.

Töcktiae Schneidrrin
cmvsiehlt sich für Mäntel,
stackettkl. Manteffl . auck
Knaben , u Mädchenkleis,
in u a. d. S Billiflr Pr.
Traea er. Saala 16

Schneiderin
emvf. stck zu Haufe , mb.
anck nach Modellen Rirz.
stehen zur Ve>stiannfl. Ku
sprechen bis 6 Ubr. Sonn,
tans von 2 - 3 Ilbr Ge!S»
berastr . 18 L._ Sel .JtllS.

Näherin
hat noch einige Tage frei
z Ausb, v Wäsche u K.d
ilSfeerftrafte 34. Htb t_

Bluten . Röcke. Kleider
w. eie«, u. vreiSw. anaek.
Kiedricker S tr . 2, Part .,r

Gardinen
in weift. Tüll zu verk.
Gustav Mollath
Kried rickstraftr 46._LatzeL.

Gardinen
werden gewaschen u. ae-
svannt . Wasch. Sckäsrr.
Helcnenttratze 24.

Bnkraae« unter f
die Taabl.-Zweig!
Künstler-

Telephon 4074.
8pez .-GeschSkt f. keine
Herren -, Hamen- und
Haushal tungswäsche.

Gardinen auf Neu.

Welch, u. PlSttanstakt.
Gardineiisvr . HanS Krickel,
RüdeSbeimer Str . 30.
Eie - - -^ibraflons

SchQiheits-̂ gelpfisgs
Annv Kupfer, [gngg.39, 11.

WnMOW! "
Tnra Bellinarr , Lchwal
back,er Strafte 14. 2. am
RoNden». Ttz ea ter._

Schönbeitsvst.. Nagelvst.
Krieda Michel. TaunuS»
strafte 19. 2. am Kockbr.ipriiiif.

«di Rsgeut
Moritzstraße 17, 2.

s MM«
iedßr  blöhe.

monatl .Raten.
Zahlung, verleiht F61
Kl. Blume » Hamburg ö.

Morgen -Aus st ave . ZtveiteK Blatt . Nr . 153.

fas 8ie sich« !iüi>«M LMM
Erstklassige Ehen arrangiert sofort diskret
Frau Lisa Dietz.

8M M Strebsamer
Kaufmann

24 Aahre alt . aus achtbarer
Familie , wünscht mit solid.
Mädchen mit wenigstens
15—20,000 Ml . Vermögen
zwecks Lelrcit bekannt zu
werden ' auch Einheirat
nickt abgeneigt. Dislrelion
elbitveritändlick. Off . mit

Bild u. ouSf. Angabe der
Verhältnisse u. B. 52 an
>en Tagbl.-Veri a

ilinoMn»
zwecks Heirat für Kaufm.
in ‘icfiercr Stell , u. gutem
Einkommen , fodie für e.
Arzt ie aebild. Dame mrt
Vermögen u. malichst mit
Svrachkenntn , Anr reelle
ernstaemeinte Oft . mit ge¬
nauer Adresse finden Be-
rncksschtiauna. Diskretion
Ehrensache. Ost W. 55
an die Taabl ..Zweiait

der N 58 m,

Kapelle

Ar.skMfl 3t>er von arofter
schlanker ftifl. hier fremd,
wünickt die Bekannlfchaft
en êS nur aebildeien aut»
situiert Herrn nickt über
45 Iabren . zwecks Heirat,
Witwer mit 1—2 Kinder¬
chen nicht cuSaeick ossen.
€  sterten unter Jf. 705 an
«n Toobl -Verlag

Dame 6 Herren , erst,
klatzia aut einaefmelt.
iuckt ab 15, Avril Enaaae.
ment in nur best. Kaste?
oder Restaurant . Offert,
n 0) 719_jtö (i6LJ3e riag,

KArisMlerfmUn)
event. ganzes Ensemble,
für mehrere Gastsvie e >o-
kort gesucht. Os'erten mit
Ansvriichen cm die

Tbrnterdirrktion
Bad Soden im TannnS ..

'deiner Kinderivielzirfel
nebst Svaziereng . nimmt
ncck Kinder an. Geisderg-
tratze 26,

Säualina
wird zum Stillen ange-
nommen Adler str. 59. 8.

Ziege«
nimmt in Pension . Gefl.
Österten unter K. 703 an
>en Taab l.-Verlag

Wo
kann iunae Krau aeaen
boke Veraütuno aründii
das Korsettstäben n. Maft
erlernen ? Erbitte Ostert,
U_ L -,71S _Tagb,l.-Verlag,
über 100 Damen ohne u m.
Perm , bis 200 000 tu. Heirat
Kosten!. AuSk. an Herren a

Perm . G.Fr edrich,Berlin
W. 87, Reelestr.  Fl 63

QdfcSaataA Heirat und
Ejnheir . er-

reicht man schnell durch
d. alt . verbr . und wirks.
„Helratsanzelser*
iLeipzig 420 . Probe
Nr . und amtl . beglaub
Dankschreiben verschloss.
50 Pf., als Drucks . 30 Pf
Postscheckkonto 55 301
Inserat ertch . ln 700 Ztg

. .. _ für alte Stände
diskret und reell.

Fra« Wehnrr, Karlstrahe SS,
8. Etage 8.

Gegründet 1904ANhWOHIllW
bin ick beanftraat . für
Damen aus Landwiri ».
Groftarundbestd.-. Groft
industriellen , und Aristo
kroten-Kreiken Bekannt
schäften zweck» Ebe zu
arrangieren . Bei obiaen
Damen kommt sofortige
Barmitaift in Fraae —
Halb- u. Vollwaisen, fort»
Einheiraten in Landwirt¬
schaft u. industr . Unter,
„tbinunaen Ernste Re-
fle'tanten möaen ssck ver-
trauenSvoll an mich wend.

Frau Ella Djchler
Grabenftrafte 2. 2 &t

_Tel . 3973_
Grbild Witwe.

47 X.  ev . n unvermöa ..
mit eia Einr .. w. Heirat
n.it best Herrn in sicherer
Stell cd. Beamten . Off.
u. 88. 715 Taabl .-Beclaa.

Erfolgreichstes Ehevermittlungs-Jnstltut am Platze.
Luüenstraße 22, I. Et. — Telephon 1509.

Einheirat in guter Industrie stets vorgemerft.

MN.We

Akademiker,
mit viel Anteresse f. Land-
wirtschast. 82 Jahre alt.
statt!, snmv. Erscheinung
w die Bekanntickiast ein.
aobiideten bübkcken Oliits-
bessverstockter oder Wwe.
zwecks Ein hei rat inS Gut
zu macken. Gest. Zuckr ..
evt. zunächst « Deckadt..
auch von Anaebörieen od.
Bekannten , unter K. 715
an den Taabl .-Berlaa

Mstte 80. evana.. 2 Kmd,
Mädcktn. 8 u. 10 A all
Besitzer e. Obttouies , u,
schöner Gegend, auswarjz,
w mit dass Kraulern ch,
Witwe ebne Kinder , iq
Aller von 25—85 Aabrez
rwecks baldiger Heirat be.
könnt zu werden. Jnr
er nstaemcinte ZufÄrsttr«
unter Anaabe der B?r>
hälimFe u. L. 706 an de»
Taab -Veriaa erbet. Di«,
frei ton Ehrens

Heirat . .
Fräulein febr bausstch

evana . nickt unvermc
kl. zier!, »siaur . v. idea
LebenSausrass.. möcktCoNiintellia . Herrn von
36 F. bek. w. zw. bald!»
Ehe. Diskretion Ebrem.
£ sterten unter © 713 a»
den  Lnnbl .-Derla

wünickt in ein Geich?!!
gleich welcher Art intelli«,
strebs. solid. Geschäktsm.,
weit. u. svrackrewanit
34 A.. evana.. revräs . Er.
scheinuna Vermögen mÄ
erforderlich. Ostert unter
L. 719, an den Tqahl^ ,

Alleinstehende
Dame,

Dreift . gute Erschrinmiz
bär-slich. liebenswürd . ».
2-lM Mk. lährl . Renten
w. die Bek einer wob!
alt Herrn zwecks Keimt
Offerten nnicr A. 722 a
den Taabl .Verlag j
Handwerker,

48 Aabre. evanaet.
mit Mädchen oder Witw

zwecks Heirat .
bekannt zu werden Gest
Offerten unter 0 724 <a
den Taabl .Verlnaan orn zn »ni.-vcniw ^ .1 3

Achtung ! Korsetten nach Mah
in gediegener Ausführung, guten Autateu, aus z«.
gegebeuev und pr>ma eigene« Ltosfrn, werden I«
kürzeste Arit, unter Garantie für guteu Sitz, Preis¬
wert anaefertigt. sowie alte Nevaraturei u. V asHe»
bestens brwrgt Hettmnndstr. KL ' LV Vdh. SSt , ik«.

Uufcf©rmes * der HtUe
nach sfefs neuen Modellen

Lorenz Sdimlcl , Huf -Fabrik
Frankfurt o . Main , Brennenftrahe Z3.

Annahmestelle In WSesSsasien:
rrleclrlch-
seroiSe 30

Berzogen von Adelheidstratze 14 nach

Rheinftratze 33
Moritz Kleber, Nachfolge

Tüncher» n. Lakiergefchäft.

Vertrauens-Sache
Durchaus zuverlässiger, gewandter Kaufmann

empfiehlt sich zur Erledigung aller
besonderes Vertrauen , Umsicht,
Erfahrung und viel Takt

erheischender Geichäfte; auch zur diskreten Ermitte¬
lung geeigneter Re lektantn bei beabsichtigten Ge-
fchäftsverkäufen, Beteiligungen usto. Gefl. Zuschr.
unter E. 52 an den

Beteiligung
sucht tüchtiger Kaufmann an nachweisl. gutgehend^
Fabrikationsgeschäst mit 60- 80 Mill«. Elsltr . ^ mir
" lfchinenbranche bevorzugt. Offerten unter H.

an den Tagbl.-Verlag,

üm
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Transporte . Umzüge
aller Art ^

Ausladen von Waggons, einzel. Aeutner Koks, Ir
und Sohlen besorgt
Weimer , Ludwkgstratze 6. Telephon 261

Musik lie bende
Damen u. Herren , welche ein OrchesterinstrU
spielen und sich wöchenü . einmal i?n OreMM«piotcr # »»w iwxsrwvvv,  o>sr»fniiM vtru  v ' “ M
spiel betätigen wallen , werden gebeten , sich ««TJ
näherer Mitteilung an Herrn Dr . med.
Kl. Burgstr , 11, oder an Herrn Organist  fri
Zec h, Iiauenthgler Str . 8, wenden su ivoll&h^

von Sierfd ieifTeder"Ärt,
frische sofort bringen. ,

»ödenstratze 11». WiUelb. » *
Gerden
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UmpreßlilM©
i Stroh aller Art . Hochmoderne Formen.

Umsrbeltsn von Seiden- u. BortenÄn
in bekannt sorgfältigster Ausführung.

{eflgy Matter , Bleichsir. 11. Tel. 3927, TeL 2577 Wiesbaden Tel 2577

SckwaMer SfrsSa 52, Ecke Mriizsir.
Sprechstunden:

Von 9—6’Uhr , Sonntags von 9—1 Uhr.
Auf vorherige Anmeldung werden Patienten

auch außer de> Sprechstunde behandelt.
Wochentags von 9—10 Uhri

Freie Sprechstunde für Unbemittelte.
Gänzlich schmerzloses Zahnziehen.

Gaumenloser , naturgetreuer Zahnemtz
und kaum unterscheidende Plomben.

Schoaeudste Behandlung wird - «gesichert.

HäiSige Preise.

In der Voraussetzung , daß sich die allgemeinen Verhältnisse bessern
würden , hatten wir für Grabpflanzungen und Pflege während de-
Krieges eine Preissteigerung von 30 % einireten lassen. Da nun aber
unsere Bedarfsartikel sowie die Arbeitslöhne weiterhin ganz erheblich
gestiegen sind , ist es uns nicht mehr möglich zu den bisherigen Preisen
weiterzuarbeiten . Einen Zuschlag um weitere entsprechend notwendigen
Prozentsätze glauben wir nicht anwenden zu können , da diese Mehraus.
gäbe für viele unserer Kunden mit ihrem Einkommen nicht in Einklang
zu bringen ist. Um nun allgemein gerecht werden zu können , haben
wir einen Mindestpreis NUT für den aufzuwendenden Arbeitslohn zur
Unterhaltung (das heißt Begießen und Reinhalten ) festgesetzt. Me An¬
pflanzungen von Blumen und Lieferung von notwendigem Material muß
besonders berechnet werden und bleibt dem Wunsche unserer Auftrag¬
geber überlassen.

and «Szem . 5tetal £ ungs >Anstalf
von Har ! DSrütg , Wiesbaden,

Fabrik;Drudnstr . ». Uldens WelBcnburgstr. 12
«ad Scimalbaeher Str. v.

Tel 6149.
Einem geehrten Publikum von Wiesbaden

ufid Umgebung zur ged Kenntnis , daß sich
gb 15. April d. Js . eine weitere Filiale (An-
nahmeste .le) meiner Färberei in d«m Hause

Sdiwaibacher Straße9 (Laden]
befindet Es wtrd mein eiligstes Bestreben
sein, alle mir iunj Fär ! en und Reinigen
überfebenen Kleidungsstücke etc . auch ferner,
bin in kürzester Frist und tadelloser Aus.
fiihpung zu liefern. Das mir bisher entgegen,
gebrachte Wohlwollen bitte ich auch weiter
wahren zu wollen,

Hoehachtu gsvoJJ

Karl D©riu | ,
Bitte auf meine nene Tel -Pfr, 6149 zu achten.

Dis Preise für Unterhaltung , Pflanzen und Material
sind in allen Friedhofsgärtnereien gleich. Es ist somit jedem unserer
Kunden Gelegenheit gegeben , nach seinem eigenen Ermessen die Gräber
seiner Verstorbenen schmücken und anpflanzen zu lassen . Mr bitten be¬
rücksichtigen zu wollen , daß uns die bestehenden Verhältnisse zu dieser
Maßnahme zwingen und hoffen bestimmt , daß diese Preissteigerung
nur vorübergehend ist.

Wir nehmen an , daß diejenigen unserer Kunden , die uns bis
lS . Nveil 1919 keinen «kragenden Bescheid zukommen lassen , sich mit
dieser Bekanntmachung einverstanden erklären.

Die Friedhofsgärtnereien:
Hai »? Berber , Inh . AdotJS BsÄrsr , Platter Straße 164,
Karl ßscher , Inh . Aug . St  Ertast Bedker , Platter Straße 11,
C . Bremser , Inh . W . Sdiotf , am Südfriedhof,
Th . Bflhler , Platter Straße 172,
| . Kleftf , Distrikt Atzelberg,
Jota. Koppe , Unter den Eichen 2,

HEISES

Rlsetisstr . 45 , Ecke MorifczstraSe.

SS Telefons 1745 ss
Sprachst . von 9—12, 2—6.

rer . : Moderner gaumenloser Zahnersatz.

Reparaturen
Za fyn-Ti(etter

Rudolf flof)n
Sprechstunden

Schierstein Wiesbaden
WilMmsir . 17 Kirchgasse 20

van 9—12, von 2—6.
Moderne schmerslose Zahnbehandlung

und Zahnziehen.
Nicht sichtbare, haltbare Zahnfüllungen.

Naturgetreuer Zahnersatz
mit und ohne Gaumenplatte,

Festsitzende Goldbrücken, Goldkronen
und Stiftzähne.

— Mässtge Preise.  —

fliillilllilli  durch Schreiner und
Spezial - Facharbeiter

gäw vvw ' r wH fertigen sofort 873
Debr . Neugebauer . Dampfschreinerei.

tzchwalbacher Straße 36._ Telephon 411.

Heinr . Müller , Platter Straße 84.
I»hU . Müller , am Südfriedhof,
r»etsr KohrlT , Inh . 1Uo« ls NshrlT » E Südfriebhof,
lhuÜÄvrzx ßoos , am Südfriedhof,
Frledr . Singer , Platter Straße 128,
|os . SdareSSaer , „ „ 110,
Herrn . Sfodt , an der Schützenstraßs,
Bl. O . Zimmermanii , Platter Straße 166.

Alter und
RordiriedhofSüdkrirdhof

vr « nlsr »str . 24. — Telefon 6578
Für den Untzug empfehlen : Einrlshten und

UmarbeKen von Beleucbtunijskärpern
Fachmännischer Rat jederzeit . 137

Kindergräber , Keine . . Mk. 4.— Mk. 4 .—
Kindergräber . große . . . . . . . . . , 6 .— „ 5 .—
Reihengräber für Erwachsene . . . . . . ,, 8 .— „ 6.—
Kaufgräber , einfach . „ 15.— „ 12.—
Koufgräber , doppelt . . . . . . . . . , 20 . - - * 18.—
Kaufgräber . dreifach . . „ 2S .— ,, 25 .—

Parzellsngräber auf dem Mten und Nsrdfriedbof von Mk. 50 .— an.
Haingräbsr (Südfriedhof ) einfach Mk. 20 .— , doppelt Mk. 35 .— ,

dreifach Mk. 50 .— und jede Vergrößerung um ein Grab Mk, 13.— teurer.
Das Unterhaltungsjahr rechnet vom l . Zanuar bis 31 . Dezember

und sind auch kürzere Unterhaltungszsitsn für ganzMrlich zu zahlen.

Rhem/scfie f/e/r/r/z/fd/s Oese/fsc/ia/f
t He/nrieh fiW//eri

{fms.srtzsuw Wiesbaden , #e/ms>s*-.26

Heute an ihrem 78. Geburtstag ent¬
schlief sanft unsere herzensgute Mutter,
Schwiegermutter , Großmutter und Tante

Frau Witwe
———- Kspellenstr. 3, Part . — .

anpfiehü iäv'tt. f driOmitf cr n. Metz «. jed. Journal
^ für Damen» und Kindergerderobe

Sägewerk
Mittels Heeizontal Gtettev
m. Stämme a. Schneiden
fe fori übern .. «. W auch i
fccla aus dem Wa d ange. j
fcbien . PJfitttcr. Tod - j
hrimer Str . 121. T 38315.

ferser Teppichs
in allen Größen. Zu besichtigen bei

ftissta » Jßzrafci
aus Konstantinopel

Tel. 6130 Kirehga$6e 27, 1. Tel. 6130

Flaek LuiscnsüraCe 44 , neben Residenz-
P Theater ; Telephon 747 frei. geb . Meyer«

Lina Dieckerboff
U'&vig Dieckerhoff
lißieoe Oiecksrhaff

geb. Schöller
tmd 3 Enkel.

Trauerfeierlichkeit und Einäscherung
Dienstag , den 8. AMI , vormittags il Uhr,
Südfriedhof , 434

Anfertigung gut sitzender
Damen - u. Herren -BekLeidung

unter weitgetzeilder Garantie.
91 verzogen « ach

Bkeichftratze 20 , I,

Gegr. 1865. Tel. 865.
Beerdigungs»

Anstalten

Badhaus„Goldenes Kreuz'
6 Spiegelpsse 6.

Thermal-Bäder direkt aus der Quelle
Dutzend Mk- *— Trinkkur im Haue«.

aller Arten
^Len ssrgfSttigst gewaschen und repariert

Carl Goldstein Ar. ßager in aU. Arten

Holz, und
Metall-Särgen

zu reellen Preisen.
Eigene - eichen-Wagen

nah Kranzwagen.
Lieferant de» Verein»

für Feuerbestattung
Lieferant d. Beamte«.

Vereins.

18  Mebsrgaffe l».

Feuerbestattung Am 2. April 1919 vtzrstarb hier der
Kaufmann

Herr Eduard Moscksl.
Wir verlieren in ihm einen hoch¬

geschätzten Mitarbeiter auf dem Gebiete
der sozialen Fürsorge , verwaltete er
doch in der Armen - und Waisenpflege
unserer Stadt seit 1603 das Ehrenamt
eines Bezirksvorstehers mit seltener Pflicht¬
treue und Hingebung . Nur die schwere
Krankheit , die er sich im Felde zugezogen,
zwang ihn , das ihm liebgewordene Antt
kurz vor feinem Tode niederzulegen.
Sein Andenken werden wir in Ehren haltew
Wiesbaden , den 5. April 1919 . F331

Der Magistrat.

®a«b (©rufen - und Rheinland) für die Kinder
v™1 Tvi«.en nur frei Haus empfiehlt

Md Sand-GrubenI . Becke!,
»Lkbr ĉher Straß « §3 rr Telephon 208.

Pie ErNärung fett . Feuerbestattung wird auf dem
Rathaus , Zimmer Nr. 40, entgegen genommen.
Tienstftun!en y. g—.12 Uhr. Die Beurkundung geschieht
kostenlos. Ausweis durch Paß oder Steuerzettü. F298

M Mrein für WerbestllWg(ß. $.)
Arndtstrabe 4 Wiesbaden Tel 287.

liefert
■̂cdStionsgescHschaa , Adolf̂ traBe I.

-II. . . . ;. ■ . !" " M '7 —
Gtasfirmenschi der GSasstangen
«» stürsehilder Mbelspiegel
«wstischpiattea Installationsspisjel
«lasse ranke Schaulenstergestelle
wiastheken Sehrelbkaasen

SCarl Mesner
Spiegel, n, Pirin«u>chil<lt:rfabrik

®atnzcr Str. 78 CI»' »rh !rl !rroi T-Won 4130. tmr«rohre Lager in Holz, und Mctnllsärgen zn billigsten Prelle«. "SK

!
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rassionskonzert
in der„Ringkirche", Sonntag, den6. April,

abends7Z4 Uhr.
QftE3 R!ELE: ErNQLErRTH«jesang)
FRIEDRICH  PETER 5 EN (Orgel)

V/ortragsfolge:
1.  PräludiumH-moll. Dach
2. Karwoche . Wolf
3. Passacaglia F-moll, op 65 . . . . Reger
4. 2 Passionsgesänge . Reger
5. ChoralVorspleie . - Reger
6. a) „ Herr Was trägt der Doden hier j H 0

b) „Auf ein altes Bild“ . . . . . } M
c) „Schlafendes Jesuskind . . . j
d) „Meine Seele Ist stille zu Gott Reger

Karten  zu 3, 2 u. 1 Mk in den Musikalienhandlungen
Jon E. Schellenberg , Gr. Burgstr ., F. Schellenberg,
Klrchgasse , Stöppler , Rhelnstr „ Moritz & Münze),
Wlihelmstr., sowie bei Küster .Lenhardt , AnderRIng-
klrche 3 und abends an der Kasse ._

Cykius von5 Vorträgen Ober das Thema:
„Frauenfordepuitgen

der Geienwart “ .
IO . April : Plärrer Beckmann«

„Zukunfts - Aufgaben der Fran “ .
1©. April « Frau Df.  NKtrelel:

„Zwangszölfbat der Beamtinnen “ .
23 . April : Frau Apolant«

„Die Frau In der Gemeinde “ .
30 . April « lustizrat Dr . Sieber «s

„Die Frau Im B. G. B.“ .
7 . Mal : Frau A. Reebent

„Staatliche Jugendämter.
Frau I. Runken t „Mutterschutz“,

Die Vorträge Anden in der Aula des Lyzeum I
saa Sehloßplatz , abends 8 Uhr , statt.

«-« Eintritt Erei . «-:
Verein Frauenbllduug - Verein

Frauenstudium . Frauenstimmrecht.
Provinzialvcrein Hessen -Nassau für Frauenstimmrecht

Die Vorträge sind genehmigt . F311

Einzig Iriner Art.

Ohne Noten
j lernen Erwachsene in sedem Alter In 2—8 Monaten

Mt Klavier spielen
I Volffomm . natürl . Klavierspiel . Kein Apparat.

Original -System von Dir . P . A . Fay . 8 » wenig.
Unterrichtsstunden ipielt man mit vollen Akkorden

}L eder, Tänze , Opern -, Operetten - und dergl. daher
! Ichönste Haus - und Gesellschaftsmusik. In der Klang¬

wirkung dem Roten spiel gleich. UebungSzimmer
vorhanden . Für sichere« Erfolg garantiert.

R. Cittinger u. Frau
Dotzhcimer Ctratze 55. akeicb am Ring.

I Kostenlose Erklärung uus Borspiel in den Sprech - ^
süu-den von II — 1 und 3— 9 Ufjc,

Sonntags von 10— 3 Uhr.
Beste Referenzen.

Cirkusgebäudo HikoSasstraSe

li!

2  Heute nachm.3u.abends7Vorstellungen JZ
Vorverkauf bei Born & Scbottenfels,
Ka ser - Friedrich -Platz , Julius Bonnass,
Kirchgasse , sowie ab 10 Uhr an der
Cirkuskasse . F17

Triedriehsbof
Friedrichstraße 43 . ™

Ken erßffoet und rsmirrtl
Vereinssälckenl Schönes Musikwerk!

Zum Besuche ladet freundlichst ein

Telephon t ©-16 . Sotllltt
(früher Nassauer Bierhalle ).

. Nach

Chausseehaus
ab Lahnstraße % Std.

Willstim,MMelbelS"
(früher Caf5 Mad ).

Meiner werten Nachbarschaft , Freunden und Ve-
kannten zur gefl . Kenntnis , das, ich die

„3«i mm u
übernommen ha!« .

Durch Verabreichung guter Tpei 'en und Getränke
fff . Lchöfferhof -Bierz wird ei  mein Bestreben sein, die
Ansprüche meiner werten Gäste in jeder Weise zufrieden
zustellen: Um geneigten Zuspruch bittet

Hochachtungsvoll

Hugo Nitter , Römerberg 8.

Etektr.Licht-u.Kraftanlagen
Neuanlagenu. Reparaturen elektrischer Licht-, Kraft-,

Telefon-, Signal- und Klingelanlagen.
Umänderung v. Petroleum - u. Gosbeleuchtungakörper

- für elektrisches Lieht . ..

Solide Ausführung . :: : : Prompte Bedienung

Besuch und fachmännische Beratung unverbindlich.

Telefon Nr . 1458 Pr & OTZI Plfif ? Elconorenstr.  9.

Elektrotechnisches Instaüationsbüro.

Ich zeige die Eröffnung einer

iwetpiederlassnug in Mainz
Bheinallee 129 , Telephon 720
Telegr .-Adr . Darmsommer , an . F17

Oscar Sommer
Banehandliisgn.Barmsehleimerei

Frankfurt a. M.-S am Schlacbthof.

MMl . Jm  MNIM - U-
Cde Waterloo- und EckernfSrdestrafje.

Empsehl « meiuen guten , billige « ViittagStt ch und
AVendcsfe«, sowie beste Weine, gni gepflegte Wiesbadener
und L.ulmbacher Biere.

August Sigloch.

Im  straiuUieim
Jtheinpromenade zwischen Biebrich u . Schierstein

Guter Kaffee (auch Bohnenkaffee ).
Gutes Glas Wein und helle und dunkle Biere.

Große und kleine Gesellschaftszimmer.
Telephon 294. Telephon 294.

MP
Weinstuben und Restaurant

Spiegelgasse 5. — Fernruf 6267.
17er naturreine Weine im Ausschank

per Glas 0,2 Ltr . 1.80 u . 2.40 Mk.

Spezialität naturreine Rheingauer Flaschenweine
Mittagstisch von3.50 Mk. an.

Rekhhalflffe AbendpSaffen.
Ansschank von Münch . Psc horrbräu

KsersiuteeWssldnersZur Madterhöhle
Goidfifasse 21.

Guter Mittags - u . Abendtiseh (auch i. Abonnement ).
Gebrüder Wagemann , Großweinharidlung.

Schöffcrhof Mainz , Groß 1 ierbrauerei.
Französisches Billard.

Bayr . Bierhalle
Adolfstrasse 3.

Bayr . Bier
Glas 40  Pfg.

Flaschenbier in Original -Brauerei - Abfüllung.

U.T.
Allein - Erstaufführung

2. Film der neuen
PHANTOMASDetekt-

Serie 1919
Das neueste Abenteuer

des Weltdetektiven
Pbaetomas

Dunkle Wege.
Spannendes Drama in

5 Akten.

Gewaltiges Meisterwerk.
Vorzügl .Beiprogramm.

—ii um im. . umii mnrn

'orgen -Äuögabe . Ztveitcd 9tt . 155.
SDiontag, 7. «U'riLjan. Volls-Abmd.

C'milia Calotti.

ODEON
Ers klasslge Lichtspiele
Kirchg . 18. Tel . 3031.
Allein • Erstaufführung
Der neueste Film

der berühmten
Phartomas • Serie

Ein nächtlich. Ereignis.
Detektiv -Schauspiel

in 4 Akten.
Gerb . Damman

und Hans ! Dejre
in dem kösil . Lustspiel
Die Karten lügen nicht.

(Wintergarten)
Heute Sonntag,

den «. April 1919,
nachm . S '/, Uhr:

GroßesKaffee-Konzert
Ausgeführt vom

lülpeastisl-ßrctor.

Reichskanzler
Weinstuben
8 Bärenstrasse 6.

Vornehm gemfltl.Aufenthalt
Täglich von 4— 10 Uhr:

1
1*. Ecrert.

Thalia
Kireng . 72. Tel . «137.
Erslauflühruag

des neuen
EVA MAY -FIIms
Stürme—ein Mädchen¬

schicksal
nach dem Roman von

Hans Land.
Schauspiel iu 5 Akten,

ln der Hauptrolle:
«; E¥A MAY a«
Paps Krause.
Lustspiel in 2 Akten
mit Rieb . Senius.

Kammer- ::Lichtspiele
Maurtlus ;tr . 12.

Erstaufführung
Der Fluchd. alten Mühie
Filmroman in 4 Akten.

In der Hauptrolle:
Martha Noveily.
Bobbys Rache
Schwank inSAkten mit
KurtAA olfram Kieß ich

„Veritas feit“
(Die Wahrheit sip ' t)

dem gewaltigsten Film
der Gegenwart,

eröffnen die

WALHALLALichtspiele
VÜttwoch , 9. April 1919

den Reigen ihrer
erstklass.Darbietungen

Trauerspiel in 5 Aufzügen oon
ffi. E. Lelsing.

«milta (Saiotti . 3. oon sjantni
Odeardo . . . . Walter Zolls,
Claudia . . . Frl . Boehina. ®
Gonzaga, Prinz . Gustav Blbeu
Marinelli . . . Arthur Ehren,
Lamillo Nora . . Hans Rodin,
Conti. Maler . Walter Steinbez
Graf Appiani . Gustav Lchwnz
Gräfin Orlina . . Th. Hurnniq
Angela . . . Guido Lehrniann
Pirro Diener . Mar Andrion,
Vattista, Diener . HansBernhöft
Kannnerdiener . . Adolf Soieh
Anfang6.30. Ende geg. g.gvUhy

S.cfkLenz-Lbsater.
Sonntag . 6. April.

Nocknnltage8 Uhr. Halbe
Das höhere Lebe«.

Komödie in 4 Akten oon Her^
Sudermann.

Ter Weg zur Hölle.
Schmauk fit 3 Akten von Gnste,

Kadelburg.
Emil Dornwald . Oskar B»gg,
Agathe. !. Frau . Andre-Hnvan
T.Beiioer.». Tocht. . E.Tillmann
Hugo Bender, deren Mann

Heinrich Kamnits«
Arthur Gernau . Willy Rötna
Lola Lvrnero . . Stella Richta
Duriano. Impresario . F. Brühl
FrnmeUt . . . Fern v. Farrer
Marlen . Wilma Spoh,
ErafBarakoff . . Herb. Mich,>,
Bayer . Alduin Ungg
Josef . Carl Conh
Marie . . - Ern Wolseit
Gräber . . Oskar Lange-Lüderitz
Mariha . . . . Agnes Wein«
Anfang 7. Ende nachS Hin.

Montag. 7. April.

Die Schiffbrüchigen.
Ein Aufklürungsstlick in SAl«,

von Brieur.
Der Rrgr . Hans stlirla
Georges Dupont . Erich Mölla
Herr Loche» . . ffeodor Brühl
Ein Vater . . O. Lange-Lüdech
Ein Assistent. Jerri v. Farr«^

trau Dupont
^lütter Duvonts
D!e Amme. . .
Ein Diädchen. .
Eine Arbeiterin
Anfang 7,

Wilhelmstrasse 38.
TLgUeh 71/a Uhr:

Intime

ilA -fA
N° ues Programm.
Dienstag , 8. April:

Queffen-Äbend.
Kapelle de Poli.

^ — . >- >«

Reparaturen anHi« ollerA
übern , aefchufier . erfahr.
Wachmann . Riklcke form' .
Erlrdiouna all . Aukträcie.
iZlrostubren werden ab >' e-
bnlt u . fiunestellt . E . Ne ^l.

Westenditr

ÄtÄütivWLrMW,
ei. Licht Kraft. Teleohon.
Sianal - Gas . u Waster'
?Inl .. Anicklust ans stadt.
Werk . Umarb . v. Petro !.-
u . GaSbelellchkunaskörver
für eleftr . Lickt , solide
Aukköbrima d £>. §>eiu,e.
Ädlerftrastr 11 Tel 2122.

Nähmaschinen revariert
lRegulieren im AauSl Ad.
Ru mpf . Saalgaffe 16.

IßHüH
Postgeblet Cb -LP

7 ' /,Ä mit rnssischtM Rig ' .
Ltempel ^ p « FA20 . I2 . I8 ."

r -hrer -B 'o<k B.k. 80 .—.
25 s, gest m . in d. letzte«
Stunde d. dentfch. Ckknpat -
Post: „Riga 26. 12. 18.
11-12 V.“ vrirfuüd M.
Paul Ltrmtz , München 0.

_Rosen lai 2/1 . F63

, fuckenderHaut-
auisschlaf/wird n
drei Tag n d . meine
Kratzeseife geheilt.
Dose Mk. 2.- u . 3.SO
Drog . Machenhelmer,
E Bism -R u.Dtzh .St.

Kmephon
Tnuiiusstr . 1, n. Kochbr.
2,  bedeut . Erst -Ausführ.

Gnnnar Tolnaes
und lkbba Thsmfcn in

DasFsueru . l.Melfter
Schauspiel aus der Gesell¬

schaft in 5 Alten.
:: 5>eNa Moja n

als „Vera Wanfiowska " ,
der Star der Oper , in
Bor b .Torend .Lsbens

Tragödie in 4 Akte».
Anfang 3 Uhr.

Monopol 1
Erstklassige Lichtspille

| Willielmstr. 8. : Tel. 140
Sonntag--Spieipi an.
Der$\Um  Po!.

IEin kurioleS Detektiv»
:Abenteuer in6 Abteilung.

Derektiv HartyHiagS:
Hand Miercuvorf.

Zigeunerweisen.
Getanzt von

Olga Desmand
Slnfang3  Uhr.

■■. iinn» nwirarmr —- *~
Lichtspielhaus

Wesfend
Weilritzstr . 6.

fiakerlr.l.
[Spannendes Detektiv-

Drama in 4 Akten.

Detektiv Holms
nebst

| reichh . Bo prosmimm.
Kflnsthr - Konzert.

Sonntag , S. ApriL
Vormittags 11.80 Uhr ; Konzert
der Kapelle Faul Freuden Herr
ui derKochbninaea -'lrmkhaili
t . Choral.
8. Ouvertüre rar Oper »IM

•(•nie * von Gluck.
$. Sirenenzauber , Walzer voa

Waldteufel.
4. Phantom -Brigade von

Middletm.
5. Ballett aua «Sylvia » TOI

Delibee.
8. Am Meer , Ued v. Sohabert

Für Brautleute!
ifnrfifunb. Dame vermitt
reell u bisfrei b Ankauf
von £*ecrfdtöftämoüUur
auch Kunst, und Tckimick
kad'en Berbinduna in
feinsten Kreiken Ereile
Anaeboteu. Aulträae u.
L. 654  Taabl.-Berlaa.
r -

Nass. Lander-Theater
Lenntog . S. Avril.

18. Vorstellung Abonnement B

Tamson und Talila.
Oper in S Akte» von <> fiemaire
Ulusik oon Camille Saint -Sa ?»s
ha lila . Lilly Haa
-amion . . . Christian Strri>
7berpriestest . Nic. Geisse-Mink»
üdimelech . . Aierander stipni
Ilrer Hebräer . J .o.Manowort»
-kiim -r k - - - - Adolf Spi >!-hililter f , ffrjtz Nlechle,
lriegsbote . . . . Hans Schul
Ausi'al. Leitung : Prof . Schlot
Ausaug 6.30. Ende nach S Uhr

Käthe Hauli
. H. v. Bendoik
Sicila Nicht«
Wilm « Toohk
. E. TiUmlim

Ende 9 llht

LlchdMM -wM«

/sdcnnsments-Klmreili.
SILdt . hurorofissker,

Deiinnx : E . Jrmer , städl.
Kurkaiieiimeisier.

Nachmittags 4 Uhrs
Ouvertüre ztir Oper 'D®
Freischütz »v. C. W. v.WeMf

, Fantasie aas der Oper -Wf
Prophet * von 6 . Meyerbeft

. Vorspiel zum V. Akt rill
der Oper «König Manfred1
von C. Reinecke.

4. Große Leonoren -Ouvertun
Nr . 3 von L. v. Bcetb«« *;

5. Parsifal - Paraphrase w»
R. Wagner . _

Violin -Solo : Konzeriau®
W. Wolf.

6. I . ungarische Rhapsodie w
F. Liszt.

Abends 8 Uhr:
Operetten - und Walzer -Ab«"
1. Ouvertüre zur OperekJ

.Der Bettelstudent,
C. Millöcker . M

2. Walzer ans der Opere
.Der Graf von LuzembnrP
von F. Lehär . _ ...

S. Potpourri aus der Ope”T
•Die Fledermaus , von
Strauß.

I. Walzer aus der £ Pj*S.Die Rose von Sum«“'
von L. Fall.

i. Potpourri aus «San em " ""
ein Röalein steh ’n, r0” rt

» - Spangen ^ *
(. Walzer aus ' Ea» ?

mäderlhaus « von Bert*- ^
[. Potpourri aus der OP- ^

«Der liebe Augustia»
L. Fall . _

Montag , 7. April-
Abends 8 Uhr im großen Ss-W

Cyklus-Kcnzert
Leitung : C. Schuricht»

Musikdirektor.
Solisten -. Harry de " ' A
(Barr .ton ), Fritz Scheren*
vom Nass . Landestheater
Orchester : Verstärktes |

Kurorobester . ^
Gustav Mahler : -Vas

der Erde -, eine »7% #*
für eine Bariton -, el !l .i.estrt
stimme und großes Oren̂
(nach Eans BotligeJ
chinesische Flöte «).

a> Das Trinkhed
Jammer der Br« ^

b) Der Einsame im “
c) Von der Jupena-
d) Von der Schönb ^
e) Der Trunkene i.rrm ^ - j
f) Der Abschied . ^

H. de Garmo und r . “
Endo gegen 8.30 "h-

PieEingangstürcn oe’ 6 , d«>
ind der Gaierien '' -.„kill'’
.eginn des Konzertes P dh
;o!icbloascn und nurhej:sSl1'
iureh Kl.ngelzeichen « ^

gegebenen Pausen g

I.
nSad*>

1

(Jariöj|
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Große Auswahl ! Billigste Preise?
Emaille

Aochtöpfe. bestes Fabrikat, schwer, a. ein.Stück
16 13 20 22 24 26 cm

~£ ÖÖ 3 .50 4.25 4 90 5.90 7.50 Mk.
Waisereimer . 28 cm . . » . . 8.00
Melkeimer mit Ausguß . . . 10.50
Kasserollen mit Stiel 2.25, 2.00, 1.50
Milchtopfs m. Ausguß 2.25, 2.00, 1.20
Wasserkessel. Essenträger . Schüsseln

Ein Posten Kochtöpfs mit Deckel
extra schwer, mit angeschwei ten Böden
24 26 28 30 cm

7.75 9.50 11.0$ 12.75 Mk.

Rem -Muminium
in starker, solider Ausführung

Kochtöpfs mit Deckel
16 18 20 22 24 26 CM

9.85 12.0) 15.00 17.50 19.50 22.50
Milchtöpfs IO 12 14_ 16 cm

mit Ausguß 4.50 5.40 7.75 9.75MC
Kasserollen mit Stiel 14 18  cm

4.50 6.85 Mk.
Rein -Aluminium -Kochgeschirre

sind das Beste für jeden Haushalt!
Vorzüge : Kein Abspringen, größte

Sauberkeit, unerr. Halt¬
barkeit. bleib. Metallwert.

Hart-Steingut
Marke: Dilleroy & Doch

Waschgarnituren, besonders reiches Sor¬
timent in allen Preislagen

Speise-Service , Schüsseln. Teller

Glas
Weingläser , Spezialkristall von 1.20 an
Südweingläser „ „ 0.95 „
Weinrömer „ „ 1.75 „
Kompotteller. Preßglas : 0.35 „
Kompottschüsseln „ : „ 0.55 „
Milch- u. Zuckersatze„ . „ 4.75 „

Korbmaren
Waschkörbe. länglich. . von 3.50 au
Woschkörbe£3 . . . „ 14 .00 „
Rersekorüe mit Verschluß und Stange

60 65 70 80 cm
22.50 20.50 28l5Ö 3835

Poft-Versandkörbe . . 15.25, 13.25
Marktkörbe, Deckelkörbe des. preisn».

Dalkonkasten, grün gestrichen
60 60 70 80 90 100  cm

2.25 2.75 8.25 8.75 1725 4.75~ '
Balkonkasten aus feuerrotem Ton

1.60. 2.00. 3.50

Spezialität : Küchen-Einrichtungen |j

Wiesbaden
Neugasse

Kostüme Mäntel
Kleider :: Blusen

J . HERTZ
Damen-Moden Langgasse 20

Hanfbindfaden und Kordel
in allen Stärken vorrätig . = =

Wurstbindfaden . Sacknähgarne Heft -,
lwirn. Rollokordel, Waschleinen. Mar-
"senstricke. Sattler - u. Schuhmachergarn

*a Leinen zwirn in allen Stärken.
- FrirdcnSqualitätkn . *.

H. Süßsnguth
L Ecke Bleich- und Hellmnndstratze.

Geschäfts-Empfehlung.
Nach 4'/ - jähriger Abwesenheit aus dem Felde zurück¬

gekehrt, bringe ich mein

ÄMiem-, WIto- md MMisW-lW
in empfehlende Erinnerung . Alle in das Fach ein-
schlagende Arbeiten werden bei billigster Berechnung
prompt und erjcklassig ausgeführt.

Adolf Krauter,
Tapsziercrmeister und Dekorateur.

viffard-Rcstavatnr, Seerobenstratze 33.
«ülard-Bedarfs-Artikel.

Dar Beweis
ist erteilt
daß die '

„Blumol “ ’-
Fabrikate

die von Hausfrauen zum

Reparieren wen Töpfen,
Wannen u. Figsiren

aus Ton. Steingut , Marmor oder Emaille
beliebtesten Artikel sind ; darum ist auch

mein fester « und wasserfester

Emaille - Kitt „ BEnmoi ** ein

erstklassiger Schlager
für jeden Grossisten , Vertreter u. Händler,

denn sie sind Qualitätswaren.
Rohes * Umsatz u. Qewinn

ist der Erfolg , darum verl . Sie Off . von

L. Bhsm
Wiesbaden , iSichelsfeerglS.

letzt ist es an der Zeit
Eiskühlräume , Eissch ranke u. Blerbüfelts etn.

“Ordnung bringen zu lassen oder Neuanschaffungen
11 machen. — Zu diesen Ausführungen empfiehlt sich

Heinrich DippeS ’s
Eisküb ’raum -Baugcschäft

Bieüsrcoh a . Hh ., Rathausstr . 74 u. 90.
°*stes Spezialgeschäft Deutschlands . Gegr. 1885.

Allerncuest ausgeführte Anlagen
I Stehen Interessenten zur Ansicht.

Male «ich in Snonfalipg
P* 1 Garantie bester Ausführung sowie Numndcr«.

L. Schlüter, Hermschneider,
vleichstratze 84, 1 St.

Uhrmacher
Michelsberg 23, I., Ecke Schwalbaeher Sfe.

Uhren, Gold- u. Silberwaren.
Passende Konfirmations -Geschenka

Mache meine werfe Kundschaft auf¬
merksam ,daß Ich während des Sommers

Pelzsatfeeii
edler Art gegen Motten , Diebstahl u.
Feuerschaden aulbewahre . Für
soröfalßge Behandlung wird garanfierf,

Oesdswlsfer Betz
Inh . HENRIETTE BETZ

Gr. Burgsfr . 9, III. Gr. Burgsfr . 9 , ül.
Werkstätte für mod . Pelz -Bekleidung.

Ich habe meine

Schneiderei
nach Hellmundstraße 12,
Ecke Bertramstraße , ver¬
legt u. empfehle mich für
feine Maß »Anfertigung.

Heinrich Daniel,
Schneidermeister.

Bertramstraße

Scheuertücher
tadellose starke Ware — kein Ersatz

Stück 2.20 Mk. Meter 2.70 Mk. ’
Verkauf auch an Wiederverkäufer.

Mlehelsberg 5 M . Singer Ellenbogengasse 5.

Emaille-Schilder
liefert in jeder Größe und Farbe in kurzer Zeit

M. Roffi, Wagemannstr. 3, r-r. -o«o.
Das altbewährte Nervenpulver
„Nervimsm Br . .Weil “ der
Tchwauen- Apotheke in Frankfurt
a. M. wird ärztlich gerne verordnet

-b . Krämpfen. Preis Mk. 5.—. Zu
haben durch die privilegierte Schwanen-Apoth. iu Frank¬
furt a. M. 59. — Bestandteile: 10°/ , Haemoglob.,
84»/, Eijeubwm und 8 °/, Enjianbitterst. ' F76

l

X1S5

fUitmobU * und
Tttototen*

TXepatatmen
wetdrn fadjgmäß
auegefiiljtt*nut*

DrchMmee Stta 0 e 26

Betonpfosten
für Garteneinfriedigung von Drath u. Holzgeländer,

Wasserbehälter , Mistbeetanlagen,
Gewächshäuser , Abortgruben , Brunnenringe,

sowie Zementröhren in allen Dimensionen empfiehlt
Wiesbadener Zemenfwarenfabrlb

Ph . Ost & Co.,
Mainzer Strasse 65. Telephon 816.Frühjahrs -

Neuheiten
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Wirtschasts

zA Sonnenbsrg.
Wegen Bert auf des HasseS und Aufgabe d«S Mrt-

schaftsbetriebes .

„M AM « , We " in Banates,
Endstation der Elektrische « Bah «,

versteigere ich zufolge Auftrags
«M liontag, Den1.»nl . natpittogs2V
beginnend , das gesamte W rtschafts - Juvcntar an Lrt
«« s Lteile freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.

Zum Busgebol kommen :
1 Wirtsbüfett , div Glaser -Regale , 22 WrrtSnsqe.
rund u . viereckig, ea . 1ÄO Stühle , Bänke . Schokoladen-
Automat , > Pianino , Kleiderständer . Sofa . Wand-
uhr , Spiegel , Eisfchrank , 2 Satz Kegeln m . Kugeln,
Apfelwein -Kelterei -Einrichtung
als : 1 Elektro -Motor mit Zubehör , Apiel Mühle,
8 Keltern , Bütten usw., div. Porzellan , 1 Jauche-
pumpe und dergl . mehr.

Besichtigung am Bersteigerungstage.

kQr

u Kunstgewerbe

Versteigerung
von Wirtschasts Inventar.

I Am Mittwoch , den 9. 4lpril er , vormittags 9»/, Nh.
I beginnend , läßt Herr A. Fader in meinem Berstcrgrrnngz,

»aale,

NikoletssfraLße 17 , H
Anmeldungen täglich von 10 - 12.

ProspeKte.

einaetrokken!
ftottlbrunnrnftrafie 10.

Geora Kockendürker

Wilhelm Helfrich ." "̂ -^ . eidigtrr Tarator,
sekmaibacker Sti ls . Wiesbaden. Telephon 25)41.

«m Dienstag , de« 8. April er ., vormittags 9s/,vhr
beginnend , versteigere ich in meinem Bersteigerunsgsaale

23 SchWalbacher Straße 23
folgend ? zum Nachlaß de» f Herr » L. Wächter gehönge
Gegenstände als:

W gutes Coupe mit SlliMlimifiiT
antcr Schlitten mit Schellenm läute , zwei Fußwcke.
Bogenpeit che, Wagendecke, sollst Bett , Waschkommode
mit Marmor , Nachttisch, Kleiderichrank . ci -igcl.
Bieermeler - Iofa , Eichen -Herren -Schreibtisch mit
Anfsatz , Spiegel , Biider , Tis be, Stühle , Sessel,
Silber -, Nipp - , Gebrauchs - und Haushaltungsgegen-
stände etc., ferner in weiterem Aufirage : Eichen»
Gewehr,chrank , gr . eichener ziveitür . Kleiderschrank.
zweitür . lack Kleiderschränke , Kommode , Tische
Stühle , Wandschränkchen . Brüssel - Teppich . Kel,m»
Le; pich, Läufer , kl. Schreib,naschine (Edelmann ),
verilb . Bestecke und andere Gebrauchsgegenstände,
schöne Ed - und Kaffeeservice , Gläser und sonstig«
GlaSiachen Wec5s Einmachgläer , Einkochapparat,
Steh eiter , Bohner , Kinderschreibpul !, Gartenbank u.
Gartevstühle , eine Badewanne , eine S ' tzbadewanne,
gr . Hundereiiekorb u. sonstige Gebrauchs - u. Haus¬
haltungsgegenstände aller Art

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Dos Fnhrinventar kommt «m >2 Nhr znm AnSgedot.
Besichtigung am Versteigerungstage vor Beginn.

u
Eine Anzahl An¬

fragen veranlaßt mich,
bekannt zu geben , daß
ich nach wie vor einzel.
Möbel , sowie kompl.

Küchen-, Wohn-
u.Schiafzimmer-
Einrichtungen

Anffrirf ) Auktionator I>. beeidigter Taxator,Mlim  MrslW, Schwalbacher Str.23. Tel.2941

Wsin-Versteigenms
Freitag , den 1t . April ISIS,

nachmltiags 12 ' / , Uhr
im Saale der „ BurgCrass “ zu Eltville

im Rheingau lässt dis

Eiüfidi Eitz’sche Sütsverwabi
Stück 1917er

ans bess ' ren und besten Lagen , darunter
feinste Ausiescn , von Eltville * Kiedrich und
Bauenthal , versteigern . 16

Nähere Auskunft erteilt die Gutsverwaltung.

WEIN - ETIKETTEN
in einfachster bis zur feinsten Ausführung stets am

Lager , sowie jede Art von
DRUCK -ARBEITEN

liefert in kürzester Frist bei mäßiger Berechnung:
Biäsls - und SleindruGfterel

W . Gclarln ^ er , Wiesbaden , Helenenstr . 14.

Herrschaftliche , bürgerliche kompl. Villen -,
Wohnungs - n. Zim .-Einricht . , auch einfache,
einzelne guter !«diene Möbelstücke, komplette Nachlässe,
Lolstermöbel und sortieren , Luxus - und Tportqegen-
M »de werden in jeder Höhe bei Barzahlung augelauft.

Gleichzeitig empfehle mein Lager
ln neuen Möbeln und Gelegenheitskäufen.
Auf - und Umarbeite « von Schreiner » «. Polsterarbeite»

in eigene « Werlstätte ».

»chW 3« W
lleichstraxe 34. Telephon 2787.

Auto -Lastzug-
Transporte

führen aus

Watzel & mm .®
Adoifstraße I . Fernruf 1645.

!.Welf ~Ä

'S
r l— * It'

r.;„ .

Pferde- 11.Fuhrwerks -Inventar
Versteigerung.

Wegen Aufgabe des Pferdefuhrwerks -vetricbe » läßt
Herr Kranz Becker morgen * o -itag . de» 7. « pru er.,
morgens lO Uhr beginnend , in fein« Behausung

10 Wiesbadener Str . 10 m Sonnenberg,
«ndftatton der Sicktrischeu Sahn,

folgendes Fuhrwerks . Inventar freiwillig meistbietend
gegen Barzahlung versteigern , als : . ,

2 ^ W . WMch . Mjsepserde . 8 - Md 9 - Wg.
1 leickteS Halb «-erdeck. aen auSge ' chlegen. t Halb»
verdeck mit Kupceanffatz , für Droschke geeignet , em

errsch. Schlitten , i zweisp. leichter Fuhrwagen . enge
spur , i Federrolle mit 0 80 m hohen S astenbrettern.

M.1

I
l»>.

'
unter den sonst

mir üblichen
bei

I Zahlungs-Erleichterungens
verkaufe.

Meine Zahlungs-
Bedingungen sind
niedrig gehalten.

Meine Ausstellungs¬
räume können jeder¬
zeit ohne Kaufzwang

besichtigt werden.

Günstigste Bedingungen
für Brautleute!

J. Wolf
Friedrichstrasse 41.

i ' Schneppfarren , 2 leichte Karren , geeignet f. Gärtner,
2 filoerplattierte zweisp . Pferdegeschirre , darunter
rin « wie neu . 1 Paar Brustplattgeichirre , 1 schwarzes
zweisp. Pferdegeschirr , 2 s.lbrplattierte einsp . Pf -rde»
geschirre , darunter eins wie ne« , einzelne seletts
und Hintergeichirre , einzelne eng ifche Kuinmete , ein
»wellp. Fuhrgefchirr . kompl.. i Karreniattel , kompl..
versch-ed. Spitzkummete , 4 Paar woll . Unterlegdecken,
2 Paar led . Regendecken, i wa 'serdichte Rollenplan,
d v. wvll. Decken, verich. led. Fußsäcke, verfch. Kutscher»
Livreemäntet , wie neu , verfch. Kuischer-Sommerrocke,
I Pelzmantel und noch viele zum leichten u. schweren
Fuhrwerk gehörende Utensilien.

Besichtigung am Bersteigerungstage vor Beginn.

»v « seim. ssasas! .
Tel . 2941 . — 23 Schwalbacher Straße 23. — TeL 2941

23 Schwalbacher Sir . 23,
folgendes gute , nur iur e Zeit auf der Rennbahn in ®«,

brauch gewesene Wirtschafts -Inventar , als:
1 gr . kupferne KaffeezuSsrsrLungstnaschin«
za . 50 Liter Inhalt , l gr . küpf . Kaffee»
Maschine. 1 Rickel-Biu Marie mit 8 Porzellan.
Einsätzen wr Kasfee. Tee und Schokolade, 7 Nos«.
Kaffeezapfmaschinen. 10. 15 und 25 Liter Inhalt,
gtofee Schinkenschneidmaschine. gr. Brot,
fchneidmaschine . Messerpirtzmuschine. Dezimal,
wage mit Marmortisch, gr. eis. Tisch mit Btarma«,
platte, gr. L.Lchentiscke, kl. und gr. Servier- u. Ah
räumungsbretter , Silberkiste , eis. Geldka'sette. za. U
Blech» und Drahikassetten , kompl . Nickel Zepfsänlg
2 Ntanometer . 3 Wärmapparate , 2 gr . Bogenlampe^
za. 300 versilb . Defzert-Beftmss , za. 700
verfilb -Kaffeelöffel . za. 100 Kaffeedrettsr.
grvhs Partie sehr gutes Porzellan , als:
t<*. S00 De sertteller . Platten , za 6<M Kaffee » uns
Leetasse ». za . 40 ) Mi chkänvche». Kaffee » und Tee.
kannen . Anckrrschale», za . 900 Biergläser m. Senkch
0,3 u. Sekt», s ein », Wasser » und LiiörglSs «,
14 LikSrkaraffen mit Skala , Stein ^owlen , Glasteller,
Blumenvassn , Küchen» und Kochg schirr alter Art,
Phonograph mil za . 70 Walzen , photogr . «PParai,
Stehleiter , Sitzbaderoanne , Zimmerklosett , 42 Ateisiug.
köuferstanqen, Messing-Käfigüänder und dergL in.

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung versteigern.
Die <Te enstände sind fast nng -'bravcht und teils ne».
Besichtigung am Versteigerungstage vor Beginn.

Wichelm Helfrich«
Aukionator u. beeidigter Taxator , Sch-vatü .-cher Str . N,

Tel -Phon 2941.
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Große Fr '-itag , d. II . April n.Donnerstag , den 10. „ - - - .
>jeweils vormittags 91/, «. nochm. 2--/. Uhr an^ange,,d,
versteigere ich im Auftrar wegen Wegzug das sämiliche
Mobiliar der Villa Mozartstratze 4 dahier öffentlich
meistbietend gegen Barzahlung in der Bllla dortselbß

Dienstag, 8., n. Mkuch, 9.AB, 4 Mozartstratze 4.
vormittag » 9l /2 ««d nachmittags 2»/2 Uhr beginnend,
versteigere ich zufolg« Auftrags in meinem Bersteigerungs,
lokale

Der Anfang beginnt mit dem Moblliar mrd komm
! folgendes zum Ausgebot:

22 Wellritzstraße 22
Schlafzimmsr

Rußb .. Mahagoni , Eiche« «Ä

das gut erhaltene Mobiliar aus

als:

14 Zimmern.
Küchen und Nebengelassen

Haubennetze
ccftt. .fractr 3 St 3 8^ Mk. I
Kris . Klipkel . Nikolasstr . 8

Weiükobl ,
Vorzüglichen ae trockneten

Psd . Trockenkobl ent»
föT’cbt 14— 16 Vkd. irisch»
U-6H lO-Pfd .-Voltkolli M.
17 80 cortefrei . Babnkist . ]
mit netto 100 Pfd . v B ' d.
M 1.66 ab stabrik unter
Nackmabme l'e ' ert Han » !
Förster Nenmünfter o.
Färberstroßr 23. kh04

ErNNaskiae Schweizer

bshm-ZiM
trächtiae u . frischmelkend «. |
stnd annekommen.

u arftftte stiearnbandla
Santo « n Natterman « .

Walramktrake 13. Bart . !

Übenietjme Sollten
jeder Art mit

Lastauto
wie Aus fahr . v. Waggons
u . sonst. Transvorte für
Stadt - u . Landkr . Wies¬
baden . Mainz . Söchst und
Rheinaau - Kreis . Bestell,
werde » korgsälti « und
vünttlick ausgesübrt.

Adolf Schäker.
Bierstadt . Blumrnstr . 13.

l « . «»HS. mdmeW»W.>Wlkich!Mg,
best. auS 3tür . Sviegelfchrank , Waichtoilette mit
Marmor und Spiegelauf atz. 2 Nachttische mit
Marmor , 2 vollständige Betten , Handtuchhalter,
2 Stühle;
Nutzb. - Eßzimmer - Einrichtung,
best, aus WCU , Auszug tisch, Sofa mit Umbau,
6 Lederstühle;

1 Salon -Einrichlrmg,
best, aus Sofa , 2 Sessel, Pfeilerspiegel mit
Trumeau . Damen . Schreibtisch , achteckiger Tisch,
Spieltilch , Säule . Staffelei;

1 mod . Pitsch-Küchen-Einrichtung;
12 l - u. 2tür. nutzb. und lack. Klelder-

schrLnke. 10 nustb. hochhLupt. Betten
mit Nohhaarmatratzen:
Meta wetten , Federbetten nnd Kissen, Waschkom»
moden und Nachtische mit Marmor und Spiegel»
auisätzen . Nußb .-Bertiko , Nußb .»Büfett , Diwan m t
Umbau , S Elchen-Lederstühle , 2 Bücherschränke.
Echreibsekretär , Herren » und Damen -Schreibtische.
Kommoden . Konsole, Pfeiler » und andere Spiegel,
runde , ovale und viereckige Tische. Auszugti ch«,
«,pp -, Näh - und Bauerntische , Kleiderständer.
Etas eleien , rn . 50 Rohr » und anderr Stühle.
Trmmphüühle , Schaukeliestel. 2 Flurgarderolen,
Kameltafchen -Diwan , Polstergarnituren , einzelne
Sofas . Sessel. Chaiselongue , Etageren , Paneel,
bretter , Hausapotheken , Handtuchhalter . Bücher»
Regale . Oelgemälde und andere Bilder , Teppich»,
Linoleum . Läufer , «roh , Partie Ripp - und
Dekoratio »s -« eqenstä «de. Anfftellfache «. Wasch»
garnituren , Porzellane . G'äser . Kristall , Stand»
uhren , gold . Herrenuhr , fast neue lederne Reise¬
tasche, elektrische Tischlampen . Lüster.

große Partie AutowerkzeAge,
Autolampe , Autofvieael . Auwhuben , Schraubstöcke.
Werkzeugkasten, Badewannen . Sisschrank , hölz.
Weinschrank . Küchenschmnk, Anrichte . Tische und
Stühle , Glas . Porzellan , Küch n- u. Kochgeschirr.
Rexapparat m . Gläier . Dörrapparat , weihe Laden,
theke mit Marmorplatte , 2.50 lang , mrd Haus-
geräte aller Art

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung vor Beginn.
Tie Möbelstücke u. Kimm r-Etnrichtunge « kommen

am Dienstag , den 8. April , die f  leiuigke .teu am Mitt»
«och , den 9. AprU . zu« AuSgeboL

12  kompl.
mit 1 u. 2 B tten . . . , „ .
Tanuen , Dienerschafts , und Gesindezimmer,

1 eLsganter Salon,
besteh, aus Sofa / 2 Sessel . 6 Stühle . I Ecksofa. Steg-
und Schreibtisch , Prunk chrank m>t BronzebeschlLge«,
1 geschnitztes Tischchen m. Marmor , I Ecktischchen u«
3 Palmständer,

1 dunkel Eichen - Speisezimmer
best-h. aus : Büfett , Kredenz , Ausziehtisch. 24 StG «,
stummer Diener , l Viereck. Tisch und Etagere,1 kleines Damenzimmer,
besteh, aus : Sofa , 2 Sessel, Schrewtisch mit “ tuhl L
Schränkchen , 1 Wohnzimmer , best, aus i rot. ? -uv
fofa, 2 Sessel , Mahaq .-Rollbüro , Stegtisch , Trüm-m
sp-egel , Tischchen, 2 Stühle und P meelbrett . W«« ch
gartenlnöbel und t flanzen , I rotes Rohrfofa n m
Sessel mit bunten Kissen, l roter Tisch, l Ro/r >iV
sessel, Etagere , kleiner Hocker, Blumenständer <Ralmt
3 tl. Blumentische u . diverse Blatt » u. and
i Badezimmer -Einrichtung : Fast neue emaill.
wanne mit Gasbadeofen , I Spiegel , I ^ »« ” 2
Garderobe Halter u . Badevorlagen , 5 einzl . 1» u. J *“ 1'
Kleiderschränke, Waschkommoden , Nachttische, DM
Stüiile . Rohrsessel, Polstersessel. 9 Chai elongue«
Decken, 6 Schreibtische mit Sessel, Pan elbretter,
Näb - Bauern , und Ziertische . Nähmaschine , I M
« «zahl sehr gut . retv ' ch' , Vorlagen . Läufer , TrE
läuser , 1 Perser Teppich «. Vorlage , Linol w>W“
und Teppich , Plüsch- und Stvffportieren . Gard'»̂
Plümeaukisien , Steppdecken. Tisch» u. Bettdecken. ^
wertvolle Bronzefiguren , sehr gute a -te und »«
Oelaemälae u. sonst. Bilder , Spiegel , elektrische 2«®*
Ampeln und Decken-Deleuchtungen , elektr. Stedl - mr^
Wanddekorationen , Regulateure , Flurgarderoben,pr"
u. Gartenmöbel . Dez mal» u. Kücl enwage . sehr
Kafseesewice , Nickel-Kaffee» u. Tee tonnen , 1 0l-
Porzellan - Kaffee- , Tee» u. M ich annen . 1 gr
Einmachgläser , Krüge u. Töpfe . Wäschemangel, S»
schrank. Anrichte 2 Tisch- u. 3 Stühle . Wandb- A
l große Partie Porzellan : Teller , Tassen , P ^ ,^.
Schüssen Saucieren , Terrinnen , emaill . u. eis. ^
sonst. Küchen- und Kochgeschirr, Besen , Bü ' stsN
I Partie Kissen. I Kaninstall , Swllgeräte , sowie »
Steintöpfe mit Sauerkraut , Bohne «, Rotk —- t.
große Anzahl eingemachte » Kompott , Frücht . - - ,,
lade . Gelee », sowie verschied, andere
60 Flasche« Wein verschied. Marken u . I große
Poch zum Beikleben der Einmachgläser.

Besichtigung nur vor Beginn der Versteigerung.

Adam Bender

Georg Jäger

Auktionator und TMeato^
Gefchäftslokal und Büro vom l

28 Moritzstratze 28.
Telephon 1847.

Auktionator und Taxator,
Wellrttzpratzc 22. vegr . 1897. Telephon 2448.
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WkSMgtestkMsIhrtzW«.
Für Zentralheizung w>rs nunmehr eine letzte Koks»

^te von 6 »/, auLgegeben. Diese Kvksrate erhalten
ikdoch"ur diejenigen, w. lche bei der vorheraebendon
Late von 7% 3 ®/, Tors bezogen haben. Die Quittung
ffet de« Torfeinlauf ist bei Anforderung der letzten
«ate vorzulegen, F 331

Wiesbaden, den 28. März 1919.
_ Ser Magistrat.

""Laut Verfügung dürfen die Friseur-
geschSfte während der Sommermonate
vom l. April bis 1. Oktober Sonn - und
Feies *taga nur von 8 —11 SJhi* ge¬
öffnet sein.

Allpmeine Frwr-Pfiliä-taäg.
Neues

in der Neugasse!
für Wiederverkauf er von Zigarren.
Auswahl preiswerter Qualitätsmarken

erstklassiger Fabrikate

Zigarren-Fabrik-
Niederlage"fRS1

Eröffnung Montag, 7. April.
Geschäftszeit 9—1 u. 8—6 Uhr.

Abgabe in V» und V» Mille.

flj\ einer werten Kundschaft zur Kenntnis, daß ich
*vl mit dem Heutigen mein Mineraiwt . s,er-
Erschäst von Mauergaffe 8 nach

PiT Rero t̂raße 15
»erlegt habe.

Empfehle mich in Lieferung von Kohlensäure,
srivie sämll. natürl. Mineralwässer, könftl. Selter«,
a Sodawasseru. Brauselimonaden. Bestellungen
Verden bei Frau Lutz» Mauergasse 9 kLaden).
Tel. 211 (Fritz Mayer, Nerostr. 15) angenommen.

Joh . Elssnhelmer Nachf.
Otto Cmg§;, Nerostr. 15.

Kenntnisnahme.
Teile meiner geehrten Kundschaft sowie dem

pehrten Publikum ergebenst mit , daß meine Woh-
B'ing sich jetzt bei meiner Werkätitts ßioritzstr . I
keliadet

Telephon
Gleiehzeitig empfehlb ich mich in sämtlichen

Spengler- und Inslalfations -Arbeiten bei prompter
Süd billiger Bedienung.

Hochachtungsvoll
Otto fiel!

Spengler und InstaiSaSeoF.

GeschLsts-BerlegUirg.
Die Verlegung meiner

AMI-Ml»SÄ ZstzRchÄki
von MoritzstraZ « 45 nach

Dotzheimer Str.139
^shre ich mich ergebenst anzuzeigen.

Fachgemäße Arbeitskräfte und größere Werk»
Men fetzen mich in den Stand, allen Ansprüchen
^ genügen und bitte ich, das mir seither ge¬
senkte Wohlwollen auch in meinen neuen Be»
'̂ b folgen tu lassen. W !lh. Götz.

* Habe mein Geschäft
CltViller Strahe 14 noch

fl

verlegt.

Hermann Grimm
KrrlßMl» .

Bin mit der 0t *?. 1621
»lick^ bhonn tz angeschlosfen. Gleickz ititz empfehle ich

"" Einset en von Fensterscheibe», Verkitten von
^sicher«, fowie in Verglasungen al .er Art bei

billigster Berechnung.

DMMm Best. Lk«
. liArgentsne“

,â e Metalle , für Hotels auch Kiloweise.
aait4t der Schloßdrogcrie Siebect, Markts!/ . S.

Gegründet
1872

Femspr.
3197

von TTik. 1250 an„ 2200  „Schlafzimmer  .
Jlerrnzimmer  .
Speisezimmer . . „ „ 2400 „
Küchen . . . . fi f# 455  „

in großer Auswahl am Lager

Be ScfynUff l Wohnungseinrichtungen
Triedrichstraße 34 (Durchgang nach dem Luisenplats)

14  Sch aufenster — 3 Etagen
Größte Auslage am Platze und Umgegend in dieser Branche.

Alle Kreise
verw.Schlemmer«Wachholder-Extrakt ! Borzüglichür
Btutreinigun sknr. Viels, erprobt, jahrel. bewahrt.
Eckt nur : Drogerie Schlemmer, Westendstrahe 36.

' ~l  m « »br .-Anw. 2 —, 3.25 u, 6.50 Mk.

S
CO

JCorietti muh  Mas»
auĉ' ous. Siofea

5ertige Jtomib
üi §"0LLer disrnhl

Burgstras &e Y, 1.

vi
if

Telephon 4180. — Luisenstr. 22, Ei ke Bahnhotstr.
EpsnittSisnsgen — B@@Ss«ac&stass3| jj@E?j

Priwat - i&&iskBiiifte Sberailhin.
Altes , grosses und erfolgreiches Institut.

Diskret ! ks Referenzen ! Grösste Praxis!

WasdssrarsiSfesresa , ToiSetfesa -Eiraes », einzelne WaüSsffSpfe,
Tassen , Teiles *, Schüsseln , Fabrikat Villercy L Boch,

in reicher Auswahl billigst.

Süd -Kaufhaus,
Erke Moritz* nnd Gfrirbtsstraase.

!!Frische Fische- Gute Fische

ii Friekels
in

Hallen
frisch eiit § eti *offem

Große Holländer Angel-Schellfische
Große Schollen zum Kochen und Braten!

Geräucherte Fische. i
<►U « r*er » u5 « ri Jedermann ohne Katrienareiraitg I

Sin pi ®§«
sind total verschwunden

und mein Haar ha! solch schönen Glanz wie
nie zuvor. So urtcllt eine Künftlerm von
Ruf über den CSrrola mit

Dr . UdcrstadtS Haar - Pigment
aibr arauen Haaren m fütseiter Seil und
ohne, das? es die Umaebuna merkt, die ur-
ivrüna ! cke Karbe wieder,

j Kein Haarausfall . Stein Brechen des Haares.
Kein Lei . keine Pomade , em reines Natur-
vrodukt. das fick tausendfach bewährt hat.
mit welchem die alänzenüiten Resultate
erzielt wurden.
Jeder Versuch eine  Anerkennung . |

Einfache Anwendung. Nickt schädlich.
Keine Schmutzirellen rn der Wäsche, daher
von jedermann leickt und ohne Gefahr an-
-nwenden. Preis pro Qrlpinal »Flasche
AL 6.80. Zu beziehen durch den Hersteller:

Dr . Nderstädt ü. Es .. G. m. b. H..
Berlin 128.

8u haben in Wiesbaden : „Schützend»?.
j Apotheke". WieSiiadeu. Lanaaafse 11.

Heritellnna und Grostvertrieb:
Dr . Uderftadt u. Co.. G. m. b. H„

Berlin . SW. 48. Fl«

MWWWK

abzugeben.
Als : 1916 Söhnlein Rheingold , Söhnlein sec,

Henkel Trocken.
Fabere Weiwatubew 8 Schierslein , Lehrstr . 21.

Samen- und Vogelfutterhaus
empfiehltRunkelrüben

Eckendorfer gelbe Riefen Mk. 3.16,
sowie sämlliche nur gutkeimenve Gemöscsame«. Ferner
laSingsutL »! für Kanarien ». Waldvögel, Pppageien» u.

Hühnersutter , Mischfutter für die Kleintierzucht.G.Nickel.Wellrißstr.13.
8

! cbiÄ mfär  prompt lieferbar1
in bekannier Güter

(n &x)  Bleichsoda
ßteguntobWaacbpulvet 1

naisirer - nail - Wascheztralii
SckmierwasehmKlel

K. & »Seüettpul «er u* - Seife

HecfigesaodL Ämpt, Mainz
Seifen - u . Seifenpuiver - Fahrik.

Zigarrenhaus Chriftmamr
nur MMm  16, Elks HsZstüilNjlr.
Neue Tcndnilgcn Tabaks u . Zigarren

eingetrok?en in bekannter Qualität zu koukurwnzlos
billigste« Preise«.

18 nur MichslsLerg 16.

3iiii
und Tabakfabrilate zu billigsten Preisen empfiehlt

Adolf Haybach, Herderstr. 16, P.
Habe mein Geschäft wieder eröffnet.

Karl Msnchs, Bleichftrahe 13
mech. Werkftütte u. NShmaschinenhsn - lurra

Gegründet t8»1.
Lpez. NSHmafchrueu-Rrparatnr und Verkauf. — An»
iertiguug von Maschinen und Mafchinen-Telle«, Dreh«

und kleine« Hobelarbeite».

für Gas- und Herdfeuerung
neu ein gj ctroteea . 432

ABaer «&Co . K
Eleenhondlnng , Etau ». und KUchenoer &le

Mms  ZZSkMeiW
ofen fertig £ ir . 6,SOD.k. ab 20 Ztr . 6,CO Mk. frei Keller.

A. MülLsr,
Malnzerßr . 66 Telephon 816.

Annahmestelle Blumengeschäft Pmtc «. Ecke Adelheid»
" oritzstraße.

ohne Llsrksn pkd. 66 ^ ..
gute Ware . Seifern peziai-
geschaft Frife Mayer,
Nerostr . 15. Teieph . 211.

_Ver ^rösseanmgen
nach jed . klein. Bilde, auch a . jed . Grappcnbüdo n.

Ver &J©5nci a8ass ’©ffl
in Scmi-Eraaüle m. Brosche etc . MHi &sS.

_Frieda Simerose » , Bhoinstrasse 50.

li iti ' lilliii !!
Möbsljchrelrtere! Veils , GöLrititraLe3*
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Schlafzimmer
Kirschbaum, Birlce, Nußbaum, Eicheusw.

Küchen
Kiefern, naturlackiert.

Speise- il  Wohnzimmer
Einzelne Möbel in pol «. lackiert.

GebrüderLeieher
Oranienstraße 6. 365 i

Goldene Trauringe
stets auf Lager. Durch eigene Anfertigung preiswert.

Joli . Kühn , Goldschmiedemeistsr
Langgasse 42 (im Hotel Adler). S3v

Ankaufv.Brillanten, alt.Goldu. Silber zu Höchstpreisen

Färberei
Herren» und Damenklefder, Militäriachen, Decken.
-Mäntel werden sorgfältigst bei bill. Berechnung inner»

hach8—10 Lagen in allen Farben umgefärbt.
kpez ; Ltrohhüte färbe».

Färberei Balzer,
Kein Laden Retteldeckstr. 17 Kein Save«.

Berthold KÖhr
Inh . der Firma Koerwer Nacht
f jHTi ggasae 9 Fernr . 3881

- #

DamervHüfe
Neueste Modeschöplungen

Erstklassige Ausführung Solide Preise

Besichtigung zwanglos

s
In meiner Fabrik umgeorbeifefe Sfrobhüte werden
auf den neuesten Sfrobbufnähmasdnlnen mif Kraff-
befrieb neu genäht und dann von geübten Huf-
macbem bearbeitet . Meine persönl .Fachkenntnisse
in der Fabrikation leisten unbedingte Gewähr , bei
schnellster Lieferung für tadellose Umarbeitung der

mir übergebenen Hute.

_ _ j.

Jumficroatüms-
und

Cskrĉescfieft&e
Schildpatt , Silber , Elfenbein,
Ebenhol », Zelluloid für den
ToUettetiseh — Haarschmuek
Nagel püegekasten , elektrische
Farfiimverdunster , Parfüms.

Dr. M. CUkeekim
"Wiesbaden WilhelmstraSe SS.

Fernsprecher 8007 . 4
_ _ —

Slfarben
in jedem Lori, streichfertig,

dauerhafte Qnatiüt.

Glanzlacke,
EpirituSlack, schwarz«.färb.
Wachs u. Stahlspäne

in prima Qualität.
Carbid, kleinkörnig.
Alaunpulver . Kreide.

A. Striiter
Tel . 2429. W-rlramftr . 18.

Ale«.Me
laicpHi.Mterfctt

ccrttdilofe Scknbcreme.

f $L WOkliöl
$l  ZöhWchs
emßficfili ab Socrcr

Phl. Peufch
Cchem. Prcdutie.

K,Ä.-Se!fenpy!ver
Bleichsoda
Seifen » Fabrik

ßustav Erkel
Lawsgasse 87. Tel . 9t

Mißt leetlelfe
pr . Oual ., fflufdte 2.78 M.

10V. Aabatt
out cfte §><rnr?vanoen . nt.
AuZw. Lril P . Dä,midi.
TnunnSitrabe 43

Der

::^lusosckQuf::
ml, 25 % R̂abatt

in Gorseües , ßeibbinden,
SKonatsbinden , ^rauengurts,
Qeradehallsrn , !Hosen !rägern etc.

findet roegen {Räumung des ßadens noch einige tfajs
nebenan im

IKneipphdllS , tRheinstr. 71,
siat ». 395

eQS
Crosse Sendungen

/L uslan ds wäre
Rem woII. Kleider- u. Kostümstoffe
Waschstoffe — Voiles — Zephir
Schürzen- und Kleider -Siamosen
Ilemdenflanelle — Hemdentuche
Beit -Damaste — Matratzen -Drelle

u. dergt.

Der Verkauf beginnt voraussichtlich
Montag.

Frank &Man:
K144

sowie antike Gobelins
werden von Fachmann in künstlerischer Ausführung

preiswert ausgebeffert.
Ia Referenzen Telephon 6130

NWm Mizrahi
aus KonftanLrnope!

Kirchgasss 27, E.

Während der Sommermonate
empfehle meine

Aufbewahrung
für

FFLZF
Stoffmäntel usw.
Weitgehendste Garantien.
Schonendste Behandlung.

Versicherung gegen Mottenschaden
Peuersgefahr — Elnbruchdlebstahl.

Franz SchWerdtfeger
KQrschnermeister

fernspr . 3771 Kirchgasse 79.

FLeschäftsbrief-
Umschläge

so lange Vorrat
1000 Stück ISt bis 13 Mk.

©?nmv,
Ellenbogenĝ fse 2.

Kopfwäschen1.50,
mit Frisur und Ondulation , im Abonnement.

Separate Kabinen . Saubere Bedienung,
FriseurP . Schmidt » Taunusstr. 43.

laisenSiesGlicin
für den Sonntag sich einen Plata im

Kaffee Brüggemann
reserviert ? Wenn nicht , so vergessen
Sie dies modern eingerichtete . Familien

bequemen n - ssngenelmiesi
Aufenthalt bietende Kaffee nicht
8U besuchen , da es eis anerkannter

®2*0r  F®n »S*tei « pimkfi
gern bevorzugt wird . Familien , denen an einem gemüt¬
lichen Zusammensein gelegen ist , ladet freundlichst ein

K. BrQjigeniaiiii Wwe.
Isiso. üesditorsi Langgasse5, Mi  Schützeühöfstr.u.Micbelsbsrg.

Tapeten.
Habe gr. Vorräte guter Ware.

Hermann Stenzel
Schulgaffe 6.

Für Wiedervcrlänfer zu EngroL-Preisen. Al

TMÄURWOE .
massiv Gold, ejg. Anfertigung , daher billigste Pre»

Als Korsfsrmatäons - Geschenlte
empfehle Tula - Armband - Uhren

mit prima Schweizerwerken.

ferlssttnüre““ÄJf
Med. Schmuck sowie Gold-u. Silberwaren

in reicher Auswahl . An
Eigene Werkstatte für Neuanfertigung u. Reparatur«*

C. STRUCK, Goldschmied\
!5 SKichefsfeer g Teleph. 2197 Bjgicheteb cfljL

Korsett Jobiio"
verleiht wunderveB*

Figur,
drückt nichtf

Magen- und
Atmungsorga®
Bevor Sie e‘0

Korsett ka“ fei
pro bi ren öl®(
„Si ’jil 5"

anohieKaufz
Tausend*..

Anerkennung®

Korsatthaus
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